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Bitte Redaktionsschlussvorverlegung für die
18. und 19. Kalenderwoche 2024 beachten!

In diesen Wochen wird der Redaktionsschluss für den Wäller Wochenspiegel vorverlegt.

Für die Ausgabe 18 können daher nur Manuskripte berücksichtigt werden, die bis spätestens

Montag, 29.04.2024, 09:00 Uhr
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg eingegangen sind.

Für die Ausgabe 19 können daher nur Manuskripte berücksichtigt werden, die bis spätestens

Montag, 06.05.2024, 09:00 Uhr
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg eingegangen sind.

Wir bitten um entsprechende Beachtung, da wir später eingehende Manuskripte nicht mehr an 
den Verlag weiterleiten können.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
i. A. R. Schwaderlapp
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Modellbahntag
im Erlebnisbahnhof Westerburg

Zur Eröffnung der Veranstaltungssaison im Erlebnisbahnhof Wester-
burg fi ndet am Sonntag, 28. April 2024, der Frühjahrsmodellbahntag 
statt. Von 11.00 - 17.00 Uhr stehen die Tore des historischen Lok-
schuppens allen großen und kleinen Eisenbahnfreunden und natür-
lich auch denen, die es noch werden wollen, offen. Während im Inne-
ren des Lokschuppens eine reichhaltig bestückte Modellbahnbörse 
die Besucher erwartet, präsentieren sich im Außengelände die gro-
ßen Museumslokomotiven. Dort wird auch die in jahrelanger Arbeit 
wieder aufgebaute schwere Güterzug-Dampfl okomotive 44 508 nun 
erstmals wieder vollständig der Öffentlichkeit präsentiert.

Foto: Andreas Böttger

Auf der vereinseigenen Spur I-Groß-
anlage rund um den a l ten 
Hilfsbekohlungskran im Lok-
schuppen besteht für Gastfahrer die 
Möglichkeit, auch eigenen Modellen 
großzügigen Auslauf zu verschaffen 
und einem interessierten Publikum 
vorzuführen.

Speziell für die kleinen Besucher 
präsentiert die Modellbahngruppe 

in diesem Jahr einige Spielanlagen. Auch die beliebte Kindereisen-
bahn „Rumpelchen“ dreht nach erfolgreichem Umbau wieder ihre 
Runden zum Mitfahren.
Auch das Eisenbahnplakatmuseum in der ehemaligen Bahnhofs-
gaststätte mit seiner Sammlung von mehr als 250 Plakaten aus aller 
Welt zum Thema Eisenbahn hat an diesem Sonntag geöffnet.
Aufgrund von Bauarbeiten der Deutschen Bahn stehen Parkplätze 
diesmal auf dem Gelände des Erlebnisbahnhofs nur sehr einge-
schränkt zur Verfügung. Besucher werden daher gebeten, bereits 
direkt am Bahnhof oder auf dem Gelände der DB-Signalmeisterei 
links vor dem Bahnübergang zu parken. Da der Bahnübergang vor-
aussichtlich am Veranstaltungstag auch noch gesperrt ist, kann die 
Anfahrt nur aus Richtung Innenstadt erfolgen.
Für das leibliche Wohl der Gäste wird wieder in bewährter Form ge-
sorgt sein.
Eintritt: Erwachsene 4,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei
Weitere Informationen unter www.erlebnisbahnhof-westerwald.de
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Chor Esperanza - Konzert für Friede, 
Hoffnung und Demokratie

am Pfi ngstsonntag, 19.05.2024 um 19.00 Uhr in Guckheim -
St. Johanneskirche

der Eintritt ist frei.
Gewalt, Krieg, Ungerechtigkeit, Unzufriedenheit, obwohl für die 
meisten alles da ist, rechte Propaganda, die glauben machen will, 
dass Unterdrückung und Einschüchterung erstrebenswerter sei, als 
Freiheit und Demokratie.
Stimmungsmache, die unsere Gesellschaft spaltet.
Es scheint so, dass Unsicherheit, Zukunftsangst und Misstrauen 
unser Leben zunehmend vergiftet.
Der Chor: ESPERANZA möchte versuchen, dem mit seinen Liedern 
entgegenwirken. Nicht ablenken von den Problemen, sondern den 
Blick auf das Positive und Gute im Leben zu lenken, dass zweifellos 
vorhanden ist.

Die Vogelwelt
rund um den Stöffelpark

Am Sonntag den 5. Mai laden der Stöffel-Park zusammen 
mit der Will und Liselott Masgeik-Stiftung alle Vogelliebhaber 
und Naturinteressierten zu einer Vogelstimmenwanderung in 
den Stöffel-Park nach Enspel ein.

Der Hausrotschwanz kommt 
regelmäßig als Brutvogel im 
Stöffel-Park vor. 
 Foto: Marcel Weidenfeller

Los geht es um 8 Uhr an der In-
fothek des Stöffel-Parks. Wäh-
rend der etwa dreistündigen 
Wanderung unter der Leitung 
des Naturschutzreferenten der 
Stiftung Dipl.-Biol. Philipp 
Schiefenhövel, sollen die heimi-
schen Brutvögel des Tertiär-In-
dustrie-Parks belauscht und 
dessen Umgebung vorgestellt 
werden. Die Stimmen, das Fe-
derkleid, die äußerlichen Merk-
malen der Vertreter der heimi-
schen Vogelwelt werden dabei 
genauso im Fokus stehen, wie 
ihre Lebensgewohnheiten und 
Nutzung der verschiedenen 
Lebensräume.

Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich. Die Veran-
staltung ist vor allem für Familien und Kinder geeignet. Bitte 
vergessen Sie nicht sich ausreichend warm und wetterfest zu 
kleiden und die Mitnahme eines Fernglases wird empfohlen. 

Der Eintritt in den Stöffel-Park kostet 7 € für Erwachsene und 
4 € für Kinder.

Westerburger PlatzKonzerte bieten vielseitigen Musikgenuss
Stadt und Kulturring sprechen mit ihrem Programm alle 
Generationen an
Die Stadt Westerburg und der Kulturring Westerburg laden 2024 wie-
der zu den Westerburger PlatzKonzerten ein. „Auch in diesem Jahr 
ist es uns wieder gelungen, eine ganz unterschiedliche Auswahl an 
Künstlern, Genres und Rhythmen zu engagieren. Unser Anspruch ist 
es, für jeden Geschmack und jedes Alter etwas zu bieten und auch 
einmal etwas außergewöhnliches zu präsentieren“, hebt Stadtbür-
germeister Janick Pape hervor.

Foto: Cadillac Ranch

Der Startschuss für diese 
etablierte Veranstaltungsrei-
he fällt am Samstag, den 11. 
Mai um 20.30 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr) auf dem Rathaus-
platz (je nach Witterung im 
Ratssaal). „Wir freuen uns, 
dass wir die Cadillac Ranch 
für einen Auftritt gewinnen 
konnten“, so Pape. Von den 
kraftvollen Hymnen bis zu 
den mitreißenden Songs, 
von „Born in the USA“, “Blin-

ded by the light“, “Dancing in the dark” bis „Glory Days“ - bietet die 
Band Cadillac Ranch an diesem Abend das Beste von Bruce 
Springsteens ikonischem Repertoire. Die sieben Musiker haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Energie und Leidenschaft der E-
Street Band in eine musikalische Zeitreise umzusetzen. Die zweiein-
halbstündige Show bietet das Beste von “Greetings from Ashbury 
Park” bis hin zu “Western Stars”, die bekannten Songs zum Mitsin-
gen, sodass man sich schnell “back in the eighties” fühlt. Mehr Infos 
unter: cadillac-ranch-live.de. Ab 19.30 Uhr und auch im Anschluss 
wird DJ Uli Heene (anyway-classix/Scheuer Idstein) das Stimmungs-
barometer in die Höhe treiben. Für das leibliche Wohl sorgen die Mit-
glieder des Kulturrings Westerburg.

Die „Westerburger PlatzKonzerte“ fi nden auch in diesem Jahr bei 
freiem Eintritt statt. Dank gilt den Sponsoren: der Sparkasse Wes-
terwald-Sieg, der Westerwald Bank, der Nassauische Sparkasse, 
der Naspa Immobilien GmbH Agentur Westerwald/Limburg Susanne 
Linden, der Energieversorgung Mittelrhein (evm), Kaufl and Wester-
burg und dem Café Seewies. (Text: Ulrike Preis)

Ehrenplakette
der Verbandsgemeinde für

besondere Leistungen –

Vorschläge
werden erbeten

Einwohner, die durch besondere Leistun-
gen auf wissenschaftlichem, sportlichem (ab 
Rheinland-Vizemeister) oder kulturellem Ge-
biet besonders hervorgetreten sind und da-
durch das Ansehen der Verbandsgemeinde 
gefördert haben, können nach den Bestim-
mungen der Ehrenordnung mit der Ehrenpla-
kette der Verbandsgemeinde geehrt werden.
Vorschläge, auch für Gruppen und Mann-
schaften, nimmt die Verbandsgemeindever-
waltung Westerburg bis 10.05.2024 gerne 
entgegen.

Frau J. Gläßer, Tel.: 02663/291-307,

E-Mail: glaesser.j@vg-westerburg.de
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Good Company:
Gänsehaut in der Alten Schmiede
Die Besetzung von Good Company ließ im Vorfeld erahnen, dass 
es sich lohnen würde, den Donnerstagabend in der gut geheizten 
Alten Schmiede im Stöffel zu verbringen. Was geboten wurde, wa-
ren zwei Stunden gut austarierter Akustik-Folk mit frischem Touch, 
in einer sehr professionellen Art und Weise präsentiert. Ulli Altrichter 
sorgte mit einem gechillten Bass und dem Mischpult an der Seite für 
einen reibungslosen Ablauf. Mit den zwei starken Stimmen von Udo 
Lietz und Larry Blattermann ist Abwechslung gegeben, und es fällt 
auf, wie gut beide Stimmen trotz der Unterschiedlichkeit zusammen-
wirken. Zu hören waren Stücke wie „Gentle on my mind“ von John 
Hartford oder Bob Dylans „If I were a carpenter“ sowie irische Folk 
Songs. Mit der „Rose of Alabama“ ging es dann weit zurück in die 
1860er-Jahre.

Das Spiel von Günter Weigel auf Banjo, Mandoline und den zwei 
Gitarren ist gekonnt und die Interpretation von „Ride on“ mit seinem 
Gesang und den beiden anderen Stimmen im Chor war ein High-
light des Abends. Es war eine leicht ironische Zielsetzung der Band, 
aufgrund des fortgeschrittenen Alters möglichst wenig zu eskalie-
ren, doch als Bob Segers „Turn the page“ erklang - in der Akus-
tikversion gesungen von Udo Lietz - gab es da kein Halten mehr. 
Gänsehautmoment.

(Text: Gabriele Held, Foto: Martin Rudolph)(Text: Gabriele Held, Foto: Martin Rudolph)

Großer Andrang bei Joachim 
Fuhrländers Lesung

Der Andrang ist groß: Joachim Fuhrländer ist heute Gast in der 
Alten Schmiede. Heinz Fischer hat ihn in den Stöffel-Park geholt, 
um mit ihm über sein Ende 2023 erschienenes Buch „Erneuer-
bar“ zu sprechen.

Die Stimmung ist ru-
hig, aufmerksam. 
Mehr noch, die Besu-
cher sind wie gebannt. 
Der Unternehmer Joa-
chim Fuhrländer ist 
seit Jahrzehnten ein 
Begriff im Wester-
wald. Er stammt aus 
Waigandshain und hat 
Windenergie zu sei-
ner Leidenschaft ge-
macht. Um 2010 war 
das Geschäft auf dem Höhepunkt, dann folgte die Insolvenz. Das 
ist 12 Jahre her. Nun zeigt sich der Westerwälder, der mittlerweile 
bei Passau lebt, in Enspel. Er ist berührt. Sieht in dem Publikum 
viele Weggefährten, Bekannte, ehemalige Mitarbeiter und Mit-
streiter. Menschen, die er liebt, wie er sagt.

In der Pause kaufen nicht wenige Besucher bei Simone Brög 
(Buchhandlung Logo) ein Exemplar des neuen Druckwerks, um 
es gleich signieren zu lassen und ein kleines Gespräch mit dem 
Verfasser zu führen. Beeindruckend ist Fuhrländers soziale Sei-
te. Moderator Heinz Fischer gibt einige interessante Stichpunkte 
und Fragen vor, etwa wie es zur Insolvenz kam... Offen spricht 
Fuhrländer auch über seinen persönlichen Tiefpunkt. „Auch 
wenn man den Halt verliert, darf man Haltung bewahren“, sagt 
er. Und er erlebte hautnah, dass alles „erneuerbar“ ist. Mittler-
weile hat er ein neues Projekt gestartet.

 ++ Den ganzen Text und Bilder: www.stoeffelpark.de/aktuelles
(Tatjana Steindorf)

Rattenbekämpfung
Die Firma Helmut Diefenbach Bautenschutz GmbH führt in der Zeit vom 06.05.2024 bis 08.07.2024 eine 
planmäßige und fl ächendeckende Rattenbekämpfung im Kanalnetz der Verbandsgemeinde Westerburg durch.
Hierfür ist folgendes zu beachten:

1. Alle Grundstückseigentümer, -pächter und -mieter sind verpfl ichtet, den Mitarbeitern des Bekämpfungs-
dienstes den Zutritt zu den Befallstellen zu gewähren.

2. Die Mitarbeiter des Bekämpfungsdienstes sind mit Ausweisen versehen.

3. Nach den Angaben des Robert-Koch-Institutes sind die verwendeten Vertilgungsmittel (Cumarinderivate) für 
Menschen und Haustiere verhältnismäßig ungefährlich, behalten jedoch ihren vollen Erfolg lange Zeit. Die 
Rattenköder werden so ausgelegt, dass Kinder und Haustiere nicht mit ihnen in Kontakt kommen können

4. Ratten sind gefährliche Krankheitsträger und können erfolgreich nur gemeinschaftlich bekämpft werden. Die 
angeordneten Bekämpfungsmaßnahmen dienen ausschließlich den gesundheitlichen und wirtschaftlichen 
Interessen der Bevölkerung.

Es wird deshalb dringend gebeten, die Mitarbeiter des Bekämpfungsdienstes nach 
besten Kräften zu unterstützen und alles zu unterlassen, was den Erfolg der Bekämp-
fungsmaßnahme beeinträchtigen könnte.

Befallsstellen im öffentlichen Bereich können per E-Mail an
ordnungsamt@vg-westerburg.de gemeldet werden.

Soweit sich Befallsstellen auf dem eigenen Grundstück befi nden, sind Bekämpfungs-
maßnahmen in eigener Zuständigkeit durchzuführen.

Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
- als örtliche Ordnungsbehörde -
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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Nachhaltiger Strom vom Balkon?

Wer einen Teil seiner Stromkosten durch selbster-
zeugten Solarstrom abdecken will, aber kein geeig-
netes Dach hat oder in einer Mietswohnung wohnt, 
kann ein Stecker-Solar-Gerät auf dem Balkon als 
Option in Betracht ziehen.

Ein Stecker-Solar-Gerät besteht in der Regel aus 
einem oder zwei Solarmodulen (je ca. 1,1 Meter mal 
1,70 Meter), einem Wechselrichter und einem An-
schlusskabel mit Steckverbindung für das Verbinden 
mit dem Stromnetz. Je nach Sonneneinstrahlung, 
Modulleistung, -ausrichtung und -neigung kann eine 
gewisse Grundlast eines Haushalts normalerweise 
durch ein Stecker-Solar-Gerät abgedeckt werden.

Bei der Anschaffung eines Stecker-Solar-Geräts 
(inkl. Modul(e), Wechselrichter, Kabel mit Stecker, 
und Befestigung) kann man mit etwa 250 bis 1.000 
Euro rechnen. Mit der eigenen PV-Anlage auf dem 
Balkon können so jährlich 50 bis 120 Euro Strom-
kosten eingespart werden, weshalb sich der Kauf 
nach nur 5 bis 10 Jahren finanziell rentiert.

Im Falle einer Mietwohnung sollte vor der Installation 
Rücksprache mit dem Vermieter gehalten werden. 
Bestehende Bauvorschriften sind immer zu beach-

ten, und die kleine PV-Anlage muss in jedem Fall 
beim Netzbetreiber und im Marktstammdatenregis-
ter angemeldet werden.

Wer wissen möchte, ob sich eine Balkon-PV-Anla-
ge für die eigene Wohnsituation lohnt, findet unter 
www.verbraucherzentrale-rlp.de/solarstrom-zuhau-
se mehr Informationen oder kann an unserer kosten-
freien Aktion für Rheinland-Pfalz zur Energiewende 
Zuhause teilnehmen, um eine individuelle Auswer-
tung mit Prognosen zu Ertrag und Wirtschaftlichkeit 
zu erhalten.

Die nächste Sprechstunde des Energieberaters fin-
det in Westerburg am Donnerstag, den 23.05.24 
von 14.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Zimmer 217, Neumarkt 1 statt.

Die Beratungsgespräche sind kostenlos.

Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 
bis 17 Uhr
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Amtlicher Teil

	■ Besuchszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
und der Verbandsgemeindewerke

Wir empfehlen Ihnen vor dem Besuch 
der Verwaltung eine Terminvereinbarung!

In den Bereichen Einwohnermeldeamt 
und KFZ Zulassung arbeiten wir aus-
schließlich mit Terminen. Die Online-
Terminvereinbarung für diese Bereiche 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.vg-westerburg.de/termine oder di-
rekt über den abgedruckten QR-Code.

Montag, Dienstag und Donnerstag  ......................... 08.00 bis 12:00 Uhr
.................................................................................. 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung  ...................  von 12.00 bis 14.00 Uhr
und Donnerstag besonders für Berufstätige  ....  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Einwohnermeldeamt  ................................................ 08.00 bis 12.00 Uhr
.................................................................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  .............................................. 08.00 bis 12.00 Uhr
Kfz.-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch  ................  08.00 bis 14.00 Uhr (Annahmeschluss)
Donnerstag  ......................... 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss) und
.................................................... 14.00 bis 17.30 Uhr (Annahmeschluss)
Freitag  ....................................... 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss)
Achtung: Die Antragsannahme erfolgt grundsätzlich an allen Tagen bis 
30 Minuten vor Ende der jeweiligen Besuchszeit.
Öffnungszeiten Sozialamt
Montag bis Freitag  .................................................. 08:00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung  ...................  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Asylangelegenheiten
Montag, Dienstag und Freitag  ................................. 08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung  ...................  von 12:00 bis 14:00 Uhr
Internetseiten der Verbandsgemeinde
www.vg-westerburg.de

	■ Verbandsgemeindeverwaltung
Postanschrift:
Postfach 1240, 56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Neumarkt 1
56457 Westerburg
Telefon  ................................................................................ 02663/291-0
Telefax  .............................................................................  02663/291888
Verbandsgemeindewerke
Postanschrift:
Postfach 1120
56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Jahnstraße 22
56457 Westerburg
Telefon  ................................................................................ 02663/291-0
Telefax  .............................................................................  02663/291666
Über Handy erreichbar:
Bereitschaftsdienst (außerhalb der Dienstzeiten)
Wasserversorgung  ...........................................................  0160/1004080
Abwasserbeseitigung  ......................................................  0172/1407887

	■ Feuerwehr
Notruf  ...............................................................................................  112
Wehrleiter  .........................................................................  01713819435
stellv. Wehrleiter ................................................................  01717525544
Feuerwehrgerätehaus Westerburg
(nicht ständig besetzt, keine Notrufe!!)  ...........................  02663/2244
Geschirrmobil  ...................................  Tel. 02663/8525 oder 02663/4575
eMail:  ........................................  geschirrmobil-ffw-westerburg@web.de

	■ Jugendpflege/Jugendzentrum
Telefon  ............................................................................ 02663/291-340
Handy  ........................................... 0170/ 2241748 und 01517/ 4477498
Website:  ..................................................................  juz-westerburg.com

	■ Kulturbüro am Alten Markt
Telefon  ............................................................................ 02663/291-495

	■ Schiedsamt
Schiedsperson Herr Günter Preußer
Termine können nach vorheriger telefonischer Absprache unter der Tele-
fon-Nr. 02663-4165 und der E-Mail-Adresse mecpreusser@icloud.com 

vereinbart werden. Sie finden in den Räumen der Verbandsgemeinde-
verwaltung statt.

	■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung.
Tel.  .....................................................  02663/2910 oder 02663/291-490
Neumarkt 1

	■ Öffnungszeiten der Zentralbücherei Westerburg
dienstags  ..........................................................  von 14.30 bis 17.00 Uhr
mittwochs  ...........................................................  von 9.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags  .....................................................  von 14.30 bis 18.00 Uhr
samstags  ............................................................  von 9.30 bis 12.00 Uhr
Telefon:  ........................................................................... 02663/291-330

	■ E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeines Postfach  ..............................  Poststelle@vg-westerburg.de
Bürgermeister  ......................................... Sekretariat@vg-westerburg.de
Presseartikel für
Wäller Wochenspiegel  ........  waeller-wochenspiegel@vg-westerburg.de
Zentralverwaltung
Gleichstellungsstelle@vg-westerburg.de
Personalamt@vg-westerburg.de
Bewerbungen@vg-westerburg.de
Zentralbücherei
Zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Ordnungsverwaltung
Allgemeine 
Ordnungsverwaltung  .............. Ordnungsverwaltung@vg-westerburg.de
Standesamt  .......................................... Standesamt@vg-westerburg.de
Einwohnermeldeamt  ...............  Einwohnermeldeamt@vg-westerburg.de
KFZ-Zulassungsstelle  ...........  KFZ-Zulassungsstelle@vg-westerburg.de
Brandschutz
Brandschutz@vg-westerburg.de
Gewerbeamt
Gewerbeamt@vg-westerburg.de
Jugendpflege
Jugendpflege@vg-westerburg.de
Kindertagesstätten
Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Kulturbüro
Kultur@vg-westerburg.de
Öffentliche Einrichtungen
Oeffentliche-Einrichtungen@vg-westerburg.de
Sozialamt
Sozialamt@vg-westerburg.de
Schulverwaltung
Schulverwaltung@vg-westerburg.de
Versicherungsamt (Deutsche Rentenversicherung)
Versicherungsamt@vg-westerburg.de
Bauverwaltung
Bauamt
Bauamt@vg-westerburg.de
Klimaschutz@vg-westerburg.de
Touristik
post@waellerland.com
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.waellerland.com
Finanzverwaltung
Finanzverwaltung  ........................  Finanzverwaltung@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindekasse   Verbandsgemeindekasse@vg-westerburg.de
Grundabgaben, 
Wasser/Abwasserentgelte  ......................... Abgaben@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindewerke
Wirtschaftsbetrieb Wasser/Abwasser
.........................................  Verbandsgemeindewerke@vg-westerburg.de

Besuche sind nur nach telefonischer Voranmeldung möglich!

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Telefon:  .................................................................................  02681 86-0
Fax  ................................................................................  02681 86-10090
Internet:  ...........................  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:  ..........................................................  Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter:  ....................................... 0180/3 757 400*
Montag - Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr *9 Cent/Minute via dtms
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen  ...........................  Tel. 0180 - 3757 400
(9ct pro Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42ct pro Minute mobil)

	■ Forstreviere
Forstrevier Westerburg Nord
- Ortsgemeinden Ailertchen, Bellingen, Enspel, Halbs, Höhn, Langen-
hahn, Pottum, Rotenhain, Stahlhofen a. W. und Stockum-Püschen
Herr Samuel Weber  ............................................  Telefon 0172-4139178
Forstrevier Westerburg Süd
- Ortsgemeinden Berzhahn, Brandscheid, Gemünden, Girkenroth, 
Guckheim, Härtlingen, Hergenroth, Kaden, Kölbingen, Rothenbach, 
Weltersburg, Willmenrod und Stadt Westerburg
Herr Thomas Schwerhoff  .................................  Telefon 02663-9687787
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	■ Haushaltssatzung des Kindergartenzweckverbandes 
Westerburg für das Jahr 2024 vom 23.04.2024

Die Verbandsversammlung des Kindergartenzweckverbandes Wester-
burg hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der 
derzeit geltenden Fassung i.V.m § 7 Landesgesetz über die kommu-
nale Zusammenarbeit (KomZG) in der derzeit geltenden Fassung, am 
21.03.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Geneh-
migung durch die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises in Montabaur 
als Aufsichtsbehörde vom 17.04.2024 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.843.570 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.844.230 Euro
der Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag auf

-660 Euro

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

0 Euro

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

21.000 Euro

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

21.000 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

0 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0,00 Euro
verzinste Kredite auf 0,00 Euro
zusammen auf 0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse

Kredite zur Liquiditätssicherung aus der Einheitskasse werden nicht 
beansprucht.

§ 4 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 (noch nicht festgestellt) beträgt

75.969,52 Euro

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 (noch nicht festgestellt) beträgt

75.629,52 Euro

und zum 31.12.2024 74.969,52 Euro
§ 5 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
3.000 Euro überschritten sind.

Westerburg, den 23.04.2024
Kindergartenzweckverband Westerburg

gez. Pape, Verbandsvorsteher
Für die im Haushalt und durch Zuweisungen nicht gedeckten Personal-
kosten von 122.600 EUR und Sachkosten von 510.340 EUR, insgesamt 
632.940 EUR, werden Umlagen entsprechend § 15 Zweckverbandsord-
nung vom 05.12.1985 und Änderung zum 01.01.2013 wie nachstehend 
erhoben

Ortsgemeinde Umlage-
maßstab
Personal-

und 
Sachkosten

Umlage
für 

Personal-
kosten

Umlage
für

Sach-
kosten

Kindergarten-
fähige

Kinder 2023
(01.07.18-
30.06.23)

€ € Gesamt
€

Halbs 10 3.749.24 15.606.73 19.355.96
Hergenroth 14 5.248.93 21.849.42 27.098,35
Stahlhofen
a.W.

11 4.124,16 17.167,40 21.291.56

Westerburg 292 109.477.68 455.716.45 565.194,13
Gesamt 327 122.600,00 510.340,00 632.940,00
je Kind 374.923547 1.560.67278
 
Ortsgemeinde Umlage-

maßstab
Investive

Ausgaben

I44-0007
Rest-

zahlungen
Umbau
Küche

I44-0009
MülI-

Einhausung

Gesamt

Kindergarten-
fähige

Kinder 2024
(01.07.18-
30.06.23)

€ €

Halbs 10 183,49 458,72 642,20

Hergenroth 14 256.88 642,20 899.08
Stahlhofen
a.W.

11 201.83 504.59 706.42

Westerburg 292 5.357,80 13.394,50 18.752,29
Gesamt 327 6.000.00 15.000,00 21.000.00
je Kind 18.34862385 45.87 64,2201835
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Aufsichtsbehör-
de mit Schreiben vom 04.04.2024 vorgelegt worden. Sie enthält keine 
genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.04.2024 bis 
08.05.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 23.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Christina Becher

	■

Nichtamtlicher Teil

	■ Zentralbücherei Westerburg
Besuchen Sie die Zentralbücherei Westerburg
Jahnstraße 22 (gegenüber Polizei)!
56457 Westerburg
Telefon: 02663-291330
E-Mail: zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstags:  ...................................................................  14.30 - 17.00 Uhr
Mittwochs:  ....................................................................  9.30 - 12.00 Uhr
Donnerstags:  ..............................................................  14.30 - 18.00 Uhr
Samstags:  ....................................................................  9.30 - 12.00 Uhr

	■ CDU Westerburger Land
Neuwahlen des Vorstandes
Freitagabend fand im Hotel „Zum Adler“ in Westerburg die Mitglieder-
versammlung des CDU-Gemeindeverbandes Westerburger Land statt. 
Unter der Sitzungsleitung von Stephan Krempel wählten die 61 anwe-
senden Parteimitglieder erneut Ralf Seekatz zum Vorsitzenden und Mi-
chael Wisser und Dieter Wisser zu stellvertretenden Vorsitzenden. Ein 
herzliches Dankeschön galt der scheidenden Kassiererin Diana Zürl, die 
leider zur Wiederwahl nicht zur Verfügung stand.Ihr Nachfolger wurde 
Michael Plescher. Zum Schriftführer wurde Jörg Eisenmenger und zur 
Pressesprecherin Katja Hillert-Degenhart gewählt. Zu Beisitzerin wurden 
Brigitte Schäfer, Janick Pape, Heike Pape, Ulrich Künz, Herbert Schmitz, 
Heinz Kachler, Edelbert Schilling und Carmen Petry gewählt.

Nach den Wahlen berichtete VG Bürgermeister Markus Hof über die lau-
fenden Projekte in der Verbandsgemeinde. Insbesondere im Bereich der 
Feuerwehren und der Schulbausanierungen gibt es eine sehr erfreuliche 
Bilanz. Nicht zu vergessen ist das in Planung befindliche Ärztezentrum, 
welches über die Grenzen des Westerburger Landes hinaus von Bedeu-
tung sein wird.

	■ Voller Einsatz für die VG-Westerburg
Der Ortsverband Westerburg von Bündnis 90/Die Grünen will nach der 
Kommunalwahl am 9. Juni im Westerburger Verbandsgemeinderat eine 
größere Rolle spielen und seine Expertise zu Gunsten der Verbandsge-
meinde stärker einbringen.
Dazu wurden nun die Weichen gestellt. Die bisherige Fraktionsspreche-
rin Dr. Ine Schmale aus Westerburg wurde einstimmig zur Spitzenkan-
didatin gewählt. Mit dem gleichen Ergebnis wurden auch die übrigen 
Listenplätze vergeben. Auf Platz zwei steht der Willmenroder Ortsbür-
germeister Günter Weigel, gefolgt von Anja Ferger-Schuth, Wolfram 
Horn, Jutta Schmale, Franz Rebmann, Johannes Keßler, Mathias Flügel, 
Ina Keßler, Stefanie Wendland, Ursel Wohnig, Frank Wohnig, Monika 
Bause, Wulf Knetsch, Leon Wendland, Peter Holl, Gunter Gräf, Klaus 
Huber, Andre Buxbaum, Uwe Scheschonka und Ester Werner.

Entfernt gemäß DSGVO



Wäller Wochenspiegel 11 Nr. 17/2024

Der Ortsverband hatte sich zur Wahl 2019 gegründet und ist aktuell mit 
zwei Mitgliedern im Verbandsgemeinderat vertreten. Inzwischen hat sich 
die Mitgliederzahl im Ortsverband mehr als verdoppelt und die Gruppe 
ist aktiv im Westerwaldkreis tätig.
Zuletzt fand auf Initiative der Westerburger Grünen die Infoveranstal-
tung „Warm Wohnen im Wäller Land“ mit Umweltministerin Katrin Eder 
in Westerburg statt. Auch bei der Planung des Radwegekonzeptes für 
die Verbandsgemeinde brachten sich die Grünen mit vielen Ideen und 
praktischen Vorschlägen ein.
Für die nächste Legislaturperiode steht der Ausbau regenerativer Ener-
gien in der Verbandsgemeinde ebenso auf der Aufgabenliste wie die 
umweltverträgliche Sanierung des Wiesensees, die Verbesserung der 
Mobilität für Senioren und Jugendliche und nicht zuletzt der Ausbau der 
Schulen und Kindertagesstätten.

	■ WuB - Wir unabhängigen Bürger e.V.
Mitglieder der WuB (WuB - Wir unabhängigen Bürger e.V.) waren gestern 
beim Motorradhändler JMZ-World in Westerburg, Hergenrotherstr. 3. 
Was sich hinter dem Betrieb mit dem Kürzel „JMZ- World“ in Westerburg 
verbirgt, wollten Mitglieder der WuB in Erfahrung bringen, und besuch-
ten die Firma in der vergangenen Woche. Justus-Marius Zimmermann 
hat in der Hergenrotherstraße 3 einen sehenswerten Motorradbetrieb, 
mit Verkauf und Werkstatt, aufgebaut. 

Begeistert konnten wir den hellen, sehr ansprechenden Verkaufsraum 
besichtigen. Mit den Mitarbeitern, einem Gesellen, zwei Auszubildenden 
und einer Buchhalterin, werden in der bestens ausgestatteten Werkstatt 
nicht nur Motorräder, Roller und Quads repariert, sondern auch neu auf-
gebaut und Neufahrzeuge verkauft.
Gut dass es so einen tollen Betrieb in Westerburg gibt. Er hätte es ver-
dient die Genehmigung für eine bessere Außen-Bewerbung zu erhalten. 
Günter Preußer bot ihm einen Platz auf der Hui-Wäller-Messe an. Da 
kann er nach Herzenslust Werbung machen. Er nahm dieses Angebot 
an und wird dort Motorräder ausstellen.

	■ Kandidatenliste der FWG Verbandsgemeinde Westerburg
für die Wahl des Verbandsgemeinderates am 9. Juni 2024 erstellt 
und auf den Weg geschickt
In einer gut besuchten Mitgliederversammlung der Freien Wählergrup-
pe Verbandsgemeinde Westerburg e.V. wurden am 13, März 2024 in der 
Gaststätte zur Goldenen Krone in Westerburg die Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Wahl zum Verbandsgemeinderat Westerburg nominiert.
Die Bewerber sind allesamt mitten im Leben stehende Selbstständige, 
Unternehmer, Beamte, Ruheständler, Angestellte oder Arbeiter, die sich 
bereits in Beruf und/oder Ehrenamt bewährt haben und damit auch über 
Lebenserfahrung und das notwendige soziale Fundament verfügen, um 
die Anliegen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger unserer Ver-
bandsgemeinde unabhängig und ohne jede parteipolitische Beeinflus-
sung oder übergeordnete Verbandsinteressen vertreten zu können.

Hierunter sind Kandidaten/innen, die es verstehen, verantwortlich und 
sorgsam mit Steuergeldern umzugehen und die eine verantwortbare 
Haushaltsführung und -planung der Verbandsgemeinde begleiten und 
fördern möchten. In den Zeiten knapper werdender Haushaltsmittel ist 
dies unabdingbar um die Steuer- und Abgabenlasten der Bürger zu mi-
nimieren und im tragbaren Rahmen zu halten.
Neben bewährten Mandatsträgern mit teils mehr als 30-jähriger Erfah-
rung sind auch neue Bewerber/innen als Kandidaten/innen gewählt, 
die ihre jeweiligen Fähigkeiten und Kenntnisse aus Beruf und Familie 
einbringen möchten und als Spiegelbild der Gesellschaft aus eigenen 
Erfahrungen die Nöte und Sorgen unserer Gesellschaft kennen und zu 
berücksichtigen versuchen.
Auf den ersten 7 Listenplätzen treten 3 Frauen an, so dass auch hier eine 
ausgewogene Vertretung der Bürgerinnen gegeben ist. Der Frauenanteil 
bei den Kandidaten insgesamt beträgt 35 %.

Nachstehend die Liste der Kandidaten in Reihenfolge der Nominierung 
mit Wohnort:
Gertz, Karl Heinrich, Westerburg, Steup, Wolfgang, Höhn, Weyer-
Burggraf, Silvia, Pottum, Ferger-Frenz, Gabriele, Westerburg, Has-
trich, Michael, Höhn, Heinz, Christoph, Pottum, Zirfas, Sonja, Rothen-
bach, Ziegler, Otto-G., Westerburg, Pitton, Jens, Höhn, Leukel-Lenz, 
Anette, Pottum, Schütz, Jürgen, Westerburg, Leukel, Wolfram, Höhn, 
Rudolph, Ann-Kathrin, Westerburg, Oster, Oliver, Höhn, Derscheid, 
Johannes, Westerburg, Bresser, Norbert, Höhn, Sing, Claudia, Wes-
terburg, Takes, Karl, Höhn, Ecker, Angelika, Westerburg, Menk, Jörg, 
Westerburg.
Durch diese sorgsame Zusammenstellung der Kandidaten ist eine ganz 
ausgewogene Präsentation der Bürgerschaft der Verbandsgemeinde 
gegeben und die FWG Verbandsgemeinde Westerburg geht mit großem 
Engagement in die Wahl zum Verbandsgemeinderat Westerburg am 9. 
Juni 2024.

Westerburg im März 2024

Veröffentlichung und
Bekanntmachungen anderer
Behörden und Dienststellen

	■ Amtliche Bekanntmachung

Geänderte Öffnungszeiten der Deponien Meudt 
und Rennerod vom 02.05.2024 bis 26.09.2024

Westerwaldkreis-
AbfallwirtschaftsBetrieb
56424 Moschheim

Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist darauf hin, dass 
sich die Öffnungszeiten während der Zeit vom 02.05.2024 bis ein-
schließlich 26.09.2024 auf den Deponien Meudt und Rennerod wie 
folgt ändern:

Deponien Meudt und Rennerod:

montags bis mittwochs und freitags von 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

donnerstags (erstmals am 02.05.2024) von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr

samstags von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erdaushubdeponien Hergenroth und Luckenbach:
Die Möglichkeit einer Anlieferung von Erdaushub besteht nur nach 
vorheriger tel. Absprache mit der Verwaltung in Moschheim (Tel. 
02602/6806-363) oder der Deponie Rennerod (Tel. 02664/6336).

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
gez. Stefan König, Werkleiter
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Verschiebung der wöchentlichen Müll- bzw. 
Wertstoffabfuhr wegen dem Feiertag 

am 01.05.2024 „Tag der Arbeit“ 
nachträgliche Abholung

Aufgrund des Feiertages „Tag der Arbeit“ 
(01.05.2024) findet vom 01.05.2024 bis 03.05.2024 
die Entleerung der Biotonnen, der Müll- bzw. Wert-
stoffgefäße oder die Abholung der gelben Säcke je-

weils einen Tag später statt, d.h. anstatt mittwochs erst donners-
tags, anstatt donnerstags erst freitags und anstatt freitags erst 
Samstag, den 04.05.2024.

Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2024 zu entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll und Grünab-
fall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
gez. Stefan König, Werkleiter

Amtlicher Teil

	■ Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Im Rathaus, Neustr. 40
Montag bis Mittwoch  ....................................................  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................  9.00 - 12.30 Uhr
und  .............................................................................. 14.00 - 18.00 Uhr
Gesprächstermine mit dem Stadtbürgermeister können jederzeit verein-
bart werden.
Stadtverwaltung  ............................................................  02663 9680400
Fax  .................................................................................  02663 9680401
E-Mail:  ..................................................... rathaus@stadt-westerburg.de
Erster Beigeordneter
Sprechstunde donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr  ..............  02663 9680406
Handy  ............................................................................  0151 12562021
E-Mail:  ..........................................  beigeordneter@stadt-westerburg.de
Bauhof  ...........................................................................  02663 9148925
Jugendzentrum  .............................................................  02663 9148726
Heimatmuseum  .............................................................  02663 9680408
Stadthalle  ........................................................................  02663 919192
Komm. Kindertagesstätte „Zaubergarten“  ..........................  02663 1575
Rüdiger Klees, Stadtarchivar
Tel.  .............................................................  02663 917307 ab 18.00 Uhr
Termine  ............................................................  nach telef. Vereinbarung
E-Mail  ................................................  stadtarchiv@stadt-westerburg.de
Vermarktung „Wäller Kaserne“
Ansprechpartner der TRIWO AG:
Joachim Killermann
Tel.:  ................................................................................  0651 93822120
Mobil:  .............................................................................  0176 12460005
E-Mail:  ......................................................  joachim.killermann@triwo.de

	■ Niederschrift zur Sitzung des Bauausschusses  
vom 22.02.2024

TOP 1 Eröffnung der Sitzung
Nach Begrüßung durch Herrn Stadtbürgermeister Janick Pape stellte 
dieser bei Eröffnung der Sitzung fest, dass Einwendungen gegen die 
ordnungsgemäße Einladung nicht erhoben wurden und der Ausschuss 
beschlussfähig ist.
Sodann führte der Stadtbürgermeister aus, dass zusammen mit dem 
TOP 2 (Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung des 
DE-Konzeptes) auch noch der TOP „Beratung und Beschlussfassung 
über die Ergebnisse der Dorfmoderation in Westerburg-Sainscheid“ 
behandelt werden sollte. Hiergegen erhob der Ausschuss keinen 
Widerspruch.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig; Dagegen: 0; Enthaltungen: 0
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung 
des Dorferneuerungskonzeptes in Westerburg-Sainscheid Vorlage: 
VO/2024/0084
Nach einführenden Worten des Stadtbürgermeisters übergab er das 
Wort an Herrn Zellmer vom Planungsbüro Stadt-Land-Plus. Dieser be-
richtete zunächst von dem Auftaktgespräch am 19.10.2022 sowie weite-
ren acht Treffen im Rahmen der Dorfmoderation, welche sich durch eine 
aktive und ergebnisorientierte Mitarbeit der Teilnehmenden auszeich-
neten. Auch das Engagement seitens der Stadtvertreter im Rahmen 
des Dorfmoderationsverfahrens sei im Vergleich zu anderen Stadtteil-
moderationen beispielgebend gewesen. Die Bürger hätten im Rahmen 
der sehr aktiven Dorfmoderation wichtige Vorarbeiten, die zur weiteren 

Planung und Umsetzung der gewünschten Maßnahmen erforderlich 
sind, geleistet. Dies umfasse in herausragender Weise den Entwurf zum 
Umbau des Alten Bahnhofs.
Dann ging er auf das Dorferneuerungskonzept ein und zum Schluss 
noch auf die Förderung von privaten Maßnahmen im Rahmen der 
Dorferneuerung.
Beschluss:
Der Bauausschuss der Stadt Westerburg beschließt den anliegenden Do-
kumenten zur Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes zuzustimmen 
und empfiehlt dem Stadtrat ebenfalls der Fortschreibung des Dorferneue-
rungskonzeptes in der anliegenden Form zuzustimmen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird gebeten, die Fortschreibung des 
Dorferneuerungskonzepts der Kreisverwaltung zur Genehmigung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 6; Dagegen: 1; Enthaltungen: 0
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Ergebnisse der 
Dorfmoderation in Westerburg-SainscheidVorlage: VO/2024/0110
Beschluss:
Der Bauausschuss der Stadt Westerburg beschließt den anliegenden 
Dokumenten zur Dorfmoderation in der vorliegenden Form zuzustimmen 
und empfiehlt dem Stadtrat ebenfalls dem Ergebnisbericht und den An-
lagen in der vorliegenden Form zuzustimmen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird gebeten, die den Ergebnisbericht 
zur Dorfmoderation der Kreisverwaltung zur Genehmigung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 6; Dagegen: 1; Enthaltungen: 0

Stadt Westerburg, 25.04.2024
Janick Pape, Stadtbürgermeister

	■ Niederschrift zur Sitzung des Stadtrats  
vom 14.03.2024

TOP 1 Eröffnung der Sitzung
Herr Stadtbürgermeister Janick Pape begrüßte die Ratsmitglieder und 
Zuhörer und stellte fest, dass Einwendungen gegen die ordnungsgemä-
ße Einladung nicht erhoben wurden und der Stadtrat beschlussfähig ist.
Sodann beantragte der Stadtbürgermeister den Tagesordnungspunkt 
Grundstücksangelegenheiten von der Tagesordnung zu nehmen, da in 
der Angelegenheit noch Klärungsbedarf bestehe. Hiergegen erhob sich 
kein Widerspruch.
TOP 2 Bericht des Stadtbürgermeisters
Der Stadtbürgermeister informierte den Stadtrat über folgende Themen:
- Die Haushaltsplanerstellung 2024 war sehr aufwendig aufgrund 

der neuen haushaltsrechtlichen Vorgaben, den Plan ausgeglichen 
vorzulegen.

- Im Baugebiet Bornwiese, Sainscheid sind nach Rücksprache mit 
der Genehmigungsbehörde am geplanten Standort des Regen-
rückhaltebeckens zusätzliche Rückhaltemöglichkeiten vorzusehen. 
Nach einem Gespräch mit der Umweltbehörde sind außerdem zu-
nächst noch zusätzliche Ausgleichsflächen für zwischenzeitlich er-
kannte Biotope zu prüfen.

- Der Landesbetrieb Mobilität wird die Ampelanlagen entlang der 
L300 ertüchtigen. In diesem Zusammenhang muss die Stadt die 
Kosten für den behindertengerechten Ausbau der Fußgängerüber-
wege übernehmen. Ebenso soll eine Fußwegeverbindung am Hil-
serberg in Richtung Innenstadt zur geplanten Querungshilfe an der 
L 294 geschaffen werden.

- Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 22.02.24 
die Einleitung des Vergabeverfahrens für den Ausbau des 3. Bau-
abschnitts der Günther-Koch-Straße zwischen Einmündung Wörth-
straße bis zum Kreisverkehr beschlossen.

- Der Stadtbürgermeister bedankte sich für die gute und kollegiale 
Zusammenarbeit in der nun auslaufenden Legislaturperiode und rief 
zu einem fairen Wahlkampf auf.

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Ergebenisse der 
Dorfmoderation in Westerburg-Sainscheid
Vorlage: VO/2024/0110
Der Stadtbürgermeister beantragte die Tagesordnungspunkte 3 und 4 
zusammen zu beraten. Hiergegen erhob sich kein Widerspruch.
Sodann berichtete der Stadtbürgermeister über die durchgeführte 
Dorfmoderation in Sainscheid sowie von der Vorstellung der Dorfmo-
deration und der Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes durch 
Herrn Zellmer vom Planungsbüro Stadt-Land-Plus in der Bauaus-
schuss-Sitzung am 22.02.2024. Damit die Planungsunterlagen für den 
bis 31.07.2024 zu stellenden Zuschussantrag aus der Dorferneuerung 
rechtzeitig erstellt werden können, müsse der Planungsauftrag unmittel-
bar nach der Haushaltsplangenehmigung vergeben werden.
Herr Dr. Werner Wengenroth begrüßte die Fortschreibung des DE-Kon-
zeptes und lobte die Initiative der Sainscheider Bevölkerung. Die in 
den kleinen Orten noch funktionierende Dorfgemeinschaft sollte seiner 
Meinung nach durch die Bildung eines Ortsbeirates gestärkt werden. 
Stadtbürgermeister Pape forderte Herrn Dr. Wengenroth dazu auf zur 
Sache zu sprechen und verwies auf die zahlreichen Stadtratsmitglieder 
aus allen Stadtteilen, die unmittelbar an der Willensbildung im Stadtrat 
teilnehmen und die Sichtweise der Bürgerinnen und Bürger in den Stadt-
teilen regelmäßig einbringen würden.
Herr Jürgen Schütz brachte zum Ausdruck, dass die vorgeschlagenen 
Maßnahmen zwar wünschenswert, jedoch aufgrund der angespannten 
Finanzlage der Stadt leider nicht umsetzbar seien. Die FWG-Fraktion 
würde das Konzept aus diesem Grund ablehnen.
Daniel Kraft lobte ebenfalls das Engagement der Einwohner aus Sain-
scheid. Die Anliegen der Sainscheider würden von der Stadt durchaus 



Wäller Wochenspiegel 13 Nr. 17/2024

beachtet, weshalb er die Bildung eines Ortsbeirates nicht für notwendig 
erachtete. Regelmäßig würden Vorhaben aus den Stadtteilen in die Sit-
zungen eingebracht oder von der Stadt aufgrund kurzer Informations-
wege direkt umgesetzt.
Bernd Jung hielt die Errichtung eines Mehrzweckgebäudes am Radweg 
für dringend notwendig, zumal an der gesamten Radwegstrecke keine 
Einkehrmöglichkeit vorhanden sei.
Thorsten Schmidt begrüßte ebenfalls die Ergebnisse der Dorfmodera-
tion und hielt die Bildung eines Ortsbeirates nicht für erforderlich.
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Westerburg beschließt den anliegenden Doku-
menten zur Dorfmoderation in der vorliegenden Form zuzustimmen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird gebeten, die den Ergebnisbericht 
zur Dorfmoderation der Kreisverwaltung zur Genehmigung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 2, Enthaltungen: 0
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung 
des Dorferneuerungskonzeptes in Westerburg-Sainscheid
Vorlage: VO/2024/0084
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Westerburg beschließt den anliegenden Dokumen-
ten zur Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes zuzustimmen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird gebeten, die Fortschreibung 
des Dorferneuerungskonzepts der Kreisverwaltung zur Genehmigung 
vorzulegen.
Der Stadtrat beauftragt den Stadtbürgermeister vorbehaltlich der Ge-
nehmigung des Haushaltsplanes 2024 den Planungsauftrag für die Er-
richtung des Mehrzweckgebäudes am Radweg zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 2, Enthaltungen: 0
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Satzung zur Auf-
hebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebietes „Oberstadt Westerburg“ - Satzungsbeschluss (§ 162 Abs. 
2 Baugesetzbuch)
Vorlage: VO/2024/0104
Vor Beginn der Beratung verließen die Stadtratsmitglieder Annette 
Schütz, Dr. Stephan Krempel, Ute Koch-Hillert und Gerrit Kunz gemäß § 
22 GemO den Sitzungstisch und nahmen im Zuhörerraum Platz.
Nach einleitenden Worten durch den Stadtbürgermeister gab Herr Flo-
rian Schneider noch ergänzende Informationen und erklärte die Grün-
de für den vorzeitigen Beschluss zur Aufhebung der Satzung. Gemäß 
BauGB tritt die Satzung nach Bekanntmachung in Kraft. Die Veröffent-
lichung sei für den Herbst 2024 vorgesehen.
Beschluss:
Der Stadtrat stimmt der Satzung zur Aufhebung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Oberstadt Westerburg“ zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 Übertragung von Ermächtigungen gemäß § 17 Abs. 2 
GemHVO
Vorlage: VO/2024/0085
Der Stadtbürgermeister schlug vor die thematisch eng zusammenhän-
genden Tagesordnungspunkte 6 -8 zusammen zu beraten, wogegen 
sich kein Widerspruch erhob.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt Ermächtigungen nach § 17 GemHVO in Höhe 
von insgesamt 1.651.613,45 € in das Haushaltsjahr 2024 zu übertragen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 2, Enthaltungen: 0
TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge der 
Einwohnerinnen und Einwohner zum Entwurf des Haushaltsplanes 
2024 gemäß § 97 Abs. 1 GemO
Vorlage: VO/2024/0127
Es wurden keine Vorschläge gemäß § 97 Abs.1 GemO innerhalb der 
Frist eingereicht. Eine Beratung und Beschlussfassung entfallen daher.
TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan der Stadt Westerburg für das Jahr 2024
Vorlage: VO/2024/0137
Herr Stadtbürgermeister Pape nahm ausführlich Stellung zum Haushalts-
plan 2024 und hob einige wichtige Projekte besonders hervor. Durch 
schmerzliche Kürzungen und Streichungen sei es gelungen, dass der 
Haushaltsplan 2024 ohne neue Liquiditätskredite finanziert werden kann.
Anschließend nahm Herr Daniel Kraft für die CDU-Fraktion Stellung. Er 
erläuterte die umfangreichen Beratungen zum Haushalt, in denen ver-
schiedene Kürzungen vorgenommen worden seien. Dabei seien einige 
freiwilligen Ausgaben zu Gunsten von Pflichtaufgaben zum Opfer gefal-
len. Es sollten Möglichkeiten gesucht werden, damit die Traktoranschaf-
fung für den Bauhof in einem Nachtrag in 2024 doch noch angeschafft 
werden könne. Weiterhin betonte er, dass zur Finanzierung des Haus-
haltes auf weitere Steuererhöhungen verzichtet werden konnte.
Herr Markus Kachler nahm für die SPD-Fraktion Stellung. Wegen man-
gelnden Finanzen könne die Stadt leider nicht mehr für ihre Bürger tun. 
Die Traktoranschaffung für den Bauhof werde ebenso wie die weitere Ge-
werbeansiedlung im Wäller-Park und im Bereich Dellerbrück befürwortet.
Frau Annette Schütz regte in ihrer Stellungnahme der WuB-Fraktion eine 
Überprüfung alternativer Finanzierungsformen (z.B. Leasing) für die ge-
plante Traktoranschaffung an. Weiterhin betonte sie die Unterstützung 
und Erhalt der Geschäfte in der Innenstadt, damit die Stadt nicht den 
Anschluss an die umliegenden Städte verliere.
Herr Heiner Gertz nahm für die FWG-Fraktion Stellung. Er hielt das vor-
gelegte Zahlenwerk für bedenklich und nicht zustimmungsfähig, da so-

wohl der Ergebnis- als auch Finanzhaushalt nicht ausgeglichen seien. 
Sofern die übertragenen Ermächtigungen vollständig in Anspruch ge-
nommen würden, entstünde zum Jahresende ein Liquiditätskredit von 
rd. 805.000 €, der in den Folgejahren weiter ansteige.
Er ging auch auf die verschobene Traktoranschaffung ein und verlangte 
für eine künftige Beratung über die Anschaffung eine aussagekräftige 
Begründung und eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung. Ebenso kritisierte 
er die unzureichende Finanzbedarfsermittlung für das geplante Jugend-
zentrum im ehemaligen Stadiongebäude.
Herr Bernd Jung schlug vor neben einer kostspieligen Anschaffung von 
Maschinen und Fahrzeugen für den Bauhof, der personell nicht ausrei-
chend besetzt sei, auch die Möglichkeit einer Anmietung oder die Auf-
tragsvergabe an Fremdunternehmen zu prüfen, sofern diese Maschinen 
und Fahrzeuge nicht dauerhaft im Einsatz seien.
Beschluss:
Die Haushaltssatzung der Stadt Westerburg für das Jahr 2024 wird wie 
folgt beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ...............................  10.930.480,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  ...................  11.131.760,00 €
Der Jahresfehlbetrag auf  ..................................................  -201.280,00 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ...............................................  205.100,00 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf ................  2.131.450,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ..............  1.911.920,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ...............................................  219.530,00 €
der Saldo der Ein- u. Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..........................................  -424.630,00 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  ......................................................................  0,00 €
verzinste Kredite auf  ............................................................  60.000,00 €
zusammen auf  .....................................................................  60.000,00 €

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf 2.500.000 €

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A auf  .....................................................................  405 v.H.
Grundsteuer B auf  .....................................................................  550 v.H.
Gewerbesteuer auf  ....................................................................  400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden
für den ersten Hund  ...................................................................  60,00 €
für den zweiten Hund  .................................................................  80,00 €
für jeden weiteren Hund  ...........................................................  100,00 €
für den ersten gefährlichen Hund  .............................................  600,00 €
für den zweiten gefährlichen Hund  ...........................................  800,00 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund ....................................  1.000,00 €

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 betrug  ................................................  17.291.831,00 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt  ...............................................  15.870.591,00 €
und zum 31.12.2024  .....................................................  15.669.311,00 €
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100
Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 8.000,00 € überschrit-
ten sind.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 2, Enthaltungen: 0
TOP 9 Antrag der SPD-Fraktion: Radweg
orlage: VO/2024/0131
Der Stadtbürgermeister übergab das Wort an die antragstellende SPD-
Fraktion, die durch Herrn Markus Kachler den Antrag erläuterte. Er regte 
an, dass Fachleute aus dem Fremdenverkehrs- sowie Straßenverkehrs-
bereich der Verbandsgemeinde bzw. der Kreisverwaltung hierzu Vor-
schläge mit entsprechenden Kostenermittlungen erarbeiten sollten.
Herr Dr. Krempel nahm hierzu Stellung und bezweifelte die Notwen-
digkeit zur Schaffung einer aufwendigen Radwege-Führung durch die 
Stadt, die in großen Teilen bereits vorhanden sei. Die Beschilderung 
könne für Ortsfremde optimiert werden und solle überprüft werden. Dem 
Antrag mangele es allerdings bereits an einem durch die Gemeindeord-
nung vorgesehenen Deckungsvorschlag.
Herr Thorsten Schmidt bezweifelte die finanzielle Umsetzung der vorge-
schlagenen Maßnahmen aufgrund der schwierigen Haushaltslage und 
empfahl die weitere Beratung in den Ausschüssen. Des Weiteren sei der 
Antrag nicht ausgereift und es ginge aus den Unterlagen nicht hervor, 
welche Maßnahmen damit bezweckt werden sollten.
Herr Jürgen Schütz schloss sich der Meinung an, dass es sinnvoller sei 
den Antrag in einem Ausschuss zu beraten.
Herr Dr. Krempel beantragte den Antrag zur weiteren Beratung an den 
zuständigen Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen.
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Beschluss:
Zur weiteren Beratung wird der Antrag der SPD-Fraktion an den Haupt- 
und Finanzausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 10 Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
Der Stadtbürgermeister informierte den Stadtrat über:
a) Parksituation in der Adolfstraße: Lt. Verkehrsbehörde werden ent-

sprechende Halteverbotsbereiche sowie die Einzeichnung von 
Parkflächen veranlasst.

b) Info über die Verwertung des anfallenden Holzes aus den Grünan-
lagen, das zum Teil verkauft werden soll, zurzeit aber insbesondere 
zur Beheizung des Bauhofes genutzt werde. Das Vergehen wird nun 
durch eine Dienstanweisung geregelt.

c) Die städtisch genutzten Räume im Gebäude Jahnstr. 22 seien in-
zwischen komplett geräumt.

d) Info zu den noch offenen Rückfragen des Rechnungsprüfungsaus-
schusses: Zur Frage der abgerechneten Personalkosten für das 
Westerwaldstadion erwarte er noch eine Klärung durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung. An diese sei die Verwaltung bereits 
mehrfach durch die Stadt erinnert worden.

e) Im Zusammenhang mit dem neu erworbenen Kartenlesegerät bei 
der Tiefgarage bestünden immer noch technische Probleme. Das 
Abrechnungsprogramm der Verbandsgemeinde könne einige Da-
tensätze der verwendeten EC-Karten nicht verarbeiten, wodurch 
die automatisierte Bearbeitung der Lastschriften nicht gesichert sei.

f) Für die bevorstehende Kommunal- und Europawahl fehlten weiter-
hin noch einige Wahlhelfer. Die Verbandsgemeinde habe die Unter-
stützung von 40 Mitarbeitern als Wahlhelfer zugesagt.

g) Das ausgeschiedene Stadtratsmitglied Otto Ziegler werde am 
nächsten Montag in der Kreisverwaltung mit der Ehrennadel des 
Landes ausgezeichnet. Eine Ehrung durch die Stadt erfolge in Ab-
sprache mit dem zu Ehrenden im Anschluss an die konstituierende 
Stadtrat-Sitzung im Juli 2024.

Herr Bernd Jung nahm nochmals zu den Planungen des Mehrzweckge-
bäudes am alten Bahnhof Sainscheid Stellung.
Herr Heiner Gertz erkundigte sich zu der Rückfrage des Rechnungsprü-
fungsausschusses bezüglich des Rahmenvertrages für die Unterhaltung 
der Straßenbeleuchtung. Der Stadtbürgermeister führte hierzu aus, dass 
die Stadt vor ca. 15 Jahren auf Empfehlung des Rechnungshofes auf den 
Abschluss eines Wartungsvertrages zur Unterhaltung der Straßenbeleuch-
tungsanlagen verzichtet habe und seitdem die Instandsetzungsarbeiten per 
Einzelauftrag erledigen lasse. Hierzu werde derzeit eine neue Preisabfrage 
zu den Stundensätzen von der Verbandsgemeindeverwaltung durchgeführt.
Herr Jürgen Schütz erkundigte sich, wann die Baustelle am Bahn-
übergang beendet werde. Laut Stadtbürgermeister habe sich die Zu-
ständigkeit bei der Bahn geändert, die es schwierig mache, eine An-
sprechperson zu kontaktieren. Die Stadt habe dabei leider auch wenig 
Einflussmöglichkeiten.
Herr Heiner Gertz kritisierte das unbefriedigende gastronomische An-
gebot in der Stadt und erkundigte sich zu einer Anfrage eines Wester-
burger Gastronoms, der bei der Stadt die Nutzung des Rathausplatzes 
als Biergarten während der Sommermonate beantragt habe. Stadtbür-
germeister Pape wies die negative Einschätzung bezüglich des gast-
ronomischen Angebots zurück und erklärte, dass der angesprochene 
Gastronom der Stadt noch kein aussagekräftiges Konzept oder zumin-
dest eine grobe, schriftliche Skizzierung des Vorhabens vorgelegt habe 
und daher bislang keine Entscheidungsgrundlage für die Gremien vor-
gelegen habe. Man sei aber bezüglich eines zukünftigen Engagements 
im Gespräch und grundsätzlich für solche Vorhaben offen.

Stadt Westerburg, 25.04.2024
Janick Pape, Stadtbürgermeister

	■ Niederschrift zur Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses vom 22.02.2024

TOP 1 Eröffnung der Sitzung
Der Stadtbürgermeister begrüßte die Anwesenden und stellte bei Eröff-
nung der Sitzung fest, dass Einwendungen gegen die ordnungsgemäße 
Einladung nicht erhoben wurden und der Ausschuss beschlussfähig ist.
Sodann beantragte der Stadtbürgermeister den Antrag der SPD-Stadt-
ratsfraktion zum Jugendzentrum als neuen TOP 2 und die weiteren 
Punkte daran anschließend zu behandeln.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 2 Antrag der SPD-Fraktion: Jugendzentrum
Vorlage: VO/2024/0112
Der Stadtbürgermeister erteilte Herrn Dr. Werner Wengenroth von der 
antragstellenden SPD-Stadtratsfraktion das Wort, der den Antrag zum 
Jugendzentrum vorstellte. Er führte aus, dass seine Fraktion das ehe-
malige Stadiongebäude zur Nutzung als Jugendzentrum nicht für realis-
tisch hält, weil ein Umbau zu teuer werden würde. Die Verbandsgemein-
de habe bereits vor dem Bau des neuen Stadiongebäudes festgestellt, 
dass die Bausubstanz des alten Gebäudes marode sei. Außerdem sei 
es derzeit noch völlig offen, ob die Stadt für den Umbau des Gebäudes 
eine Landeszuweisung erhalte. Daher schlägt die SPD-Fraktion für die 
Unterbringung des Jugendzentrums das Obergeschoss des Ratssaal-
gebäudes vor. Zwar müsste dem derzeitigen Mieter gekündigt werden, 
womit ein Verlust der Mieteinnahmen verbunden sei. Dies sei aber hin-
nehmbar, da auch derzeit für das Jugendzentrum in der Neustraße 39 
eine Miete zu leisten sei.

Der Stadtbürgermeister führte anschließend aus, dass die Stadt für den 
Umbau des ehemaligen Stadiongebäudes im November 2023 einen Zu-
schussantrag gestellt habe. Das Obergeschoss im Ratssaalgebäude sei 
aufgrund des von der Jugendpflege geforderten Raumbedarfs zu klein. 
Außerdem gäbe es keinen barrierefreien Zugang und es fehle ein zweiter 
Fluchtweg.
Laut Heiner Gertz soll der SPD-Vorschlag weiter untersucht werden um fest-
zustellen, welche Örtlichkeit eher geeignet und am wirtschaftlichsten sei.
Laut Thorsten Schmidt sollte versucht werden die Unterbringung am 
derzeitigen Standort in der Neustraße 39 zu verlängern, um mehr Zeit 
für eine geeignete Lösung zu haben. Er hält das Obergeschoss im Rats-
saalgebäude nicht für geeignet. Die Variante sei auch bereits mehrfach 
überprüft worden.
Daniel Kraft warnte vor einem Schnellschuss, wenn jetzt das Ratssaal-
gebäude als Jugendzentrum genommen würde. Das Stadiongebäude 
werde von der CDU-Fraktion bevorzugt. Zunächst sollte die Entschei-
dung über den Förderantrag abgewartet werden. Das Stadiongebäude 
könnte sukzessive ausgebaut werden.
Da es derzeit unklar sei, welches Anforderungsprofil (Platzbedarf, sons-
tige Anforderungen) seitens der Verbandsgemeinde vorgegeben werde, 
stellte er den Antrag, dass die Verbandsgemeinde hierzu schriftlich Stel-
lung nehmen soll.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
Annette Schütz fragte, ob die Verbandsgemeinde das ehemalige Sta-
diongebäude kostenlos übergibt. Laut Stadtbürgermeister habe der Ver-
bandsbürgermeister mehrmals zusagt die Übergabe zu befürworten und 
dem Verbandsgemeinderat vorgeschlagen, das Gebäude für Zwecke 
der Jugendpflege kostenfrei zur Verfügung zu stellen.
Des Weiteren sagte der Stadtbürgermeister zu, dass er den Vermieter 
des Gebäudes Neustraße 39 wegen einer Verlängerung des derzeitigen 
Mietvertrages ansprechen will. Ob eine Verlängerung des Mietvertrages 
in Frage kommt, soll spätestens ein halbes Jahr vor Ablauf im Haupt- 
und Finanzausschuss beraten und beschlossen werden.
Sodann wurde über den SPD-Antrag das Jugendzentrum ab dem 
01.04.2025 in den stadteigenen Räumlichkeiten im 1. OG des Ratssaal-
gebäudes unterzubringen wie folgt abgestimmt:
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 2, Dagegen: 5, Enthaltungen: 0
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Ver-
mittlung von Spenden
Vorlage: VO/2024/0101
Beschluss:
Der Hauptausschuss stimmt der Annahme der Spende in Höhe von 200 
Euro von Reinhard Haibach, Auf der Gathe 5, 45259 Essen zugunsten 
des Stadtarchivs der Stadt Westerburg zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Satzung zur Auf-
hebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebietes „Oberstadt Westerburg“ - Satzungsbeschluss (§ 162 Abs. 
2 Baugesetzbuch)
Vorlage: VO/2024/0104
Vor Beginn der Beratung verließ das Ausschussmitglied Annette Schütz 
gemäß § 22 GemO den Sitzungstisch und nahm im Zuhörerraum Platz.
Nach einführenden Worten des Stadtbürgermeisters erläuterte Herr Flo-
rian Schneider, dass die Arbeiten im festgelegten Sanierungsgebiet bis 
zur Veröffentlichung der Aufhebungssatzung abgeschlossen seien und 
daher bereits jetzt die entsprechenden Beschlüsse von den städtischen 
Gremien gefasst werden sollen, um die zeitlichen Vorgaben einzuhalten.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Satzung 
zur Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Oberstadt Westerburg“ zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung zur 
Vergabe von Aufträgen zum Teilausbau der Verkehrsanlage „Ge-
mündener Tor - Tiergartenstraße - Günther-Koch-Straße“ (3. Bauab-
schnitt - Kreuzung Wörthstraße bis Kreisel)
Vorlage: VO/2024/0103
Der Stadtbürgermeister erläuterte, dass die Zuwendungsbescheide sei-
tens des LBM inzwischen vorlägen. Auch bei den Verbandsgemeinde-
werken könne nun mit den Arbeiten begonnen werden. Florian Schnei-
der erklärte dem Ausschuss, dass die Brücke, die nach Einschätzung 
des LBM derzeit nicht sanierungsbedürftig ist, nicht gefördert würde und 
daher beim Ausbauabschnitt ausgeklammert werde.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Westerburg beschließt die 
Einleitung eines Verfahrens zur Vergabe für die hier in Rede stehenden 
Straßenbauarbeiten für den Teilausbau der Verkehrsanlage „Gemünde-
ner Tor - Tiergartenstraße - Günther-Koch-Straße“ (3. Bauabschnitt - 
Kreuzung Wörthstraße bis Kreisel). Der Hauptausschuss ermächtigt den 
Stadtbürgermeister, Janick Pape, den Auftrag an das Unternehmen zu 
erteilen, dass das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 Übertragung von Ermächtigungen gemäß § 17 Abs. 2 
GemHVO
Vorlage: VO/2024/0085
Nach einleitenden Worten wird die Vorlage zur Abstimmung gebracht.
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Beschluss:
Für Haupt- und Finanzausschuss: Der Haupt- und Finanzausschuss 
empfiehlt dem Stadtrat Ermächtigungen nach § 17 GemHVO in Höhe 
von insgesamt 1.651.613,45 € in das Haushaltsjahr 2024 zu übertragen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan der Stadt Westerburg für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: VO/2024/0086
Der Stadtbürgermeister berichtete über die Besprechung mit den Fraktions-
vorsitzenden und Beigeordneten am 15.02.2024, in welcher der Haushalts-
planentwurf vorgestellt und bereits nach Einsparmöglichkeiten gesucht 
worden sei. Der Haushaltsplanentwurf, der mit einer negativen freien Fi-
nanzspitze von 460 T€ abschloss, wurde bereits im Vorfeld der Kommunal-
aufsicht zugeleitet, die jedoch verlangte durch Einsparungen auf der Aus-
gabeseite oder durch Einnahmeverbesserungen den Haushaltsausgleich 
herbeizuführen. Daher wurde der Planentwurf mit dem Haushaltssachbe-
arbeiter Peter Jung kurzfristig nochmals auf Einsparungen überprüft. Dabei 
konnten zur Verringerung des Defizits Energiekosten sowie Unterhaltungs-
aufwendungen mit einer Einsparsumme von insgesamt 39.000 € angepasst 
werden. Weiterhin wurde der Ansatz bei der Gewerbesteuer von bisher auf 
Basis des Vorjahres angenommenen 2.130.000 auf 2.300.000 € aufgrund 
der erwarteten Gewerbesteuerentwicklung angepasst. Im investiven Be-
reich wurde die geplante Sanierung des Mühlgrabendurchlasses in der 
Neustraße um 60.000 € auf 15.000 € gekürzt, da davon ausgegangen wird, 
dass in 2024 nur Planungskosten anfallen und die eigentliche Sanierung 
erst in 2025 stattfindet. Nunmehr müsse der Ausschuss entscheiden, ob 
zur weiteren Haushaltskonsolidierung die geplante Ersatzbeschaffung des 
Traktors und der neuanzuschaffenden Grabenfräse von insgesamt 220.000 
€ um ein Jahr auf 2025 verschoben werden sollte.
Heiner Gertz fragte, wodurch die Notwendigkeit zur Neuanschaffung 
des Traktors begründet sei. Lt. Stadtbürgermeister würden die Repa-
raturkosten des inzwischen in die Jahre gekommenen Fahrzeugs von 
Jahr zu Jahr erheblich steigen. Die Grabenfräse sei zur Unterhaltung der 
Gräben der Außengebietsentwässerung dringend notwendig. In diesem 
Zusammenhang fragte Daniel Kraft nach, welche Kosten der Traktor in 
den letzten Jahren verursacht habe. Die Verwaltung wird gebeten diese 
Kostenentwicklung bis zur nächsten Stadtratsitzung vorzulegen. Thors-
ten Schmidt regte an alternative Finanzierungsformen (z.B. Leasing) für 
die Traktoranschaffung zu prüfen.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 zu be-
schließen unter der Maßgabe die vorgetragenen Änderungen bei den 
Bewirtschaftungs- und Unterhaltungskosten von 39.000 € nach unten 
zu korrigieren, die Gewerbesteuer anzupassen sowie im Bereich der In-
vestitionen die Position Grabenfräse und Traktor nach 2025 zu schieben, 
des Weiteren den Ansatz für die Sanierung des Mühlgrabendurchlasses 
um 60.000 € zu verringern.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: einstimmig, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 8 Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
Der Stadtbürgermeister informierte den Ausschuss über:
a) Für die Europa- und Kommunalwahl werden noch weitere Wahlhel-

fer für die Wahllokale der Stadt gesucht. Der Wahlausschuss für die 
Kommunalwahl wird in der nächsten Woche besetzt.

b) Info über die am 21.02.24 stattgefundene Ortsbegehung mit dem 
Landesbetrieb Mobilität wegen der anstehenden Sanierung der 
Fußgängerüberwege entlang der L294.

c) Die Schrankenanlage in der Tiefgarage ist wieder funktionstüchtig, 
nachdem ein Software-Update für das Scheckkarten-Lesegerät ein-
gespielt wurde.

d) Im Januar 2024 ereigneten sich Wasserschäden im kommunalen 
Kindergarten und der Stadthalle. Derzeit werden die Versicherungs-
fragen hierzu durch die Verbandsgemeindeverwaltung geprüft.

e) Die Verbandsgemeindeverwaltung wurde an die Aufschlüsselung 
der Personalkosten für das Westerwaldstadion erinnert. Hierum hat-
te der Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt anlässlich der Prü-
fung des Jahresabschlusses 2019/2020 am 20.09.2023 gebeten.

f) Die Aktion Saubere Landschaft findet in diesem Jahr am 13.04.24 
statt.

g) Die Straßenverkehrsbehörde erarbeitet derzeit eine verkehrsrechtli-
che Anordnung für den ruhenden Verkehr in der Adolfstraße. Ebenso 
wird derzeit die Parksituation in der Langenhahner Straße geprüft.

h) Der dritte Band der Schriften des Stadtarchivs Westerburg wurde 
kürzlich präsentiert.

i) Dem ehemaligen Stadtratsmitglied Otto Ziegler wird am 18.03.24 
die Ehrennadel des Landes verliehen. Seitens der Stadt soll in Ab-
sprache mit Herrn Ziegler eine Ehrung im Anschluss an die konstitu-
ierende Stadtratsitzung im Juli erfolgen.

Stadt Westerburg, 24.04.2024
Janick Pape, Stadtbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ DLRG Westerburg e.V.
Ausbildungswochenende der DLRG Westerburg e.V.
Am vergangenen Wochenende (20.-21.04.2024) lockten die Wasserret-
tungsmodule „Überwachung von Wasserflächen“ (402), „Schwimmen in 

Fließgewässern“ (403) und „Einsatz an Küstengewässern“ (404) zwanzig 
Teilnehmer aus den DLRG-Landesverbänden Hessen und Rheinland-
Pfalz nach Westerburg.

Im Rahmen des Ausbildungswo-
chenendes wurden die Teilnehmer 
in Theorie und Praxis auf ihren Ein-
satz an, auf und in den verschiede-
nen Gewässertypen vorbereitet. Bei 
frostigen Temperaturen und teils 
leichtem Schneefall wurde die prak-
tischen Inhalte am Samstag in der 
Krombachtalsperre bei Rehe und 
am Sonntag in der Lahn bei Dehrn 
ausgebildet.

Wetterfeste und wasserbegeisterte Menschen können sich jederzeit bei 
der DLRG Westerburg e.V. melden.
Teilnahme an Spendenwanderung
Am Sonntag, den 21.04.2024, nutzten einige der ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte das herausfordernde Wetter, um bei der Spendenwanderung 
der Sparkasse Westerwald-Sieg Fördermittel für die Instandhaltung 
ihres Rettungsboots zu erwandern. Unbeeindruckt vom Wetter infolge 
ihrer Aktivität als Einsatztaucher meistersten sie die 12km-Route und 
sammelten so wichtige Fördermittel für die gemeinnützige Arbeit der 
DLRG Westerburg e.V.
Anstehende Dienste/Ausbildungen – Abteilung Einsatz:
28.04.2024 Übung mit FFWen Seck und Irmtraut
04.05.2024 Übungsdienst Bootstrupp*
14.05.2024 Allgemeiner Übungsdienst*
18.05.2024 Bootsübung bei Burgen a.d. Lahn*
26.05.2024 Erste-Hilfe-Ausbildung
*offen für Interessenten nach Anmeldung an einsatz@westerburg.dlrg.de
Allgemeine Kontaktdaten:
Homepage: westerburg.dlrg.de
Mail: info@westerburg.dlrg.de
Telefon: 02663 918016

	■ Die Bücherei Christkönig Westerburg
Düstergrab, Romy Fölck
Ein geschändetes Grab und ein beängstigender Verdacht. Auf dem 
Leichnam enes Verstorbenen liegt eine weitere Leiche, die eines Mäd-
chens, bekleidet mit einem Kopftuch und einem altertümlichen Kleid. 
Handelt es sich bei der Toten um eine der Zwillingsschwestern, die vor 
Jahren verschwanden? Band 6.
Wer den Löffel abgibt, Jessa Maxwell
Betsy Martin, Starköchin und Jurorin, öffnet zum zehnten Mal ihre Tü-
ren für die „Bake Week“, einen erfolgreichen Backwettbewerb eines 
bekannten Streamingdiensts. Das Ensemble des Wettbewerbs ist wie 
stets bunt gemischt: Doch hinter den Fassaden verbergen sich Rätsel 
und Geheimnisse. Kleine Sabotageakte eskalieren und es kommt, wie 
es kommen muss: Bald liegt eine Leiche am Set.
Die Mitternachtsbibliothek, Matt Haig
Stell dir vor, auf dem Weg ins Jenseits gäbe es eine riesige Bibliothek, ge-
füllt mit all den Leben, die du hättest führen können. Alles, was du jemals 
bereut hast, könntest du ungeschehen machen. Genau dort findet sich 
Nora Seed wieder. Plötzlich hat sie die Möglichkeit, all das zu ändern, 
was sie aus der Bahn geworfen hat. Aber kann man in einem anderen 
Leben glücklich werden, wenn man weiß, dass es nicht das eigene ist?
Der Donnerstagsmordclub und die verirrte Kugel, Richard Osman
Der Fall Bethany Waites. Die junge Journalistin wurde vor fast zehn Jah-
ren ermordet, weil sie den Strippenziehern eines riesigen Steuerbetrugs 
zu nahegekommen war. Kaum haben Elizabeth, Joyce, Ron und Ibrahim 
angefangen zu ermitteln, wird aus dem cold case sehr schnell ein brand-
heißer. Band 3.
Die Bücherei Christkönig Westerburg - gegründet 1920
Am Neumarkt 3, 56457 Westerburg
Barrierefreier Gebäudezugang.
Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr
Sonntag 11.00 - 12.00 Uhr
online-Katalog eOPAC: https://www.eopac.net/westerburg
https://www.koeb-westerburg.de
E-Mail: koeb.westerburg@gmx.de

	■ DRK Ortsverein Westerburg e.V.
Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
E-Mail: info@ovwesterburg.drk.de
Informationen
Bereitschaft SAN (Kontakt):
Reitz, Martin, Bereitschaftsleiter Mobil: 0151 11538768
Breuer, Marco, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0171 1406716
Wagner, Christian, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0170 8067196
Termine 2024:
Bereitschaft
Bitte Termine/ Änderungen im HiOrg beachten und rechtzeitig anmelden!
Fr. 26.04.2024 Einsatz Hui Wäller Messe Beginn: 11:30 Uhr, DRK Heim
Sa. 27.04.2024 Einsatz Hui Wäller Messe Beginn: 11:30 Uhr, DRK Heim
So. 28.04.2024 Einsatz Hui Wäller Messe Beginn: 11:30 Uhr, DRK Heim
Sa. 04.05.2024 Einsatz Beginn:11:00 Uhr, DRK Heim
Sa. 04.05.2024 Einsatz Beginn: 18:00 Uhr, DRK Heim
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großen Liebe erzählt. Das Drama um Franz Kafka und seine letzte Liebe ist 
kein Kafka-Biopic und handelt nur peripher von seinen Werken. Eine Lie-
besgeschichte, so klein wie groß und in ihrer Einfachheit berührend, die ge-
konnt die Balance zwischen Melodram und romantischer Komödie findet!
Wichtige Hinweise:
- Freie Platzwahl.
- Reservierungen: Mo. - Fr. + So. ab 10 Uhr, Sa. ab 13:30 Uhr unter: 
02662/94 50 50
oder online unter www.cinexx.de
Filmbeginn ist um 10 Uhr, Eintritt Film 7,00 €, Gruppen ab 8 Personen 
6,50 €
Weitere Informationen gibt es bei der WeKISS telefonisch unter 02663-
2540 (Sprechzeiten Mo., 14 - 18 Uhr, Di., 9 - 12 Uhr, Mi. - Do., 9 - 14 Uhr) 
oder per Mail unter info@wekiss.de

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Sainscheid e.V.

Verabschiedung von Norbert Jung im Rahmen der Vorstandssit-
zung
Am Donnerstag, den 04.04.2024 wurde unser langjährig geschätztes 
Mitglied Norbert Jung im Rahmen der Vorstandssitzung offiziell aus dem 
aktiven Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Sainscheid verabschiedet.

Als Dank für 38 Jahre voller Einsatzbereitschaft und bester Kamerad-
schaft, bekam er eine personalisierte Feuerwehrmünze als Andenken 
verliehen.

	■ Gemischter Chor Sainscheid
Wir laden alle Mitglieder mit ihren Partnern recht herzlich ein zum ge-
meinsamen Frühstück am Sonntag, den 05.05.2024 um 10:00 in den 
Bürgertreff Sainscheid. Geboten wird ein reichhaltiges Frühstücksbuffet 
für 5,00 € inkl. aller Getränke.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen bei H. Raskop (Tel: 8301) bis zum 
01.05.2024.

	■ TuS Westerburg 1899/1919 e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des TuS Westerburg 1899/1919 
e.V. findet am 13.05.2024 um 19.00 Uhr im Sportheim TuS Westerburg, 
Stadionstrasse 2 statt.
Folgende Tagesordnungspunkte werden angezeigt: 1. Begrüßung durch den 
1.Vorsitzenden, 2. Totenehrung, 3. Bericht des Vorsitzenden, 4. Berichte der 
Abteilungen Fußball/Handball, 5. Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer, 
6. Aussprache zu den Berichten, 7. Abstimmung zur Entlastung des Vor-
standes und der Kassenprüfer, 8. Wahl der Kassenprüfer 9. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung unserer Mitglieder

	■ CDU-Stadtratskandidaten fit für den Wahlkampf
Am vergangenen Freitag trafen sich im Hotel Adler die Kandidatinnen 
und Kandidaten der CDU Stadtratsliste Westerburg zum weiteren Aus-
tausch für die kommende Kommunalwahl. Das Treffen bot eine Platt-
form für konstruktive Diskussionen über die zukünftige Ausrichtung 
unserer Stadt.
Die weitere Vorgehensweise bis zum Wahltag am 09.06.2024 wurde be-
sprochen und die Inhalte mit einem letzten Feinschliff, dank auch der 
frischen Ideen unserer neuen Kandidaten, angepasst. Da die Briefwahl 
ab dem 06. Mai beantragt werden kann und sollte, wurden die weiteren 
Aktivitäten zur Bürgerinformation finalisiert.

Mo. 06.05.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
Sa. 11.05.2024 Technischer Dienst Beginn: 09:30 Uhr, DRK- Heim
Di. 28.05.2024 Einsatz: Abendveranstaltung Beginn: 17:45 Uhr, 
DRK- Heim
Soziale Arbeit: (Kontakt)
Klinger- Schneider, Marlene Mobil: 015750153742
Reineck, Susanna
Termine 2024
DRK 50+ Gymnastikgruppe,
Training donnerstags, 16:30- 17:30 Uhr,
DRK OV Westerburg, Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
Jugendrotkreuz (Kontakt):
Stoffel, Jessica, JRK- Gruppenleiterin Mobil: 0171 6976833
Grüger, Viktor, stellv. JRK Gruppenleiter Mobil: 0171 6288954

	■ VdK Ortsverband Westerburg
Der VdK Ortsverband Westerburg lädt alle Mitglieder und Mitgliederin-
nen, sowie Begleitpersonen zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Wir treffen uns am 11.05.2024 um 15.00 Uhr im „Hotel Adler“ in Wester-
burg, Bahnhofstrasse 13.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, 2 Genehmigung der Tagesordnung, 3 Totenehrung, 4. Be-
richt Vorsitzende – Rückblick auf das Jahr 2023 und Aktivitäten für das 
Jahr 2024, 5. Bericht des Kassierers, 6. Bericht der Kassenprüferinnen, 
7. Fragen zum Kassenbericht, 8. Entlastung Vorstand, 9. Ergänzungs-
wahlen bis 2026 2. Vorsitzender/ Vorstellung neuer Vorstandsmitglieder. 
Wilhelm Wengenroth scheidet als 2. Vorsitzender aus. Christoph Kopp 
kandidiert für den 2. Vorsitzenden, Verena van Schayck kandidiert als 
Schriftführerin, Heidemarie Cramer-Versl kandidiert als Beisitzerin. 10. 
Wahl eines neuen Kassenprüfers, 11. Vorstellung Digitalbeauftrag-
ter (Herrn Roth) von der Verbandsgemeinde Westerburg, 12. Ehrung 
langjähriger Mitglieder, 13. Information der Kreisgeschäftsstelle, 14. 
Verschiedenes.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.05.2024 bei Marion Kaiser, Tel.: 
02663/919182

	■ Fata Morgana e.V.
www.m-a-fatamorgana.de
Am 18.4.24 Thementag im Seniorenwohnpark Schlossblick “ORIENT“
Der Flair von 1001 Nacht erwartete die Bewohner des Hauses beim be-
treten des Saales. Es glänzte überall. Baklava die süße Köstlichkeit ge-
hört zum Orient sowie leuchtetende Tischdeko.
natürlich gab es auch eine,,Fata Morgana“. Bunt und fröhlich erschienen 
die Frauen der ortsansässigen Tanzgruppe. Sie begeisterten die Bewoh-
ner mit ihren neuen Tänzen.
Zwar etwas beengt, aber für Tänzerinnen kein Problem.

Die Freude über diese schöne Abwechslung (O-Ton Bewohner) war 
deutlich zu spüren. Da hat sich alle Arbeit gelohnt...der Weg ist richtig. 
Mit Freude Freude bereiten. So sollte es sein!

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Unser nächstes Treffen zum Erfahrungsaustausch findet am Donners-
tag, den 02.05.2024 um 18.00 Uhr im Hotel zum Adler, Bahnhofstr. 13, 
56457 Westerburg statt.
Für unseren Jahresausflug am Mittwoch, den 14.08.2024 kann sich 
noch angemeldet werden. Wir genießen eine Halbtagsfahrt mit Einkehr 
zum Mittagessen und Kaffeepause. Abfahrt 10.00 Uhr am Bahnhof Wes-
terburg und Rückkehr gegen 19.00 Uhr.
Weitere Infos: Helga Kümmel, Tel. 02663 / 6130.

	■ Filmreif – Kino! Für Menschen in den besten Jahren
Im Vormittagsprogramm der besonderen Filmreihe von Cinexx Hachen-
burg und der Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WeKISS) wird gezeigt:
29.04.2024: Die Herrlichkeit des Lebens
Drama | 99 Min. | FSK 6
„Es zählt nur der Augenblick!“ - so lautet das Motto dieser sensiblen, poe-
tischen Love Story, die gleichzeitig von der Schönheit und der Tragik einer 
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D - Mädchen Erste Halbzeit verschlafen
SV Rheinbreitbach II - MSG WällerLand  ...................................  6:0 (4:0)
Bei regnerischem und kaltem Wetter fand das Rückspiel gegen die 
spielstarken Mädchen des SV Rheinbreitbach II statt. Der Kader unserer 
Mädchen war mit 9 Spielerinnen dünn besetzt inklusive drei E-Mädchen 
und Neulingen. Nach der langen Anfahrt und dem unschönen Wetter 
kamen wir in der ersten Halbzeit so gar nicht ins Spiel. Wir haben unse-
ren Gegnerinnen viel Raum gelassen und stellenweise dem Spiel nur 
zugeschaut, wodurch das Halbzeitergebnis so auch in Ordnung ging. 
Nach ein paar Umstellungen in der Aufstellung und Aussprachen im 
Team während der Halbzeitpause, waren wir mehr im Spiel. Konnten den 
Gegnerinnen mehr entgegensetzen und hatten ein paar Torchancen, die 
wir leider nicht einnetzen konnten. Der letzte Gegentreffer in der letzten 
Sekunde des Spiels war dann gefühlt ein Tor zu viel. Die zweite Halbzeit 
war deutlich besser als die erste Hälfte, weil unsere Mädchen mehr Ein-
satz gezeigt haben.
Es spielten: N.Tuschka, E.Schnabel, E.Fein, J.Held, L.Beckmann, S.Hei-
drich, M.Sauer, A.Delor, R.Cloos
Nächstes Spiel: Sa., 27.04.24, 15:00 Uhr, gegen SV Hundsangen II, in 
Hundsangen
C - Mädchen
Erste Halbzeit verschlafen
TuS Weitefeld-La. - MSG WällerLand  ........................................  4:0 (3:0)
Während unsere jungen E-Mädchen Zuhause gegen den TuS aus Wei-
tefeld spielten, fuhren unsere ältesten C-Mädchen zum Auswärtsspiel 
gegen den TuS Weitefeld-Langenbach. Vor Ort fanden wir eine leichte 
Schneedecke vor, nachdem es kurz vorher geschneit hatte. Das Spiel 
gegen die Zweiten unserer Staffel konnte trotzdem angepfiffen werden. 
Leider kamen wir erst gar nicht ins Spiel und standen direkt unter dem 
Druck der spielstarken Gegnerinnen. Bereits nach 15 Minuten lagen wir 
mit drei Toren zurück. Erst danach standen wir gut gegen den TuS und 
haben gemeinsam als Mannschaft gekämpft. Wir kamen jedoch nicht 
zwingend vor das Tor, um das Ergebnis noch positiv zu verändern. Am 
Ende ist das Ergebnis „gefühlt“ etwas zu Hoch ausgefallen durch die 
ersten Minuten, da unsere Mädchen bis zum Schluss mit Leidenschaf-
ten dabei waren.
Es spielten: A,Gläßer, E.Fein, M.Sturm, J.Held, L. Horn, Z. Maxaner, 
H.Blaicher, S.Heidrich, N.Tuschka, T.Simon, L. Hachenberg
E – Mädchen
Stark zurück gekämpft
MSG WällerLand - TuS Weitefeld-La. 3:1 (0:1)
Tor(e): L.Hanz (2), A.Delor
Beim vierten Spiel unserer Staffel und zugleich dem letzten Spiel der 
Hinrunde, kam die TuS Weitefeld-Langenbach zu uns in die Netclusive 
Arena. Unsere E-Mädchen waren voll motiviert, um den zweiten Platz 
zu verteidigen. Wir haben direkt mit gutem Zug zum Tor gestartet und 
hatten viele gute Chance in der ersten Hälfte, die aber leider nicht rein-
gingen. Jedoch sind wir nicht entschlossen genug in die Zweikämpfe 
gegangen, um den Gegnerinnen den Ball abzunehmen. Dies rächte sich 
durch den Gegentreffer, mit dem wir in die Halbzeitpause gingen. In der 
zweiten Hälfte gingen unsere Mädchen dann energischer zum Ball und 
erarbeiten sich Chance um Chance. Dann platze der Knoten und inner-
halb von 6 Minuten drehten wir das Ergebnis zu unseren Gunsten. Am 
Ende konnten wir unseren 3. Sieg im 4. Spiel feiern.
Es spielten: L. Kilb, A. Delor, M. Mischenko, L. Schmidt, M. Sauer, L. 
Beckmann, L. Hanz, M.Kubig, C. Roß, L. Röder
Nächste Spiele:
D-Mädchen: Sa., 27.04.24, 15:00 Uhr, gegen SV Hundsangen II, in 
Hundsangen
C-Mädchen: So., 28.04.24, 10:30 Uhr, gegen MSG St. Katharinen, 
NetclusiveArena
E-Mädchen: So., 28.04.24, 14:00 Uhr, gegen MSG St. Katharinen, 
NetclusiveArena
D-Mädchen: Mo., 29.04.24, 17:30 Uhr, gegen MSG Rengsdorf, in 
Rengsdorf

Liebe Schützenfamilie
Da unsere Maiwanderung zum 5erRat nach Sainscheid, ob zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad, letztes Jahr ein voller Erfolg (mit 35 Teilnehmenden) 
war, wollen wir das auch dieses Jahr wieder tun. Die Wanderer treffen 

In wenigen Tagen wird der Prospekt mit der jeweils persönlichen Vorstel-
lung unserer Kandidaten in jeden Haushalt persönlich verteilt. Daneben 
sind natürlich auch wieder Wahlinformationsstände am Mittwochsmarkt 
fest eingeplant. Wir würden uns freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen!
Text: Daniel Kraft / Bild: Ralf Seekatz

	■ JSG Wäller Land
B – Jugend Nur eine gute Hälfte
JSG Hammerland-Bitzen I - JSG WällerLand 4:0
Tore: Fehlanzeige
Im Auswärtsspiel gegen den Tabellenersten am Mittwochabend, 
17.04.2024, in Hamm spielten wir leider nur in der ersten Hälfte mutig 
mit und zeigten eine gute Leistung. Lediglich ein strammer Fernschuss 
der Gastgeber, welcher aber auch unglücklich für uns im Tor einschlug, 
machte den Unterschied. In der zweiten Hälfte wurden die Gastgeber 
stärker. Dann lud zunächst der Schiri die Gastgeber zum Tore schießen 
ein, indem er ihnen einen Foulelfmeter schenkte, obwohl der Ball bereits 
einen halben Meter im Aus war und im weiteren Verlauf machten wir es 
dann auch durch zwei Unaufmerksamkeiten im Abwehrverbund selber. 
So konnten die Gastgeber am Ende doch einen klaren Sieg einfahren.
Es spielten: J.-L. Jung, M. Wilde, J. Baumann, R. Rex, L. Krasniqi, P. Rö-
dig, T. Schäfer, A. Saslawski, M. Sturm, L. Schwarz, L. Horn, M. Hasani, 
J. Siebert, D. Schewtschuk
B-Jugend
Auswärtspunkt erkämpft JSG Hachenburger Westerwald - JSG Wäl-
lerLand 3:3 Tore: M.Sturm 2, J.Siebert Am Samstag, 20.04.2024, spiel-
ten wir wieder Auswärts in Alpenrod gegen den Tabellenzweiten aus 
Hachenburg. Hatten die Gastgeber zwar den ein oder anderen krank-
heitsbedingten Ausfall zu verzeichnen, so nutzten wir aber auch die 
Kunst der Stunde. Bereits in der ersten Hälfte spielten wir mutig mit 
und nach Vorn, jedoch oft zu kompliziert und ohne klare Torabschlüsse. 
Probleme bereitete uns immer wieder nach Ballverlusten das schnelle 
Umschaltspiel der Gastgeber, welches uns Mitte der ersten Hälfte, in-
nerhalb von 5 Minuten, in welchen wir 3 Tore kassierten, eigentlich auf 
die Verliererstraße brachte.
Doch in der zweiten Hälfte zeigten wir ein ganz anderes Gesicht und 
eine bärenstarke Aufholjagt. Von Beginn an Mutig, Zweikampfstark und 
schnörkellos pressten wir die Gastgeber hoch an, ließen sie sich nicht 
entfalten und waren nun Vorn auch endlich effektiv. Bis zur 61. Minute 
schafften wir tatsächlich den nicht mehr zu erwartenden Ausgleich und 
ließen im weiteren Verlauf auch nicht mehr locker. Nun wollten wir so-
gar noch mehr. Doch der Siegtreffer gelang uns nicht mehr und wäre 
wohl auch zu viel des Guten gewesen. Dennoch ist der Punktgewinn, 
rückblickend auf die zwei vorherigen Spielen gegen die Gatsgeber, ein 
starkes Ergebnis. Es spielten: J.-L.Jung, M.Wilde, J.Baumann, L.Krasni-
qi, P.Rödig, T.Schäfer, A.Saslawski, M.Sturm, L.Horn, M.Hasani, J.Sieb-
ert, M.Fasel, A.Krasniqi, J.H.Wolf, J.Schütz Nächstes Spiel: Samstag 
27.04.2024 JSG WällerLand - JSG Wisserland Anstoß: 15:30 Uhr net-
clusive Arena
C I – Jugend Aprilwetter JSG WällerLand I - JSG LAHN 0:1 (0:1) Ver-
gangenen Montag spielte die C 1 in Willmenrod gegen den Tabellen-
nachbarn von der Lahn. (Diez/Freiendiez usw.) Aprilwetter waren die 
äußeren Einfüsse auf das Spiel das ansonsten auf Augenhöhe geführt 
wurde. Unsere Jungs hatten wohl zu früh die Halbzeit im Kopf denn 
die einzige unachtsamkeit im Spiel, eine Minute vor der Pause führte 
zum Siegtreffer der Gäste. Die Niederlage war unnötig, aber auch solche 
Spiele gibt es. Am Samstag in Siegtal kann man das aber schon wieder 
verbessern. Es spielten:J.Müller, S.Yasar, T.Werner, F.Reifenberg, T.Kloft, 
N.Metzger, P.Ley, L.Eisel, N.Widerstein, B.Schuth, K.Spata, E.Horn, 
J.Kulm, J.Eichwald Schwacher Beginn JSG Siegtal/Gebhardshainer 
Land - JSG WällerLand 2:0 (2:0) Viel zu spät ins Spiel fand die CI beim 
Gastspiel in Scheuerfeld. Schon nach nur 12 Spielminuten führten die 
Gastgeber ehe überhaupt am Spiel teilnahmen. Danach war es eine aus-
geglichene Partie mit Chancen auf beiden Seiten. Was allerdings bei 
uns auffällt, es ist das zweite Spiel in Folge ohne eigenes Tor!!! Es spiel-
ten:J.Müller, S.Yasar, T.Werner, F.Reifenberg, T.Kloft, N.Metzger, P.Ley, 
L.Eisel, N.Widerstein, B.Schuth, K.Spata, E.Horn, J.Eichwald, M.Mattus 
Nächstes Spiel: Samstag 27.04.2024 JSG WällerLand I - EGC Wirges 
II Anstoß: 15:15 Uhr in Willmenrod Anstoß: 17:30 Uhr in Hamm/Sieg 
(Kunstrasen)
C II - Jugend Englische Woche
JSG WällerLand II - SG 06 Betzdorf 5:0 (1:0)
Tore: K.Spata 2, L.Schneider, J.Eichwald sowie ein Eigentor Im ersten 
Spiel der englischen Wochen kam der Tabellenvierte aus Betzdorf nach 
Willmenrod. Über die gesamte Spielzeit waren wir zwar feldüberlegen 
taten uns in Häfte eins etwas schwer mit dem Tore machen. Die wurde 
in Hälfte zwei klar besser und am Ende stand ein klares 5:0. Es spiel-
ten: J.Kulm, L.Schneider, L.Breidling, J.Rusert, M.Basibüyük, M.Helsper, 
T.Duggento, B.Schuth, J.Eichwald, E.Hauptmann, E.Horn, K.Spata, 
D.Moroz, M.Knorr
JSG WällerLand II - JSG Siegtal/Heller II 3:1 (3:0)
Tore: D.Moroz, M.Basibüyük, L.Breidling Auch im zweiten Spiel der Wo-
che blieb die 9er Mannschaft der JSG siegreich. In Rothenbach legte 
die Mannschaft einen Blitzstart hin und führte schon nach wenigen Mi-
nuten mit 3:0. Danach verwalteten sie das Spiel allerdings nur und so 
wurde das Spiel gesamt doch immer schwächer. Die Quittung gab es 
dann Mitte der zweiten Hälfte als die Gäste den Ehrentreffer machten. 
Es spielten: M.Knorr, J.Kulm, L.Schneider, L.Breidling, J.Rusert, M.Ba-
sibüyük, M.Helsper, T.Duggento, E.Hauptmann, D.Moroz, J.Wolf, J.Krie-
ger, D.Kajtazi, J.Supesan
Nächstes Spiel: Samstag 27.04.2024 SSV Eichelhardt - JSG WällerLand 
II Anstoß: 17:30 Uhr in Hamm/Sieg (Kunstrasen)
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re zweite eine Nummer zu groß. Nach dem 1:1 kam das zweite und 
dritte Tor der Gäste zur Pausenführung. Die Bälle kommen von außen 
in den Strafraum, die Gäste laufen den Ball an, wir bleiben stehen und 
genau diesen Freiraum nutzen sie dann für Tore. Eigentlich einfach zu 
verteidigen aber gedanklich zu langsam!! Die Niederlage geht ansolut 
in Ordnung. Es spielten; S.Mehlbaum, S.Rademacher, M.Seiler, J.Zim-
mermann, J.Ebers, T.Strunk, L.Heep, J.Werner, J.Mohr, J.Derscheid, 
M.Schäfer, T.Barke, T.Gebhardt, J.Lachmann, N.Heinen, L.Klöckner 
Nächstes Spiel: Freitag 26.04.2024 SG Hundsangen/S/W II - SG W/G/W 
II Anstoß: 19:00 Uhr in Hundsangen (Kunstrasen)
3. Mannschaft / Moral hat die Truppe
SG W/G/W III - FSV Ebernhahn I 5:5 (1:3)
Tore: B. Gengaslan 3, P. Weber 2
Trotz eines frühen Rückstande kam unsere Dritte immer wieder ins Spiel 
zurück und verdiente sich den Punkt gegen den Tabellenzweiten aus 
dem Wied Kreis redlich. Ein 1:3 zur Pause, oder anschließend das 2:4 
brachte unsere Mannschaft nicht aus der Ruhe, sie glaubten an sich und 
kamen am Ende zu einem glücklichen aber mehr als verdienten Unent-
schieden. Was dieser Punkt gegen eine Spitzenmannschaft der B-Klas-
se wert ist, wird sich zeigen!
Es spielten: J. Klöckner, H. Dachraoui, V. Kadriu, P. Weber, Ju. Oschew-
sky, N. Sommer, T. Eisenmenger, B. Krämer, C. Loos, B. Vermunt, E. 
Johanns, R. Bartoschek, B. Gengaslan, P. Georg, N. Schmidt
Nächstes Spiel: Sonntag, 28.04.2024 SG Ahrbach II - SG W/G/W III, An-
stoß: 12:30 Uhr in Heiligenroth
4. Mannschaft / Schwer bespielbarer Boden
FV Anadulo Birlik - SG W/G/W IV 1:2 (0:2)
Tore: L. Zimmermann, F. Schwenke
Von Beginn an versuchten wir auf dem schwer zu bespielenden Hart-
platz in Unnau das Heft in die Hand zu nehmen. Dies gelang und wir 
schossen bis zur Pause eine beruhigenden 2:0 Führung heraus. In Hälfte 
zwei kamen dann die Hausherren deutlich auf und wurden die feldüber-
legene Mannschaft. Mitte der zweiten Hälfte viel dann der Anschluss. 
Danach drückten die Gastgeber gewaltig auf den Ausgleich aber mit 
etwas Glück und ganz viel Geschick reichte es am Ende für drei Punkte.
Es spielten: D. Kreckel N. Sommer, T. Weyer, N. Krämer, J. Nilges, L. 
Benner, S. Krämer, E. Reichelt, N. Schmidt, F. Huber, F. Schwenke, L. 
Zimmermann, T. Simon, J. Helsper
Nächstes Spiel: Samstag, 27.04.2024 SG W/G/W IV - SV Stockum Pü-
schen, Anstoß: 17:30 Uhr in Willmenrod
Alte Herrn Ü 40 AH Saison beginnt mit Auswärtssieg
SG Hausen/Fussingen - SG W/G/W 1:4 (0:2) Tore:D.Löhbach 2, 
F.Schwenke, Eigentor Beim gelungenen Saisonstart halfen die Gastge-
ber kräftig mit, indem sie zu Spielbeginn zwei Geschenke verteilten. Zu 
Spielbeginn erlief Löbi einen zu ungenauen gegnerischen Abstoß und 
schob ins leere Tor und nur kurz darauf ließ der Keeper einen Rückpass 
passieren, so dass wir nach 10min mit 2:0 in Front lagen. Danach ka-
men die Gastgeber gut ins Spiel, scheiterten aber an schlecht zu Ende 
gespielten Angriffen oder unserem Keeper Thorsten. Der 1:2 Anschluss 
fiel dann in Hälfte zwei, aber Felix stellte nach einer Ecke den 2 Tore 
Vorsprung wieder her. Mit dem entscheidenden 4:1 durch Löbi war dann 
die Moral der Gastgeber gebrochen und das Spiel wurde am Ende ver-
dient, aber 1-2 Tore zu hoch gewonnen. Es spielten: T. Diehl, P. Müller, 
T. Wagener, F. Schlosser, C. Werner, M. Bender, F. Schwenke, C. Ober, 
R. Simon, D. Löbach, C. Schmidt, Z. Saleh Nächstes Spiel: Mittwoch 
24.04.2024 SG W/G/W - SG Guckheim/Kölbingen Anstoß: 19:30 Uhr in 
Gemünden (Verlegung auf einen anderen Platz möglich, Peter informiert!

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Sprechstunde aus beruflichen Gründen nur noch nach Absprache
Telefon Büro:  .......................................................................  02663-7826
Fax - Büro  ............................................................................  02663-7892
Tel privat  ......................................................................  02663 - 2957946
Email:  .............................................................  og.ailertchen@t-online.de

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ailertchen 
für das Jahr 2024 vom 23.04.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der der-
zeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.265.370,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.435.900,00 Euro
der Jahresfehlbetrag auf -170.530,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf

-137.350,00 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 213.450,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 32.700,00 Euro

sich um 10:00 Uhr wieder am Bahnhof in Westerburg und wandern zum 
Festplatz Sainscheid..
Die Radwanderer treffen sich um 09:30 Uhr am Bahnhof Westerburg. 
Die Strecke verläuft über knapp 30 Km (Höhenstraße, ehemalige Ka-
serne, Bahnhof, Langenhahn, Dreifelder Weiher und dann zurück über 
Himburg, (Storchennest), Kaden zum Festplatz Sainscheid.
Ankunft in Sainscheid ca 11:30 Uhr.
Wer weder wandern noch Rad fahren möchte, kann sich auch einfach 
um 11:00 Uhr auf dem Festplatz in Sainscheid einfinden.
Damit wir entsprechend Plätze in Sainscheid reservieren können, bitte 
ich um Anmeldung unter 0170/4629025 oder eisvogel.rolf.koch@web.de
Wir freuen uns auf euer kommen.

	■ JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
E I – Jugend Englische Woche
SV Niederfischbach - JSG W/G/W I 0:0 Keine Tore aber ein durchaus 
gutes und spannendes E-Jgd. Spiel sahen die Zuschauer in der Wurth 
Arena in Niederfischbach. Es war ein ausgeglichenes Spiel in dem die 
Gastgeber in Hälfte eins die besseren Chancen hatten wir aber gegen 
Spielende auch einige gute Möglichkeiten hatten. Am Ende ein gerech-
tes unentschieden. Aufstellung:J.Essens, F.Kreckel, L.Wissser, L.Röder, 
I.Iusan, S.Calvente, M.Alissa, Ju.Ehrenfried, Jo Ehrenfried SG W/G/W 
I - SG 06 Betzdorf III 4:2 (2:1) Tore:F.Kreckel, L.Thomas, A.Abdalha-
di, A.Saleh Das zweite Spiel der Woche war trotz des Sieges nicht so 
gut wie das erste am Mittwoch. Lag aber bestimmt auch am Wetter. 
Hagel und Regen machten den Platz doch schwer bespielbar und so 
wurde dann mehr Fußball gearbeitet als gespielt. Der Sieg geht aber 
klar in Ordnung da wir doch die Mannschaft mit mehr Ballbesitz und 
mehr Torchancen waren. Aufstellung:J.Essens, F.Kreckel, L.Röder, I.Iu-
san, M.Alissa, Ju.Ehrenfried, A.Abdalhadi, A.Saleh, L.Thomas Nächstes 
Spiel: Samstag 27.04.2024 JSG Oberwesterwald Höhn II - JSG W/G/W 
I Anstoß: 14:00 Uhr in Neuhochstein (Kunstrasen)
E II – Jugend Abwehrverhalten mangelhaft
JSG W/G/W II - JSG Kroppach III 3:14 (1:6) Tore: L.Wisser 3 Die Spieler 
der 5er Mannschaft hören einfach nicht zu was vor dem Spiel an Infos 
ausgegeben wird. So kommen solche Ergebnisse zustande. Vorne be-
kommen wir die Dinger nicht rein (Chancen für 8 bis 10 Tore) und da sie 
ja alle aufrücken bekommen wir sie dann hinten rein!! Das muss ein-
fach besser werden. Es spielten: L.Ließem, Jo.Ehrenfried, L.Geppert, 
T.Eisenmann, L.Wisser, S.Calvente, B.Kurti Nächstes Spiel Samstag 
27.04.2024 JSG Wolfstein IV - JSG W/G/W II Anstoß: 13:00 Uhr in Nau-
roth (Rasenplatz)
F - Jugend Klasse Leistung!
Am vergangenen Samstag nahmen wir mit vier Teams am 3. Spieltag 
der Rückrunde teil. Unter schlechten Wetter und Platzverhältnissen und 
nicht ganz optimalen Organisation in Oberdreis, spielten unsere Jungs 
dennoch sehr erfolgreich.
Es spielten: B. Schleich, M. Wolf, D. Bribech, F. Boller, G. Diehl, J. 
Schuth, L. Kadriu, L. Schmidt, M. Thoma, M. Wolf, P. Janzen, N. Simon, 
T. Wiederstein, T. Garcia, T. Helsper, V. Köhler

 Foto: Verein

Nächstes Turnier: Samstag 27.04.2024 in Ingelbach mit 4 Teams
Aufstellung und Treffpunkt werden beim Training bekanntgegeben!

	■ SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
1. Mannschaft Sehr gute Vorstellung SG W/G/W I - SG Ahrbach/Hei-
ligenroth/Großholbach I 6:0 (4:0) Tore:D.Gläser 3, P.Reichelt, A.Kudren-
ko, J.Derscheid Auf das gute Spiel in Ellingen setzte die erste der SG 
letzten Sonntag noch einen drauf. Vor allem in der ersten Hälfte guter 
schneller Fußball mit schönem Passspiel in die Spitze und den daraus 
resultierenden Tore. Das ist unterhaltsamer Fußball für die Zuschauer. In 
Hälfte zwei kontollierten wir zwar weiter das Spiel aber duch die doch 
vielen Wechsel gab es nicht mehr die schönen Kombinationen. Chancen 
erspielten wir trotzdem und das 6:0 ist aufgrund der vielen Chancen 
noch schmeichelhaft für die Gäste. Es spielten: J.Kloft, J.Jung, M.Wen-
genroth, D.Gläser, J.Gläser, P.Reichelt, T.Niedermowe, A.Kudrenko, 
T.Buchmann, N.Henry, T.Holzhäuser, L.Klöckner, A.Ebers, T.Schnabel, 
L.-H.Jung, J.Derscheid Nächstes Spiel: Samstag 27.04.2024 VfB Linz 
I - SG W/G/W I Anstoß: 17:00 Uhr in Linz (Kunstrasen) 2. Mannschaft 
Wie schon in der Vorunde SG W/G/W II - SG 06 Betzdorf I 1:5 (1:3) 
Tor:M.Seiler Wie schon in der Vorrunde war der Tabellenführer für unse-
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	■ Bürgermeister Hof und Dr. Sibylle Dünnes-Zimmermann  
besuchen Bellingen

Am Montag, 06.05.2024 besucht die CDU Fraktionsvorsitzende Dr. Si-
bylle Dünnes-Zimmermann und unser VG-Bürgermeister Markus Hof die 
Gemeinde Bellingen.
Zunächst findet um 19.00 Uhr ein Dorfrundgang statt, dem schließt sich 
ein Bürgergespräch um 20.00 Uhr im DGH an. Hierzu sind alle Bürgerin-
nen und Bürger von Bellingen herzlich eingeladen.
Um 19.00 Uhr treffen sich alle die mitgehen möchten am DGH, oder an-
schließend zum Gespräch um 20.00 Uhr auch im DGH.
Kommen Sie mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde und der 
Vorsitzenden der CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat ins Gespräch.
Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmer.

Michael Wisser, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Jugendmusikverein „Harmonie“ Bellingen 2010 e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Termine vom 25.04. – 02.05.2024
Die Musikalische Früherziehung „Elefantino“ trifft sich Dienstags von 
17.00 – 17.45 Uhr.
Der Unterricht, der Flötengruppen wird in den WhatsApp-Gruppen be-
kannt gegeben.
Probe Kids-Orchester Dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr
Probe Jugendorchester Freitags von 16.30 – 18.00 Uhr
Terminänderungen werden frühzeitig in den jeweiligen Gruppen bekannt 
gegeben. Bei Interesse an einer der o.g. Gruppen, wenden Sie sich bitte 
an, Louisa Müller unter der Telefonnummer: 0171-4894348.

	■ Musikverein „Harmonie“ Bellingen e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Besucht uns auch:
https://www.facebook.com/mvbellingen/
https://www.instagram.com/mv_harmonie_bellingen/
Termine: 25.04. – 02.05.2024
Fr. 26.04. Orchesterprobe von 19.30 – 21.45 Uhr

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büro im DGH  ................................................................. Tel. 02663/4833
privat  .......................................................................... Tel. 02663/915351

	■ Jahresabschluss der Ortsgemeinde Berzhahn 
zum 31.12.2021 und Entlastung

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Berzhahn hat in seiner Sitzung 
am 12.07.2023 gemäß § 114 Abs. 1 GemO die Feststellung des geprüf-
ten Jahresabschlusses zum 31.12.2021 der Ortsgemeinde Berzhahn 
beschlossen.
Der festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2021 schließt mit ei-
ner Bilanzsumme von 2.413.654,87 € ab. Das Eigenkapital beträgt 
1.674.628,39 €.
Dem/der Ortsbürgermeister/-in, den Ortsbeigeordneten sowie dem Bürger-
meister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Westerburg wird 
gemäß § 114 Abs. 1 GemO Entlastung für das Haushaltsjahr 2021 erteilt.
Gemäß § 114 Abs. 2 GemO liegt der Jahresabschluss mit dem Rechen-
schaftsbericht und den Beteiligungsberichten sowie dem Prüfungsbe-
richt des Rechnungsprüfungsausschusses in der Zeit vom 29.04.2024 
bis 08.05.2024 in der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg, Neu-
markt 1, Zimmer 126, während der Dienststunden öffentlich aus.

Westerburg, den 25.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Christina Becher

Nichtamtlicher Teil

	■ TV Berzhahn
1. Kreisklasse
Letztes Punktspiel 2023/24
Spfr.Elsoff/Mittelhofen I – TV Berzhahn III 7:3
Doppel: D.Ferger/B.Serowi 0:1, U.Röder/D.Schmidt 1:0
Einzel: D.Ferger 0:2, B.Serowi 0:2, U.Röder 1:1, D.Schmidt 1:1
Der letzte Spieltag führte unsere dritte in die Lasterbachhalle nach Elsoff. 
Nach den Doppeln war die Welt noch in Ordnung (1:1) danach allerdings 
machten die Gastgeber vier Punkte bis zur Hälfte des Spiels. Davon 
zwei hart umkämpfte Fünfsatzspiele von Daniel F.(11:13 im Fünften) und 
Uwe (9:11 im Fünften) wo uns etwas das Glück fehlte. Als dann auch 
noch die beiden ersten Spiele der zweiten Hälfte verloren gingen war 
es gelaufen. Die Siege von Uwe und Daniel S. am Ende des Spiel waren 
nur noch Ergebniskosmetik. Schauen wir mal wie es in der kommenden 
Saison weitergeht!!!

der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf

180.750,00 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf

-43.400,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0,00 Euro
verzinste Kredite auf 0,00 Euro
zusammen auf 0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber 
der Einheitskasse

Kredite zur Liquiditätssicherung aus der Einheitskasse werden nicht 
beansprucht.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A auf 350 v.H.
Grundsteuer B auf 490 v.H.
Gewerbesteuer auf 385 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden
für den ersten Hund 50,00 Euro
für den zweiten Hund 70,00 Euro
für jeden weiteren Hund 90,00 Euro
für den ersten gefährlichen Hund 300,00 Euro
für den zweiten gefährlichen Hund 450,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund 560,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2022 betrug

3.370.348,62 Euro

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
 zum 31.12.2023 beträgt

3.358.288,62 Euro

und zum 31.12.2024 3.187.758,62 Euro
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
1.500 Euro überschritten sind.

Ailertchen, den 23.04.2024
Ortsgemeinde Ailertchen

Cathrin Michel-Baldus, Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Aufsichtsbehör-
de mit Schreiben vom 03.04.2024 vorgelegt worden. Sie enthält keine 
genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.04.2024 bis 
08.05.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Neumarkt 1, Zimmer 126, öffentlich aus. Dane-
ben liegt der Haushaltsplan bei dem Ortsbürgermeister in der oben ge-
nannten Zeit während der allgemeinen Sprechzeiten aus.

Westerburg, den 25.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Kathleen Reihs

Nichtamtlicher Teil

	■ FSV „Glück Auf“ Ailertchen
Saisoneröffnung 2024

Am 1. Mai 2024 ab 12 Uhr, wird am 
Flugplatz in Ailertchen die Flug-
sportsaison 2024 offiziell eröffnet. 
Bei hoffentlich schönem Wetter 
können Sie den Flugbetrieb miterle-
ben und vielleicht auch selbst bei 
einem Rundflug die Region einmal 
aus einer anderen Perspektive 
betrachten.

Am Nachmittag stehen Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl bereit.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Nur nach telefonischer Vereinbarung.
Telefon Gemeindebüro  ...................................................................  7379
E-Mail  ................................................  gemeinde.bellingen@rz-online.de
Ortsbürgermeister
privat  ...................................................  Telefon 02663/6783 und 968149
Mobil  ..............................................................................  0179 68 07 983
E-Mail  .......................................................  Michael.Wisser@rz-online.de
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Amtlicher Teil

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro im DGH  ................................................................. Tel. 02663/6078
Sprechstunde  .............................................  montags, 19:00 - 20:00 Uhr
Nach Vereinbarung  ........................................................ Tel. 02663/7110
E-Mail:  ..........................................................  brandscheid-ww@gmx.de

Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Familienwandertag 2024
Liebe Vereinsmitglieder,
wie in jedem Jahr, findet auch 2024 wieder unser Familienwandertag 
an Christi Himmelfahrt (Vatertag) statt. Dieser fällt dieses Jahr auf den 
09. Mai.
Ziel der Wanderung wird die Grillhütte in Wengenroth sein.
Zum Abmarsch treffen wir uns um 9:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus 
Brandscheid. Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Fahrradgruppe 
geben. Für alle, die nicht mehr gut zu Fuß sind und dennoch teilnehmen 
möchten, wird eine Mitfahrgelegenheit bereitgestellt (bitte bei der An-
meldung mit angeben).
Der Unkostenbeitrag liegt bei 10 € pro Person (Kinder bis einschl. 12 
Jahren sind frei).
Es wird mittags Eintopf und Gegrilltes geben, am Nachmittag gibt es 
dann wieder Kaffee und Kuchen. Für den Heimweg muss selbst gesorgt 
werden. Alle Vereinsmitglieder und deren Anhang sind natürlich recht 
herzlich eingeladen.
Anmeldungen mit Essenswunsch bitte telefonisch oder per WhatsApp/
SMS bis zum 29.04.24 an Felicitas Lamboy Mobil 0151/46613849 oder 
02663/9166139.
Wir wünschen allen einen schönen Familienwandertag!

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefon:  ................................................................................  02661-4817
Fax:  ..................................................................................  02661-949059
E-Mail  ...................................................................  gemeinde@enspel.de
Internet  ........................................................................... www.enspel.de
Vermietung/Verwaltung Stöffelhalle und Blockhütte:
Anja Volk  ....................................................................  Tel.: 02661-40956

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon  ...............................................................................  02663 / 8763
........................................................................................  0151 44934152

	■ Sanierung Kinderspielplatz
Am Samstag, den 4. Mai 2024, bauen die Mitglieder des Ortsgemein-
derates ein weiteres Spielgerät auf dem Kinderspielplatz am Dorfge-
meinschaftshaus auf. Ich würde mich freuen, wenn einige Väter und 
Großväter aus der Ortsgemeinde die Aktion unterstützen und bei den 
anstehenden Baumaßnahmen helfen würden. Beginn ist um 8.00 Uhr.

Euer Dietmar Wolf, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Tanzsportverein Starlight 2003 Gemünden e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 17.05.2024 findet um 19:30 Uhr unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder ganz 
herzlich in den kleinen Saal im DGH Gemünden ein.

Abt. TT
Kreisoberliga:
12.04.24 TV Berzhahn 1 - TuS Weitefeld/L. 4  6:4
Am Freitag traf die Erste auf WeiLa 4. Berzhahn ohne Kai und Skotti, 
dafür mit Michael Schönfels und Martin Ferger. Bei den Gästen fehlte 
der Einser Peter Ermert. So war klar dass es eng wurde. Es entwickelte 
sich das knappe Spiel mit den Zwischenständen: 1:1, 3:1, 4:2 und 4:4 
- also richtig prognostiziert. In den letzten beiden Einzeln behielten die 
„Ergänzungsspieler“ Schönfels und Ferger die Nerven und sicherten den 
nächsten Erfolg - starke Leistung!
Timo/Fabian 1:0 Schöni/Martin 0:1 Fabian 1:1 Timo 1:1 Schöni 2:0 Mar-
tin 1:1
20.04.24 TTG Zinnau/Nister 1 - TV Berzhahn 1  7:3
Da hat es „Die Erste“ am letzten Spieltag doch noch erwischt: Die erste 
Niederlage! Gegen den Vizemeister ohne Kai und Skotti aber natürlich 
vollkommen O.K.
Mit Umut Koc und Sascha Heidrich war in freundschaftlicher Atmosphä-
re einfach nicht mehr drin.
Umut/Sascha 0:1 Fabian/Timo 1:0 Fabian 1:1 (ganz stark gegen Schütz!) 
Timo 0:2 Umut 1:1 Sascha 0:2
Kreisliga:
13.04.24 TV Berzhahn 2 - SF Nistertal 3  3:7
Gegen den Tabellenführer und Aufsteiger in die Kreisoberliga rechne-
te man sich im Vorfeld nichts aus. Als die Sportfreunde aber eintrafen 
wusste man, dass ein Punkt drin ist, fast schon sein muss. Gegen Pos. 
4 mussten beide Einzel und das Doppel kommen und dann noch irgend-
wie 2 …
Es kam leider anders! Schöni mit Daniel Ferger versemmelten gegen den 
unangenehm spielenden Phil Pearce mit dem 4er das Doppel und damit 
war der Drops schon gelutscht. Zu stark, erfahren und „ätzend spielend“ 
waren die restlichen Nistertaler.
Schöni vergab noch ein Matchball, Claudi konnte nix verbuchen, ledig-
lich 3 Punkte durch „die Fergers“ standen am Ende auf der Habenseite. 
Deutlich zu wenig gegen „Diese“ Nistertaler Mannschaft …
20.04.24 TV Berzhahn 2 – TTG Zinnau/Nister 2 6:4
Es kam wie es kommen musste. Die Weitefelder direkten Konkurren-
ten gewannen überraschend am Freitag ihr Spiel, dadurch musste „Die 
Zwoote“ ein Punkt holen um in der Klasse zu bleiben. Zusätzlich fehlte 
Claudia noch wegen Krankheit – unschön!
Hoffnung keimte aber auf als die Zinnauer die Halle betraten, denn es 
waren einige Stammkräfte nicht an Bord, dafür aber der ehemalige Berz-
hahner Martin Hees. Es ging los wie die Feuerwehr: Beide Doppel wur-
den gewonnen, die halbe Miete. Danach siegten Schöni und Martin im 
vorderen Paarkreuz! Ein Punkt noch…….und der kam zum Glück sofort: 
Daniel Ferger schlug den Ersatzmann der Gäste und der Jubel war groß. 
Danach gewann „nur“ noch Martin zum 6:4, der Rest ging weg was nun 
wirklich keinen mehr interessierte!
Schöni/Ferger, D. 1:0 Ferger M/Röder 1:0 Schöni 1:1 Martin 2:0 Daniel 
1:1 Uwe 0:2
Vielen Dank Uwe für das sehr kurzfristige einspringen!
2. Kreisklasse:
20.04.24 TV Berzhahn 4 – SC Westernohe 3 1:9
Den Abschluß der Saison im Herrenbereich machte die 4. während 
draußen schon der Grill aufmunitioniert war und die Kühlschranktür oft 
benutzt wurde. Natürlich wollte man sich zum Abschluss so gut wie 
möglich verkaufen, die Gäste waren aber einfach besser. So blieb am 
Ende ein Doppelerfolg die einzige Ausbeute. Wiederum aber schön der 
Einsatz von einem Jugendlichen (diesmal Sebastian Hof) der ja schon 
morgens mit der Jugend spielte und ein wenig platt war aber vielleicht 
doch wieder ein bisschen dazu gelernt hat.
Umut/Sebastian 1:0 Sascha/Stefan Kossak 0:1 Umut 0:2 Sascha 0:2 
Sebastian 0:2 Stefan 0:2
Im Anschluss gab es noch eine richtig schöne Saisonabschlussfeier bei 
Salten, gegrilltem und Getränken aller Art.

Vorschau:
Sa. 27.04.24/10 Uhr Verbandspokalendrunde (RTTVR) in Gau-Odernheim
Die Erste versucht die Qualifikation für die Deutschen Pokalmeister-
schaften zu schaffen. Insgesamt treten 12 Mannschaften (jeder Kreis 
einer) im K.O. System gegeneinander an. Nur der Erste qualifiziert sich, 
es hat also nichts mit Glück zu tun. Über einige Fans würde sich die 
Mannschaft freuen aber es ist schon weit…
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Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforder-
lichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in 
den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden 
Wortlaut:
1. Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 250.000,00 € festgesetzte Höchst-
betrag der Kredite zur Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird auf Grundlage der vorgelegten Liquiditätsplanung gemäß § 95 Abs. 
4 Nr. 3 i.V.m. § 93 Abs. 5 S. 2 und § 105 Abs. 3 GemO genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.04.2024 bis 
08.05.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Neumarkt 1, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 25.04.2023
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Kathleen Reihs

	■ Grünabfallcontainer
Ab Samstag, den 27.04.2024 ändern sich die Öffnungszeiten für den 
Grüncontainer. Es können in der Zeit von 10.00-11.30 Uhr Grünabfäl-
len, Rasenschnitt und Heckenschnittgut in „haushaltsüblichen“ Mengen 
gebracht werden. Große Mengen von Schnittgut können nicht ange-
nommen werde. Diese können jedoch mit einem Grünschnittschein, den 
die Westerwald- Abfallbeseitigung den Müllbescheinigungen angefügt 
hat, in Meudt angeliefert werden.

Claudia Schmidt, Ortsbürgermeisterin

	■ Seniorengruppe Girkenroth- Weltersburg
Seniorennachmittag am Dienstag, 07.05.2024, 14.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Weltersburg. Pfarrer Anton Jonietz hält um 14.00 
Uhr eine heilige Messe für die lebenden und verstorbenen Seniorinnen 
und Senioren von Girkenroth und Weltersburg.
Anschließend folgt ein Vortrag von Herrn Müller- Schwarz zum Thema 
„Sicherheitsberatung für Senioren“. Danach lassen wir den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen.
Anmeldung in Girkenroth bei Gerti Gläser, Tel. 2862 und und Maria Bor-
kert Tel. 2950, in Weltersburg Renate Holzbach Tel. 2697
Wer eine Mitfahrgelegenheit möchte, kann dies bei der Anmeldung 
angeben.
Herzliche Einladung an alle!

	■ Fundsache
Am Tag der Aktion „Saubere Landschaft“ 
wurde am Ende der Langstraße, bei der 
Sitzgelegenheit, Richtung ehemals Firma 
Lenz ein blauer Rucksack gefunden.
Dieser kann bei Herrn Justi in der Langstr. 
28 abgeholt werden.

Claudia Schmidt,
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ SG Herschbach / Girkenroth / Salz
SG Neunkirchen – SG Herschbach/Girkenroth/Salz 2:4 (1:2)
Am vergangenen Sonntag waren wir zu Gast in Elsoff. Wir starten gut in 
die Partie und konnten bereits nach 4 Minuten in Führung gehen. Nach 
Eckball von L. Schmidt war es M. Hannappel der am höchsten sprang 
und zum 1:0 einköpfte. Die Freude über die Führung hielt aber nur kurz, 
da die Gastgeber bereits in der 7. Minute ausgleichen konnten. In der 
Folge waren wir die etwas bessere Mannschaft, verpassten es aber ein 
weiteres Tor zu erzielen. In der 31. Minute war es dann L. Hellmann der 
per Distanzschuss die erneute Führung erzielte. Somit ging es mit einem 
2:1 in die Pause. Die Heimmannschaft konnte im zweiten Durchgang 
dann in der 63. Minute ausgleichen. Wir setzten nochmal alles daran 
um als Sieger vom Feld zu gehen und konnten abermals in Führung 
gehen. Nach schöner Kombination über rechts legte D. Lauf den Ball 
quer und T. „Stolperhannes“ Lütkefedder konnte den Ball mit dem zwei-
ten Versuch in der 80. Minute einschieben. Den Schlusspunkt setzte J. 
Hannappel, der nach Zuspiel von L. Hellmann den Torwart umkurvte und 
das 4:2 erzielte.
Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 28.04 um 15 Uhr in Salz statt. 
Dort trifft man auf Niederfischbach.
Es spielten:
T. Müller – P. Merl, M. Groß, L. Schmidt, L. Ebenig – T. Lütkefedder (L. 
Blech), L. Hellmann, Johann Horz (M. Stähler), M. Hannappel, S. Ru-
dersdorf (J. Hannappel) – J. Rudersdorf (D. Lauf)

	■ Frauengemeinschaft Girkenroth
Einladung zum gemeinsamen Ausflug
Am Samstag, den 13.07.2024 findet der gemeinsame Ausflug der Kirch-
orte Bilkheim, Girkenroth, Salz und Guckheim statt. Wir fahren in den 
schönen Rheingau mit einem Besuch des Klosters Eberbach sowie dem 

Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnungspunkte können bis zum 
03.05.2024 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Sandra Wengenroth ein-
gereicht werden. Wir würden uns freuen, recht viele Vereinsmitglieder 
begrüßen zu dürfen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
dienstags  ..........................................................  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon  ........................................... 06435/406041 oder 0176/70253997
Fax  ...................................................................................  06435/408488
E-Mail-Adresse  .........................................  ortsgemeinde@girkenroth.de

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Girkenroth 
für das Jahr 2024 vom 16.04.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der der-
zeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.500.560,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.242.590,00 Euro
der Jahresüberschuss auf 257.970,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf

295.280,00 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 934.000,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 741.850,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf

192.150,00 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf

-487.430,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0,00 Euro
verzinste Kredite auf 0,00 Euro
zusammen auf 0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten 
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf 250.000,00 €.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A auf 345 v.H.
Grundsteuer B auf 465 v.H.
Gewerbesteuer auf 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden
für den ersten Hund 50,00 Euro
für den zweiten Hund 100,00 Euro
für jeden weiteren Hund 150,00 Euro
für den ersten gefährlichen Hund 600,00 Euro
für den zweiten gefährlichen Hund 900,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund 1.200,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 
betrug

2.350.433,50 Euro

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2023 beträgt

2.634.083,50 Euro

und zum 31.12.2024 2.892.053,50 Euro
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen

und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
1.500 Euro überschritten sind.

Girkenroth, den 16.04.2024
Ortsgemeinde Girkenroth

 Claudia Schmidt, Ortsbürgermeisterin
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	■ Tennisverein Guckheim e. V.
Vor wenigen Wochen hat sich ein langjähriges Mitglied des TV Guckheim 
getraut - Niklas Wörsdörfer aus unserer Herren 30-Mannschaft, trat bei 
den 38. Deutschen Hallenmeisterschaften der AK 30, 35 in Leimen an.

Niklas Wörsdörfer (links) bei den 
Deutschen Hallenmeisterschaften in 
Leimen vom 29.02.-03.03.24
In der Hauptrunde musste sich Nik-
las zunächst gegen Florian Henning 
(LK 1,9) nach 3 Sätzen geschlagen 
geben. Trotz niedriger Position in 
der Setzliste hat er sich dann aber 
in der Nebenrunde gegen weiter-
hin sehr starke Gegner (Frederic 
Hellmann LK 3,9; Marco Burger LK 
1,7 und Alexander Gerasch LK 3,6) 
durchgesetzt. Beeindruckendes Er-
gebnis: 3 Siege und 1. Platz in der 

Nebenrunde. Chapeau und Gratulation! Wir sind sehr stolz auf dich!!!

Nicht nur die Topspieler/-innen der Verbandsliga Herren 30 und Damen 
30, die am 12.05.24 in Guckheim ihre Medenrunde starten, sondern viele 
andere Mannschaften sind einen Ausflug zu unserer Tennisanlage wert. 
Am Freitag, den 03.05.24 läuten z. B. 3 unserer jüngsten Mannschaften 
die Sommersaison auf den Guckheimer Tennisplätzen ein. Wir freuen 
uns sehr, dass die U10 I+II und U12 gemischt dann zum Teil ihr Debüt ab 
15.30 Uhr geben. Wir wünschen euch schon jetzt viel Spaß und fair play!

	■ Frauengemeinschaft Guckheim
Frauen der Kirchorte Bilkheim, Girkenroth, Salz und Guckheim
Einladung zum gemeinsamen Ausflug
Am Samstag, den 13. Juli 2024 findet der gemeinsame Ausflug der 
Kirchorte Bilkheim, Girkenroth, Salz und Guckheim statt. Wir fahren in 
den schönen Rheingau mit einem Besuch des Klosters Eberbach sowie 
dem zauberhaften Städtchen Eltville.
Der Bus startet um 11:00 Uhr, die Heimkehr ist für 23:00 Uhr vorgesehen.
Um die Planung des Programms und der Einkehrmöglichkeiten zu er-
leichtern, benötigen wir eure Anmeldung bis zum 15. Mai 2024.
Anmeldungen bitte an Ursel Menges, Tel.: -3336.
Die Fahrtkosten in Höhe von 30,00 € sind bei der Anmeldung bei der 
Vorsitzenden der jeweiligen Orte zu zahlen.
Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen, damit der Ausflug stattfinden 
kann und das Zusammenwirken der Orte erhalten bleibt.
Maiandachten
Im Mai finden Montags um 18:00 Uhr die beliebten Maiandachten in der 
Marienwaldkapelle auf dem Rothenberg statt. Für den Besuch der An-
dachten wird ein Mitnahmedienst angeboten. Bitte bei Rita Fellinger Tel. 
3330 oder Lisel Rehn, Tel. -2596 melden.

Bei schönem Wetter möchte die Frauengemeinschaft am Montag, den 
06. Mai im Anschluss an die Maiandacht gerne wieder zu einem Mai-
bowlenumtrunk einladen.

	■ SG Guckheim/Kölbingen
Ergebnisse:
SV Stockum/P. - SG Guckheim/Kölbingen III 3:1
Tor: Adrian Nerschbach
SG Grenzbachtal - SG Guckeim/Kölbingen II 5:0
DJK Friesenhagen - SG Guckheim/Kölbingen I 3:4
Tore: Robin Krick 2, Alexander Kolb, Max Wengenroth
Am kommenden Wochenende spielen:
Sonntag, 28.04. in Kölbingen
SG Guckheim/Kölbingen III - TuS Höhn 15,00 Uhr
Sonntag, 28.04. in Guckheim
SG Guckheim/Kölbingen II - SG Horressen I 13,00 Uhr
SG Guckheim/Kölbingen I - VfB Niederdreisbach I 15,00 Uhr
SG-aktuell unter www.eintracht-guckheim.de

	■ Eintracht Guckheim e.V.
Showtanzgruppe TEVINA: “We can’t control the dragons”
Die Showtanzgruppe TEVINA tanzt in dieser Saison Ihren Tanz „We can´t 
control the dragons“. Der Tanz erzählt die Geschichte der Drachen. Sie 

zauberhaften Städtchen Eltville. Der Bus startet um 11.00 Uhr, die Heim-
fahrt ist für 23.00 Uhr vorgesehen. Um die Planung des Programms und 
der Einkehrmöglichkeiten zu erleichtern, benötigen wir eure Anmel-
dung bis zum 15.05.2024.
Anmeldungen bitte an Ursel Menges, Tel. 3336.
Die Fahrtkosten in Höhe von 30,00 Euro sind bei der Anmeldung bei der 
Vorsitzenden der jeweiligen Orte zu zahlen.
Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen, damit der Ausflug stattfinden 
kann und das Zusammenwirken der Orte erhalten bleibt.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Bürgermeistersprechstunde  ........................  Donnerstag 18 - 19:00 Uhr
............................................................................  und nach Vereinbarung
Telefon:  ................................................................................  06435-2279
Mobil/WhatsApp:  .............................................................  0177-2768400
E-Mail:  ......................................................  gemeindeguckheim@web.de
Internet:  .................................................................. www.guckheim.com
........................ (keine offizielle Homepage der Ortsgemeinde Guckheim)

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

	■ Jahresabschluss der Ortsgemeinde Guckheim 
zum 31.12.2021 und Entlastung

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Guckheim hat in seiner Sitzung 
am 07.03.2024 gemäß § 114 Abs. 1 GemO die Feststellung des geprüf-
ten Jahresabschlusses zum 31.12.2021 der Ortsgemeinde Guckheim 
beschlossen.
Der festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2021 schließt mit ei-
ner Bilanzsumme von 3.434.443,17 € ab. Das Eigenkapital beträgt 
2.339.263,61 €.
Dem/der Ortsbürgermeister/-in, den Ortsbeigeordneten sowie dem Bür-
germeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Westerburg 
wird gemäß § 114 Abs. 1 GemO Entlastung für das Haushaltsjahr 2021 
erteilt.
Gemäß § 114 Abs. 2 GemO liegt der Jahresabschluss mit dem Rechen-
schaftsbericht und den Beteiligungsberichten sowie dem Prüfungsbe-
richt des Rechnungsprüfungsausschusses in der Zeit vom 29.04.2024 
bis 08.05.2024 in der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg, Neu-
markt 1, Zimmer 126, während der Dienststunden öffentlich aus.

Westerburg, den 25.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Katja Limbach

Nichtamtlicher Teil

	■ Katholische öffentliche Bücherei
Mimik/Sebastian Fitzek
Ein winziges Zucken im Mundwinkel, die kleinste Veränderung in der Pu-
pille reichen ihr, um das wahre Ich eines Menschen zu „lesen“: Hannah 
Herbst ist Deutschlands erfahrenste Mimikresonanz-Expertin, speziali-
siert auf die geheimen Signale des menschlichen Körpers. Als Beraterin 
der Polizei hat sie schon etliche Gewaltverbrecher überführt.Eine bis-
lang völlig unbescholtene Frau hat gestanden, ihre Familie bestialisch 
ermordet zu haben. Nur ihr kleiner Sohn Paul hat überlebt. Nach ihrem 
Geständnis gelingt der Mutter die Flucht aus dem Gefängnis. Ist sie auf 
der Suche nach ihrem Sohn, um ihre „Todesmission“ zu vollenden? Han-
nah Herbst hat nur das kurze Geständnis-Video, um die Mutter zu über-
führen und Paul zu retten. Das Problem: Die Mörderin auf dem Video ist 
Hannah selbst!
Die drei???/Geheime Zeichen/Pfeiffer,Boris
Justus, Peter und Bob sind beste Freunde und Detektive! Zusammen 
haben die drei??? schon viele knifflige Fälle gelöst. In die Villa einer rei-
chen Familie wurde eingebrochen. Bei der Untersuchung des Tatorts 
fällt den drei??? Kids ein merkwürdiges Kreidezeichen auf. Genau so 
eines hatten sie erst kurz zuvor am Zaun vom Schrottplatz entdeckt. Die 
drei Detektive finden heraus, dass es sich um typische Gaunerzinken 
handelt, mit denen Diebe ihre Kumpane auf gute Beute oder andere Din-
ge hinweisen. Jetzt heißt es, den nächsten Einbruch verhindern und die 
Übeltäter schnappen!
Ein Funkeln im Dunkeln/Voigt,Marie
Emma liebt ihre Gute-Nacht-Geschichten, besonders die über Bo, den 
Bären, der Angst vor der Dunkelheit hat. Als Bo plötzlich zum Leben 
erwacht, will Emma ihm helfen, seine Angst zu überwinden und ihm die 
Schönheit der Nacht zeigen. Mit einer Laterne in der einen Hand und 
Bos Pfote in der anderen betritt Emma eine finstere Höhle und plötzlich 
leuchtet über ihnen ein magisch funkelnder Sternenhimmel auf. Hier, wo 
Licht und Finsternis aufeinandertreffen, fühlen sich Emma Bo sicher und 
geborgen, und Bo erkennt, dass das Dunkel gar nicht so gefährlich ist, 
sondern wunderschön sein kann.
Bücherei-Öffnungszeiten:
Freitag:17-18Uhr
Sonntag:10-11Uhr
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Der Nachmittag steht in der historischen Altstadt mit ihren vielen Se-
henswürdigkeiten zur freien Verfügung.
Nähere Infos zur Abfahrt und Rückkehr erfolgen später. Die Buskosten 
werden in Kaden von der Kadener Dorfgemeinschaft e.V. und in Härt-
lingen von der Ortsgemeinde übernommen. Das Essen und die Schiff-
fahrt sind Selbstkosten. Anmeldungen nehmen wir bereits jetzt schon 
entgegen.
Bitte bei Ute Chamski-Mohr (0151-17251138) melden.

Nichtamtlicher Teil

	■ Härtlinger Initiative für Demokratie
Nie wieder ist immer!
In Härtlingen hat am 13.04.2024 eine Kundgebung mit 70 Teilnehmer:in-
nen für Demokratie stattgefunden.
Elke Holzenthal, Peter Holl und Elisabeth Pelke („Härtlinger Initiative für 
Demokratie“) organisierten die Veranstaltung, die durch zusätzliche Re-
debeiträge von Ortsbürgermeister David Olberts, Matthias Russ, Mathi-
as Flügel und Maria Meurer ergänzt wurden.

In friedlicher Stimmung nahmen die Redner:innen Stellung zur Be-
deutung der Demokratie und zum Wahlprogramm der AfD. Es wurden 
Parallelen zur Weimarer Republik aufgezeigt und die Bedeutung des 
Grundgesetzes hervorgehoben, das seit 75 Jahren Freiheit, Frieden und 
Demokratie in Deutschland sichert. Ein kritischer Blick auf völkische 
Ideologien und rechte Strömungen, auch aus christlicher Sicht, ergänzte 
die Beiträge.
Gemeinsam war allen Beteiligten die Sorge um die Stabilität und den 
Fortbestand der Demokratie in Deutschland. Hierzu passte auch das 
Motto der Veranstaltung: „Nie wieder ist immer!“
Musikalisch eingebunden waren zwei Musikstücke („Die Moorsoldaten“ 
und „Die Freiheit“), die mit ihren Texten zur Thematik passten.
Zum Abschluss der Demo gab es viel positive Resonanz über die an-
gesprochenen Themen und dass es in der heutigen Zeit sehr wichtig 
ist, sich für den Erhalt der Demokratie einzusetzen. Die bekannten Feh-
ler bzw. Fehleinschätzungen aus der deutschen Geschichte sollen sich 
nicht noch einmal wiederholen: „Nie wieder ist immer!“

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
- nach Terminvereinbarung -
Telefonnummer (privat):  .......................................................  02663/8557
E-Mail:  .................................................  rudi.kessler57@googlemail.com

	■ Bürgertreff
Wie bereits in der vergangenen Woche angekündigt, findet unser nächs-
ter Bürgertreff am 30.04.2024 ab 19:00 Uhr unter dem Motto „Der Mai 
steht vor der Tür/Hexennacht“ statt. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

Marion Loos, Beigeordnete

Nichtamtlicher Teil

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Halbs
Einladung der aktiven und passiven Mitglieder sowie der Alterska-
meraden der Feuerwehr Halbs zum Familientag am 9. Mai 2024
Hiermit möchten wir Euch am 09. Mai 2024 zum Familientag der Feuer-
wehr Halbs einladen. Beginnen wollen wir um 12.00 Uhr mit einer klei-
nen Wanderung rund um Halbs. Treffpunkt ist der Brunnenplatz, wo 
auch der Familientag stattfinden wird. Für das leibliche Wohl nach der 
Wanderung ist bestens gesorgt. Verpflegung für die Wanderung bitte 
selbst mitbringen.

wurden gezähmt um ihr Leben in Gefangenschaft zu verbringen. Doch 
die Drachen zu beherrschen ist eine Illusion, denn sie brechen aus ihrer 
Gefangenschaft aus.
Der Höhepunkt der Tanzsaison ist für die TEVINAs immer der erste Auf-
tritt vor heimischem Publikum an Karneval. Tolle Kostüme, mitreißende 
Musik und eine ausgefallene Choreografie zogen die Zuschauer in ihren 
Bann.

Nach tollen Platzierungen von Platz 4 bis Platz 8 auf den ersten Tanz-
turnieren im Westerwald war der Jubel am Wochenende noch lauter. Mit 
einer super Performance überzeugten die 20 Tänzerinnen der Eintracht 
Guckheim die Jury und eroberten den 2. Platz bei Passion – Karnevals-
freunde Blau-Gold in Ransbach Baumbach.
Besonderer Dank gilt Steffi Kloft für die ausgefallenen und aufwendi-
gen Kostüme. Unterstützt wurde sie von dem Kostümteam Lena Kloft, 
Lorena Fasel und Lena Kaiser. Auch die Choreografie wird im Team er-
arbeitet, denn das ist es, was TEVINA ausmacht - Teamgeist. Bereits seit 
über 22 Jahren besteht die Tanzgruppe, die aus einer Kinderturngruppe 
entstanden ist.
Wir freuen uns auf die nächsten Jahre voller Spaß, Tanz und Leidenschaft!

	■ Musikverein Guckheim
Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Musikvereines 1980 
Guckheim e.V. begrüßte der 1. Vorsitzende Daniel Geutner am Freitag, 
22. März 2024 alle anwesenden Vereinsmitglieder in der Schulturnhalle 
in Guckheim. Begrüßung des anwesenden Ehrenmitglieds Artur Kühn. 
Es gab eine Schweigeminute für die verstorbenen Mitglieder des Ver-
eins. Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden zum Jahr 2023 welches 
ein gutes Jahr mit vielen Auftritten war und lobte auch die Zusammen-
arbeit mit unserem Partnerverein Kölbingen. Es folgte der Bericht der 
Kassiererin Anja Fritz. Der Bericht des Dirigenten Klaus Frey musste lei-
der entfallen. Anschließend berichtete die stellvertretende Ausbildungs-
leiterin Uta Sommerhoff von der geleisteten Jugendarbeit. Die Ausspra-
che zu den Berichten viel kurz und sachlich aus. Als Kassenprüfer wurde 
Anja Ochs gewählt. Bei Anträge/Verschiedenes wurde über die Termine 
im nächsten Jahr, über einen gemeinsamen Ausflug mit Kölbingen und 
über Mitgliederwerbung gesprochen.
Der 1. Vorsitzende bedankte sich abschließend bei allen für das ver-
gangene Jahr.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr im Bürgerhaus
David Olberts, Bürgermeister  ........................................  0152-58623095
E-Mail:  ..................................................  buergermeister@haertlingen.de
Vermietungen Bürgerhaus
Frau Jung  ......................................................................  02663/9138915

	■ Seniorenausflug der Ortsgemeinden Kaden  
und Härtlingen

Am Mittwoch, den 26.6.2024 findet, nach langer Zeit wieder, ein gemein-
samer Seniorenausflug der Ortsgemeinden Kaden und Härtlingen statt.
Die Fahrt geht ins Moseltal nach Bernkastel-Kues. Im Kloster Machern 
werden wir zu Mittag speisen. Anschließend geht es weiter mit einer 
Schiffsrundfahrt auf der Mosel.
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Die Gemeinde wird - wie in der Sitzung vom 19.02.2024 beschlossen 
- jetzt die Rechtsverordnung im Rahmen eines Normenkontrollver-
fahrens vor dem Oberverwaltungsgericht überprüfen lassen.
In seiner nächsten Sitzung wird sich der Gemeinderat parallel zur Kla-
ge, die zur Wahrung der Rechte der Gemeinde und ihrer Einwohner un-
erlässlich ist, über weitere begleitende Maßnahmen abstimmen.

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Höhn
Öffnungszeiten:
sonntags  ....................................................  von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags  ..............................................  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Bastelbüchern und CDs.

	■ Wählergruppe Oster-Schwenke
Wir freuen uns zur diesjährigen Wahl des Gemeinderates der Gemeinde 
Höhn unsere Neugründung bekannt geben zu dürfen. Unsere Gruppe 
aus buntgemischten Menschen aller Altersklassen ist bestrebt, die Zu-
kunft unseres Heimatortes aktiv mitzugestalten und darüber hinaus die 
Belange der Gemeinde und deren Bürger engagiert einzugehen. Wir 
setzen dabei auf die Zusammenarbeit von Jung und Alt in unserer eh-
renamtlichen Tätigkeit, aber auch auf die Zielsetzung in der Gemeinde 
und unserer Mitmenschen. Wir möchten eine gesunde Natur schützen, 
Traditionen bewahren und eine lebendige Dorfgemeinschaft unterstüt-
zen. Des Weiteren wollen und werden wir das Vereinsleben stärken und 
Aktivitäten für Jung & Alt fördern. Wir setzen auf eine Zukunft in der 
Höhn weiter
aufblühen kann und in der die Lebensqualität für alle Bewohner/innen 
steigt. Mit Ihrer Unterstützung können wir diesen Weg gemeinsam ge-
hen und Höhn zu einem noch schöneren Ort machen.

Dazu stellen wir unsere Liste kurz vor: 1. Michaela Oster-Schwenke, 2. 
Wolfram Horn, 3. Tamara Schilling, 4. Daniel Zimmermann, 5. Marina 
Hammer, 6. Daniel Becher, 7. Theresa Greiner-Horvat, 8. Oliver Klawitter, 
9. Christina Weyerich, 10. Robin Zimmermann, 11. Iris Schneider, 12. 
Tim Eisenmenger

	■ Jugendmandolinenorchester Höhn
Am vergangenen Donnerstag besuchte der Gitarrenkurs im Jugendzent-
rum Westerburg mit 6 Musikern die Bewohner im Seniorenheim Gertrud-
Bucher-Haus auf dem Hubenberg. Bei unserem ersten Besuch nach der 
Pandemie erfreuten wir die Senioren bei unserem Gang durch das Haus 
auf allen Etagen mit drei Frühlingsliedern und einem Gedicht.
Anschließend trafen wir uns im Jugendzentrum zum Pizzaessen.

	■ Freiwillige Feuerwehr Höhn-Löschzug Höhn
Erinnerung
Wir möchten euch herzlich zu unserem diesjährigen Haxenfest am 
27.04.2024 im Feuerwehrgerätehaus Höhn einladen. Beginn 17.00 Uhr 
und ab 18.00 Uhr gibt es knusprige Haxen mit Sauerkraut und gezapf-
tem Weizenbier. Ebenfalls werden Bratwurst, Currywurst und Pommes 
sowie verschiedene gekühlte Getränke angeboten.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Blasmusik Neuhochstein / 
Schönberg.
Die Zeit für die Vorbestellungen von Haxen zum Preis für 8.50 Euro
(incl. Sauerkraut, Brot und Senf ) ist zwar am 23.04.24 abgelaufen, aber es 
können noch eine begrenzte Anzahl von Haxen vor Ort erworben werden.
Wir freuen uns auf euren Besuch und einen schönen gemeinsamen Abend.

	■ MV Neuhochstein-Schönberg
Wir freuen uns auf neue Mitstreiter*innen. In all unseren Gruppen kön-
nen gerne noch interessierte Kinder und Erwachsene einsteigen. Musik-
Mäuse im Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren, Musikalische Früherziehung 
ab 4 Jahre, Flötengruppen oder direkt auf einem der Instrumente, die 
bei uns im Orchester gespielt werden. Die Einladung ist wie immer für 
alle Altersklassen. Der MV hat jeden Montag ab 19:30 Uhr Probe im 
Dorfgemeinschaftshaus in Schönberg, Bahnhofstraße 66. Kommt ganz 
unverbindlich vorbei, schaut und hört es euch an.

Getränke und Speisen bieten wir zum Selbstkostenpreis an.
Für die Planung des Familientages benötigen wir Eure Anmeldung bis 
Sa. den 4. Mai 2024. Anmelden könnt ihr Euch bei Lars Wagner unter 
der 01782035386 oder bei Markus Steinebach unter der 015152585448.
Es freut sich über Euer Kommen die Feuerwehr Halbs.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Montags  .......................................................  von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
im Bürgermeisterbüro
Tel. Bürgermeisterbüro/Dorfgemeinschaftshaus  .............  02663/918306
Tel. Privat  .......................................................................  02663/9169684
Vermietung Grillhütte (Herr Siefert)
Tel.  .......................................................................................  02663/8274

	■ Sprechstunde fällt aus
Am kommenden Montag, den 29. April, fällt die Sprechstunde wegen 
Terminüberschneidungen aus. In dringenden Fällen könnt ihr mich tele-
fonisch (Tel. 02663/9169684) oder per Email an: hergenroth@t-online.
de erreichen.

Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ Hüttenfest der Freiwilligen Feuerwehr Hergenroth
Die Freiwillige Feuerwehr Hergenroth lädt Euch herzlich zum Hütten-
fest an der Grillhütte am Samstag, 25.05.2024, ab 17:00 Uhr ein.
Es gibt frisches Fassbier und kühle Getränke sowie Bratwurst, Curry-
wurst, Pommes und Spießbraten. Bei hoffentlich gutem Wetter wollen 
wir ein paar schöne Stunden mit Euch verbringen und am Abend bei 
Musik mit DJ Flo feiern. Wir würden uns freuen, Euch an diesem Tag als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin finden wie folgt statt:
Dienstag  ...........................................................  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag  ........................................................von 17:00 bis 19:00 Uhr
Gegebenenfalls abweichende Sprechstunden werden jeweils aktuell hier 
bekannt gegeben. Sie können mich telefonisch unter der Rufnummer 
02661 / 4509 erreichen. Email: ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Wasserschutzgebiet Stollen Alexandria
Am letzten Montag (22.04.2024) hat die SGD Nord mitgeteilt, dass sie 
die Rechtsverordnung für das Wasserschutzgebiet Stollen Alexandria 
erlassen hat und öffentlich bekanntmacht. Mit der Bekanntmachung tritt 
die Verordnung in Kraft. Diese werden wir auch auf der Internetseite der 
Gemeinde www.gemeinde-hoehn.de veröffentlichen.
Seitens der Gemeinde und auch von allen, die sich ebenfalls an dem 
Verfahren beteiligt haben, wurde in dem Verfahren stets klargestellt, dass 
auch uns der Schutz des Trinkwassers wichtig ist. Die Frage ist aber, 
was ist und in welchem Umfang für den Schutz des Wassers tatsäch-
lich erforderlich. Die Festlegung der Schutzzonen und der Maßnahmen/
Verbote erfolgt seitens der SGD Nord auf Grundlage von Gutachten, die 
bis heute nicht offengelegt wurden. Gerade dann, wenn in Rechte von 
Bürgern und Gemeinden eingegriffen wird, ist die Wahrung der Verhält-
nismäßigkeit und ein transparentes Verfahren zwingend erforderlich.
In unserer verfassungsrechtlichen Ordnung müssen alle staatlichen Maß-
nahmen verhältnismäßig sein. Dieser Verhältnismäßigkeitsgrundsatz hat 
nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts die Funktion, 
die individuellen Rechte und Freiheiten der Bürgerinnen und Bürger zu 
verteidigen. Er hat seine Rechtsgrundlage im Rechtsstaatsprinzip.
Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass die Entscheidung der SGD 
Nord gerichtlich überprüft werden muss, da das gesamte Vorgehen der 
SGD Nord aus seiner Sicht nicht mit Recht und Gesetz vereinbar ist. 
Auch die Umgehung des Erörterungstermins durch das Online-Konsul-
tationsverfahren, das viele Bürger/innen von der Wahrnehmung ihrer 
Rechte ausgeschlossen hat, sowie die nach wie vor fehlende Vorlage 
des Gutachtens, aus dem die SGD Nord die großzügige Anordnung der 
Schutzzonen und die damit einhergehenden umfassenden Verbote ab-
leitet, bedürfen der Überprüfung.
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Der Gottesdienst beginnt um 9:00 Uhr. Anschließend gehen wir zurück 
zum Dorfkreuz. Es wäre schön, wenn wieder viele Kadener/innen und 
die, die sich mit Kaden verbunden fühlen, an der Prozession teilnehmen, 
um diese Tradition aufrecht zu erhalten.

Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Seniorenausflug der Ortsgemeinden Kaden 
und Härtlingen

Am Mittwoch, den 26.6.2024, findet, nach langer Zeit wieder, ein gemein-
samer Seniorenausflug der Ortsgemeinden Kaden und Härtlingen statt.
Die Fahrt geht ins Moseltal nach Bernkastel-Kues. Im Kloster Machern 
werden wir zu Mittag speisen. Anschließend geht es weiter mit einer 
Schiffsrundfahrt auf der Mosel.
Der Nachmittag steht in der historischen Altstadt mit ihren vielen Sehens-
würdigkeiten zur freien Verfügung.
Nähere Infos zur Abfahrt und Rückkehr erfolgen später. Die Buskosten 
werden in Kaden von der Kadener Dorfgemeinschaft e.V. und in Härt-
lingen von der Ortsgemeinde übernommen. Das Essen und die Schiff-
fahrt sind Selbstkosten. Anmeldungen nehmen wir bereits jetzt schon 
entgegen.
Bitte bei Ute Chamski-Mohr (0151-17251138) melden.

	■ Grüncontainer
Wegen der gestiegenen Kosten und der leider nur sehr geringen Nut-
zung des Grüncontainers, wird in diesem Jahr von der Ortsgemeinde 
kein Grüncontainer am Bauhof aufgestellt.
Der Westerwälder Abfall Betrieb (WAB) schickt jedes Jahr mit den Müll-
gebühren zwei Gutscheine für die kostenlose Anlieferung der Grünabfäl-
le an den Deponien an alle Haushalte.

Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Telefon  ................................................. 02663/7396 oder 0171/7586345
Homepage:  .............................................................. www.koelbingen.de
E-Mail  .............................................  ortsbuergermeister@koelbingen.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Klassenbesuche in die Bücherei Kölbingen
Ein fester Teil im Schulleben der GS Kaden
Vor den Osterferien besuchten alle Klassen der Grundschule Kaden, 
wie alljährlich, die Katholische Öffentliche Bücherei Kölbingen. Für jede 
Klasse wurde ein Programm vorbereitet, um die Schüler in die Welt der 
Bücher eintauchen zu lassen. So soll Lesemotivation gefördert werden, 
denn Lesekompetenz ist ein entscheidender Schlüssel für schulischen 
und beruflichen Erfolg.

Vor Ort wurde den Kindern erklärt, wo welche Bücher, vor allem für ihre 
Altersgruppe, zu finden sind, welche Kategorien an Büchern es gibt und 
wie lange man ein Buch ausleihen darf. Gleichzeitig lernten sie dabei 

 Foto: Sebastian Klöckner

Unsere nächsten Auftritte: 27. April, Haxenfest in Höhn im Gerätehaus 
der FFW Höhn. Leckere Haxen, leckere Getränke, gute Unterhaltung! 
Live Musik auf dem Haxenfest in Höhn im Gerätehaus der FFW Höhn. 
Ihr freut euch, wenn die Feuerwehr zu euch kommt und in Notsituationen 
hilft. Die Feuerwehr wiederum freut sich, wenn ihre Arbeit und Bereit-
schaft von Euch gewürdigt wird, indem ihr auf ihre Veranstaltung kommt 
und durch eure Anwesenheit und vielleicht auch noch durch Verzehr von 
Getränken und Speisen euren Respekt ihnen zollt. Am 1. Mai eröffnen 
wir traditionell musikalisch die Biergartensaison auf der Steig-Alm in Bad 
Marienberg.

	■ TuS Höhn
Überzeugende Leistung gegen Weidenhahn (3:1 Heimsieg)
Unsere Mannschaft zeigte sich gegenüber dem letzten Spiel deutlich 
formverbessert und konnte die Kontrolle früh im Spiel an sich reißen und 
auch erste Torchancen generieren. Aus der Überlegenheit resultierte in 
der 24. Minute das ersehnte 1:0 durch Dustin Müller. Die Führung hät-
te eigentlich für mehr Selbstvertrauen sorgen müssen, jedoch kam es 
im weiteren Verlauf der 1. Halbzeit zu einer Drangphase der Gäste und 
schlussendlich in der 34. Minute nach einem Freistoß zum Ausgleich. 
Mit einem Unentschieden ging es in die Pause. In dieser konnten wir 
uns neu sortieren und übernahmen nach Wiederanpfiff direkt die Spiel-
kontrolle – belohnt nach toller Vorlage von Dominik Jaitner mit dem 2:1, 
erneut durch Dustin. Im Gegensatz zur ersten Halbzeit ließen wir nicht 
nach und so konnte erneut Dustin, wieder nach Vorlage von Dominik 
Jaitner, in der 69. Minute den Ball ins gegnerische Tor befördern. Nach 
dem 3:1 war allen klar, wer als Sieger vom Platz gehen wird, zumal die 
Gäste aus Weidenhahn noch zwei Platzverweise hinnehmen mussten. 
Mit diesem Sieg schieben wir uns in der Tabelle an Weidenhahn vorbei 
und stehen somit nach drei Siegen in Folge auf Platz 5.
Ausblick: kommenden Sonntag treten wir auswärts gegen die SG Guck-
heim/Kölbingen III an. Unser nächstes Heimspiel findet am Sonntag, den 
05.05. um 15:00 Uhr gegen die Vierte von der SG Westerburg/Gemün-
den/Willmenrod statt. Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung!
Auch die Mannschaften der JSG Oberwesterwald Höhn konnten die 
letzten Auswärtsspiele gewinnen:
E1
JSG Gebhardshainer Land-Gebhardshain II – JSG Oww Höhn E1 (0 : 2)
E2
JSG Nistert.-Spfr. Atzelgift III – JSG Oww Höhn E 2 (4 : 6)

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Mittwochs  .............................................................  von 17.00 -19.00 Uhr
im Gemeindebüro am Backes
und nach Vereinbarung
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin  ......................  0151-17251138
E-Mail:  .........................................  buergermeister@gemeinde-kaden.de
Internet:  .........................................................  www.gemeinde-kaden.de

	■ 1. Mai „Gelobter Tag“
Zur Geschichte
Am 1. Mai jeden Jahres findet in Kaden der „gelobte Tag“ statt.
Dieser hat seinen Ursprung vor vielen Hundert Jahren.
Damals war Kaden von einer großen Viehseuche betroffen. Bis auf eine 
Kuh verendeten alle anderen Tiere. Die Kadener beteten, dass diese eine 
Kuh überleben sollte, damit die Kinder Milch hatten. Aus Dank gehen die 
Kadener jedes Jahr am 1. Mai in einer Prozession nach Kölbingen in die 
Kirche und wieder zurück zum Dorfkreuz zum Gedenken.
Auch in diesem Jahr treffen wir uns wieder am 1. Mai um 8:30 Uhr am 
Dorfkreuz und ziehen gemeinsam in einer Prozession zur Pfarrkirche 
nach Kölbingen.
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Handy:  .............................................................................  0170-4581813
E-Mail:  .............................................  ortsgemeinde-pottum@t-online.de
Fax:  ..................................................................................  02664-911534

Nichtamtlicher Teil

	■ Jahreshauptversammlung der Wiesensee-Musikanten
Am Montag, 29.04.2024 findet im Proberaum der Wiesensee-Musikan-
ten, Hauptstraße 27, in Pottum - um 19.30 Uhr, unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Dazu laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vorlesung der Tagesordnungspunkte
3. Totenehrung
4. Rückblick 2023 und Vorschau 2024
5. Bericht des Kassierers
6. Vorstandswahlen
7. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde
Nur nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: .............................................................................  02661/949000
Mobil:  ................................................................................ 0171/9552698
Email:  .........................................................................  info@rotenhain.de
Ansprechpartnerin für Blockhütte, Freizeitanlage
und Gäste- und Wandertreff, Frau Irma Moor  ....... Telefon 02661/40646

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Rotenhain 
für das Jahr 2024 vom 17.04.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der der-
zeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf   763.250,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   836.110,00 Euro
der Jahresfehlbetrag auf   -72.860,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf   -26.270,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   64.800,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   120.890,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf   -56.090,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf   82.360,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf   0,00 Euro
verzinste Kredite auf   56.090,00 Euro
zusammen auf   56.090,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf 300.000,00 €

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A auf   590 v.H.
Grundsteuer B auf   590 v.H.
Gewerbesteuer auf   400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden
für den ersten Hund   35,00 Euro
für den zweiten Hund   60,00 Euro
für jeden weiteren Hund   75,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 betrug   1.757.599,91 Euro
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   1.709.479,91 Euro
und zum 31.12.2024   1.636.619,91 Euro
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
1.000 Euro überschritten werden.

auch, Verantwortung für die ausgeliehenen Medien zu übernehmen, die-
se pfleglich zu behandeln und rechtzeitig an die Rückgabe zu denken, 
also selbst verantwortlich zu sein.
Die ersten Klassen freuten sich am Bilderbuchkino: Der kultivierte Wolf 
von Becky Bloom und Pascal Biet. Für die Klassen 2a und 2b war Lese-
kino vorbereitet mit dem Buch: Der Tag, an dem die Oma das Internet 
kaputt gemacht hat von Marc-Uwe Kling und Astrid Henn. An der Le-
selektüre: Nelli, die Piratentochter von Bernhard Hagemann hatten die 
Kinder der dritten Klassen großen Spaß. Den Büchereibesuch der GS 
Kaden beendeten die Klassen 4a und 4b mit einem Quiz, bei dem das 
Wissen über Bücher und Bücherei Thema war.
Nach dem Programm der Klassen erkundeten die Kinder voller Taten-
drang selbst die Bücherregale und schauten sich die spannenden Bü-
cher an. Alle Schüler hatten beim Büchereibesuch Gelegenheit zur Aus-
leihe, wenn die Erlaubnis der Eltern vorlag oder wenn sie bereits als 
Leser registriert waren.

Nach Abschluss der Büchereibesuche bleibt zu wünschen, dass die Kin-
der weiterhin gerne in die KÖB Kölbingen kommen, um sich Lesestoff 
nach ihren Neigungen auszuleihen.
Vom Büchereiteam waren Anita Schneider und Bärbel Hofmann 
zuständig.
Die Bücherei bleibt am Mi 1. Mai 2024 geschlossen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags  ..........................................................  von 18:00 bis 20:00 Uhr
Tel.:  ....................................................................................  02663 / 6494
Mobil:  .........................................................................  0151 / 462 331 22
Internet:  ................................................. www.gemeinde-langenhahn.de
E-Mail:  ..................................................  info@gemeinde-langenhahn.de

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Feuerwehr Langenhahn
Wandertag
Am Mittwoch, den 01.05.2024 findet unser diesjähriger Wandertag um 
Langenhahn statt. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus in Langen-
hahn um 10 Uhr. Zum Abschluss gehen wir auf das Maifest unserer Ka-
meraden von Hintermühlen am Feuerwehrgerätehaus in Langenhahn.
Vorankündigung 100-jähriges Jubiläum
Festwochenende 14.-16. Juni 2024 in der Sporthalle Langenhahn. Frei-
tag, 14. Juni Ab 19 Uhr großer Festkommers, anschließend gemeinsa-
mes Public Viewing EM-Eröffnungsspiel und gemeinsamer Party. Sams-
tag, 15. Juni Ab 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) Party mit dem MV Bellingen und 
The Kolbs. Sonntag, 16. Juni Familientag mit zünftigem Frühshoppen 
ab 11 Uhr und Blasmusik von den Oberkirchspielmusikanten. Ab 14 Uhr 
Programm für die ganze Familie mit Fahrzeugschau, Spielen, Schau-
übungen und vielem mehr. Der Eintritt am Freitag und Sonntag ist frei. 
Informationen zum Kartenvorverkauf für die große Party am Samstag 
folgen in Kürze.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.:  ........................................................................................  02664-278
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3. Bericht des 1. ten Vorsitzenden
4. Bericht der Rechnungsfüherin
5. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen Vorstand
7. Bauvorhaben/ Neuanschaffungen 2024
8. Verschiedenes
Für das leibliche Wohl wird wie jedes Jahr gesorgt.
Damit wir besser Speisen und Getränke planen können, meldet euch 
bitte verbindlich bis (zum 28. April) bei Jessica Zirfas unter der Han-
dynummer 0151 54685302 (gerne auch per Whatsapp) an. Zur Auswahl 
stehen Bockwürstchen und grobe Wurst. Ebenso dürft Ihr mir gerne 
mitteilen wer einen Kuchen oder Salat spenden möchte.

	■ SG Langenhahn/Rothenbach

	■ Tanzgruppe Moonlight
Am Samstag, den 20.04.2024, starteten wir zu unserem vorletzten Tur-
nier mit Wertung. Als 4. Programmpunkt durften wir die Bühne in Rans-
bach Baumbach als schillernde Dragqueens betreten und die gute Stim-
mung des Publikums genießen.

Am Ende konnten wir uns wieder über einen tollen 5. Platz freuen. Am 
kommenden Samstag nehmen wir an dem Turnier in Mengerskirchen teil 
und freuen uns schon ganz besonders auf unseren letzten Auftritt auf 
unserem eigenen Turnier am 04.05.2024 in Wallmerod.
Abt. Fußball
SG La/Ro – SG Hundsangen III 1:3 (0:2) Tor: Weiß Niederage trotz 
Leistungssteigerung im zweiten Abschnitt Die Partie ging wie schon 
im Hinspiel ausgeglichen los. Während die Gäste über ihre schnellen 
Außenspieler immer wieder gefährlich wurden und so Chancen kreier-
ten, hatten auch wir unsere Möglichkeiten, vermissten im letzten Drittel 
jedoch die Genauigkeit. Wir gerieten nach doppelter Fehlentscheidung 
des Unparteiischen in der 14. Min. in Rückstand: Nach einem schmei-
chelhaften Freistoß, welchen es nicht hätte geben dürfen, wurde unser 
Keeper aus Abseitsposition entscheidend gestört und so fand der Ball 
seinen Weg ins Netz zum 0:1.
Die Gäste wirkten im Anschluss zielstrebiger und kamen durch einen 
Distanzschuss in der 23. Min. zum nächsten Treffer. Torschütze war er-
neut Lange, der wenig später verletzungsbedingt ausgewechselt werden 
musste. Auf diesem Wege gute Besserung! Nach dem 0:2 neutralisierten 
sich beide Teams und so ging es mit einem Rückstand in die Kabine. 
Nach dem Pausentee zeigte unsere Mannschaft wie so oft ein anderes 
Gesicht und spielte mit mehr Mut und Zielstrebigkeit nach vorne. Folge-
richtig kamen wir durch Weiß nach feiner Kombination mit Binge zum 
Anschlusstreffer (68.).
Unser Team bäumte sich nochmal auf, lies nichts unversucht und er-
spielte sich weitere gute Möglichkeiten, ohne jedoch erfolgreich zu 
werden. So konterten die Gäste in der Nachspielzeit gegen unsere 
komplett aufgerückte Mannschaft und setzten den Schlusspunkt zum 
1:3 (90.+5).
Es spielten: Koch, Reynolds (45. Weiß), Karns, Mulaj, Heirler (85. Oe-
ßenich), Stanger, Valerius (74. Ertugrul), Wörsdörfer, Reich, Knötschke, 
Binge. Vorschau: So., 28.04.24, 15:00 Uhr: SG Selters – SG La/Ro (in 
Maxsain)

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon  ........................................... 02663/918310 oder 01525/4067062
E-Mail-Adresse  ............................. obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
Internetadresse  ................................ www.stahlhofen-am-wiesensee.de

§ 7 Kommunaler Entschuldungsfonds Rheinland-Pfalz (KEF)
Die Ortsgemeinde Rotenhain ist zum 01.01.2012 dem KEF beigetreten. 
Als Konsolidierungsbeitrag wurde der Hebesatz für die Grundsteuer A 
und B ab 2012 auf 400 v. H. und für die Gewerbesteuer auf 386 v. H 
angehoben. Ab 2023 wurde der Hebesatz für die Grundsteuer A und B 
auf 590 v. H. angehoben. Der jährlich von der Kommune aufzubringende 
Eigenanteil beträgt 5.300 €.

Rotenhain, den 17.04.2024
Ortsgemeinde Rotenhain

Thomas Ziomek, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforder-
lichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in 
den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden 
Wortlaut:
Den gemäß § 2 der Haushaltssatzung auf 59.090,00 € festgesetzten Ge-
samtbetrag der Investitionskredite genehmigen wir nach §§ 95 Abs. 4 Nr. 2 
und 103 Abs. 2 GemO daher unter der Bedingung, dass solche Ausnahme-
tatbestände vorliegen. Die Einzelgenehmigung behalten wir uns nicht vor.
Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 300.000,00 € festgesetzte Höchst-
betrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse wird auf 
Grundlage der vorgelegten Liquiditätsplanung gemäß § 95 Abs. 4 Nr. 3 i. 
V. m. § 93 Abs. 5 S. 2 und § 105 Abs. 3 GemO genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.04.2024 bis 
08.05.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Neumarkt 1, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 25.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

I.A. Katja Limbach

Nichtamtlicher Teil

	■ Singkreis Rotenhain
Der Singkreis Rotenhain würde sich über ein paar neue Sängerinnen und 
Sänger freuen. Wir treffen uns an jeden ersten Dienstag im Monat in der 
Blockhütte. Beginn um 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr.

	■ Maiwanderung Historica
Einladung zur Mai-Wanderung
Am Mittwoch, dem 01.05.2024 starten wir um 10:00 Uhr vom Parkplatz 
Alte Burg / Gäste- und Wandertreff zur traditionellen Mai-Wanderung.
Gegen 12:00 Uhr ist am Bildstock mit Unterstützung des Singkreises 
Rotenhain und Pfarrer Hufsky eine Maiandacht zu Ehren der Mutter Got-
tes vorgesehen, zu der auch diejenigen, die nicht mitwandern können 
oder möchten, herzlich eingeladen sind.
Im Anschluss an die Maiandacht (ca. 12:30 Uhr) ist dann für das leibliche 
Wohl gesorgt. Es gibt wie immer Deftiges aus dem „Eintopf“.
Die Veranstaltung endet gegen 17 Uhr.
Freunde, Gäste und Gönner sind gerne gesehen und herzlich eingeladen.
Bauerndiplom
Die Saison der Bauerndiplome für Erwachsene beginnt am Samstag, 
04.05.2024. Wir hoffen und wünschen, dass wir auch weiterhin so enga-
giert von vielen Freiwilligen unterstützt werden, vielen Dank im Voraus!

	■ VfB Rotenhain/Bellingen
Ergebnis 21. Spieltag KL C:
VfB – TuS Bad Marienberg II 7:1 (3:0)
Tore: 3x Hehl, Ju. Wagner, Schaaf, M. Wagner, Luck
Vorschau:
So., 28.04., 13:00 Uhr: SG Hahn II – VfB in Neuhochstein

Nichtamtlicher Teil

	■ Gemeindebücherei Rothenbach
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...........................................................  von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Kassetten und Spielen sowie DVDs, Videos und CD-Rom 
Spiele.

	■ Dorfgemeinschaft Himburg e.V.
Erinnerung
Liebe Mitglieder und Dorfbewohner der Dorfgemeinschaft Himburg,
(Achtung kleine Änderungen in diesem Jahr)
Am 04.05.2024 ab 15 Uhr findet unsere Jahreshauptversammlung in der 
Hütte zur Lay statt. Da dieses Jahr wieder Wahlen anstehen, würden wir 
uns freuen, Euch zahlreich begrüßen zu dürfen.
Achtung Änderung zu den Vorjahren: In diesem Jahr beginnen wir erst 
mit Kaffee und Kuchen, und ab 16 / 16 30 Uhr fahren wir mit der Jahres-
hauptversammlung fort, und anschließend gibt es Salat und Würstchen.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung

www.vg-westerburg.de
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Jugend
Vereinsmeisterschaft
Endlich wieder Vereinsmeister-
schaft, endlich wieder volle Hal-
le! Der Einladung zur diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften folgten 
9 Kinder und circa 15 Eltern und 
Großeltern. Vor einer tollen Kulisse 
wurden die Vereinsmeister im Ein-
zel und Doppel ermittelt. Für fai-
re Verhältnisse gab es im Einzel 2 
Leistungsklassen.
Im Einzel der ersten Leistungsklasse 
krönt sich Jason ungeschlagen zum 
neuen Vereinsmeister. In einem tol-
len Endspiel auf dem Center-Court 
bezwang er Lukas. Den 3.Platz si-
chert sich Darian.
In der zweiten Leistungsklas-
se sicherte sich Leif den Titel in 
einem spannenden Finale gegen 
Philipp. Im Anschluss genossen 
Beide den tosenden Applaus des 
Publikums.
Im Doppel dürfen sich ab sofort 
Nevio und Lukas Vereinsmeister 
nennen. Den 2.Platz sicherten sich 
Ayden und Darian knapp vor Jason 
und Philipp.

Die Platzierungen im Überblick:
Einzel LK1: 1. Jason Kohlhaas, 2. Lukas Schäfer, 3. Darian Schäfer
Einzel LK2: 1. Leif Goldbach, 2. Philipp Schäfer
Doppel: 1. Nevio Wittwer/Lukas Schäfer, 2. Ayden Ripper/Darian Schä-
fer, 3. Jason Kohlhaas/Philipp Schäfer
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner!
Jahreshauptversammlung
Alle Kinder und Eltern sind herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Sie findet am 5. Mai um 16 Uhr im Gasthaus 
Christian statt. Wie jedes Jahr wird es nach der JHV ein gemeinsames 
Abendessen geben. Um besser planen zu können bittet der Vorstand 
um eine telefonische Voranmeldung (Thomas Limbach: 0160 7805139).

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
montags  ....................................................  von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon  ......................................................  06435/2334 (Gemeindebüro)
oder  .............................................. 06435/3192 (privat, Telefon und Fax)
E-Mail:  ...................................................................  mail@weltersburg.de

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Tel.  ...................................................................................  0171/2149221
E-Mail  ............................................................  gemeinde@willmenrod.de
Internet  .................................................................... www.willmenrod.de
Kindergarten
Telefon  .................................................................................  02663/3567

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Willmenrod am Donnerstag, den 
02.05.2024 um 19:30 Uhr Gemeindehaus Willmenrod, 56459 Willmenrod.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung
2 Pachtangelegenheiten

VO/2024/0181

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten im Bürgermeisteramt
Die Dienststunde im Bürgermeisteramt für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortsgemeinde wird angeboten an jedem Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr.
Kontakt:
Mobil:  ...............................................................................  0175-4453096
Telefon:  ................................................................................  02661-2409
E-Mail:  .......................................................  info@stockum-pueschen.de
Internet:  .....................................................  www.stockum-pueschen.de
Ansprechpartnerin für die Hallenvermietung:
Martina Schmidt  ..................................................................  02661-4213

Nichtamtlicher Teil

	■ Freiwillige Feuerwehr Stockum-Püschen
Am 26.04.24 findet unsere nächste Übung statt. Beginn 19.00 Uhr
Maiwanderung
Am 01.05.24 findet wieder unsere traditionelle Maiwanderung statt.
Teilnehmen können unsere Vereinsmitglieder mit ihren Familien. Treff-
punkt ist um 10 Uhr beim Gasthaus Christian. Startgeld: 20,- € pro Per-
son. Wir freuen uns auf euch!

	■ Bücherei Nistertal
Vorlesestunde in der Bücherei Nistertal
mit unserer Vorlesepatin Carolin Cramer
am Freitag 3.5.2024 von 17 bis 18 Uhr
im Pfarrheim in Nistertal
während der Bücherei Öffnungszeit für unsere jungen Leser
Es warten schöne, lustige oder spannende Geschichten in einer gemüt-
lichen Runde auf Euch
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch von Kita- und Schulkindern oder 
junggebliebenen Erwachsenen

	■ TTC Hornister/Stockum-Püschen
Vereinsmeisterschaft
Vergangenen Sonntag fand endlich wieder unsere Vereinsmeisterschaft 
in der heimischen Götzenberghalle statt. Nach 6 Stunden Tischtennis 
vom Feinsten standen die neuen Vereinsmeister in Einzel und Doppel 
fest.

Im Einzel geht der begehrte Wan-
derpokal zum ersten Mal ins Hause 
Limbach. Allerdings muss Thomas 
jetzt immer in Mikas Zimmer gehen, 
um die Trophäe zu bewundern. Den 
zweiten Platz sicherte sich Thomas. 
Das Podium komplettiert Nils, der 
sich mit einem besseren Satzver-
hältnis vor Silvan und Steffi 
platziert.
Im Doppel sichert sich Flo, zusam-
men mit Nils, zum dritten Mal in 
Folge zum Vereinsmeister. In einem 
packenden Finale setzten sie sich 
gegen das Doppel Steffi/Silvan 
durch. Den 3.Platz belegen Thomas 
und Lukas.
Die Platzierungen im Überblick:
Einzel: 1. Mika Limbach, 2. Thomas 
Limbach, 3. Nils Fette
Doppel: 1. Nils Fette/Flo Fischer, 2. 
Silvan Richter/Steffi Limbach,

3. Thomas Limbach/Lukas Mendler
Auch wenn es dieses Jahr „nur“ 8 Teilnehmer waren, so war es mal wie-
der eine tolle Veranstaltung mit vielen geselligen Stunden in der Halle. 
Erwähnt werden sollten auch die treuen Zuschauer und ehemaligen Mit-
spieler, die zum Zuschauen gekommen waren. Vielleicht sieht man euch 
ja bald wieder im Trikot der SG Horberg;)
Jahreshauptversammlung
Wie jedes Jahr wird es nach der JHV ein gemeinsames Abendessen 
geben. Um besser planen zu können bittet der Vorstand um eine telefo-
nische Voranmeldung (Thomas Limbach: 0160 7805139). Die bisherigen 
Rückmeldungen waren leider sehr mau.
Termine
Di. 30.4. 17 Uhr: Jugendtraining Stockum
Di. 30.4. 19 Uhr: Erwachsenentraining Stockum
Mi. 1.5. 16.15 Uhr: Jugendtraining in Marienberg (3fach Halle)
Do. 2.5. 18 Uhr: Erwachsenentraining in Marienberg (Gymieshalle)
So. 5.5. 16 Uhr: JHV
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Harald Ulrich, Sabine Jungbluth, Hendrik Hering, Günter Weigel. Markus 
Hof, Jörg Daimling im nassen Aprilwetter auf der neuen Treppe

	■ Dankeschön für neue CD-Player
Nachdem uns die Technik im Stich gelassen hat, haben wir von unserem 
Bürgermeister Günter Weigel für jede Gruppe einen tollen neuen CD-
Spieler mit Disko-Beleuchtung geschenkt bekommen.

Was für eine schöne Überraschung. Jetzt kann wieder voller Herzenslust 
Musik gehört, gesungen und getanzt werden.
Dankeschön sagen die Kinder der Kita Elbbachzwerge und das 
Kita-Team.

Nichtamtlicher Teil

	■ TTG Willmenrod/Langenhahn
Ergebnisbericht
TTG I   2:8
Am Samstag trat die „Erste“ zu ihrem letzten Saisonspiel bei der TTG 
Mündersbach/Höchstenbach V an. In der Hinrunde konnte man den 
Gastgeber noch mit 7:3 besiegen, doch diesmal musste die Mannschaft 
mit 2 Ersatzspielern aus der 3. Mannschaft antreten, ein Sieg schien 
in weiter Ferne und so kam es auch, die Mannschaft unterlag klar mit 
2:8, wobei lediglich Sascha seine beiden Einzelspiele gewinnen konnte. 
Doch dies Ergebnis ändert nichts am Tabellenplatz, denn punktgleich 
mit den Gastgebern bleibt man mit 70:70 Spielen gegenüber 66:74 Spie-
len auf dem 3. Platz.
Es spielten: Sascha Höfler 2:0, Jörg Breuer 0:2, Edgar Wüst 0:2, Piet 
Müller 0:2
Doppel: Müller/Wüst 0:1, Höfler/Breuer J. 0:1
TTG III   4:6
Zum letzten Saisonspiel empfing die „Dritte“ die Mannschaft vom TTC 
Ailertchen am Samstag in eigener Halle. Die Gäste rangierten einen 
Tabellenplatz hinter unserer Mannschaft, doch der Ausgang der Partie 
würde hieran nichts ändern, das stand im Voraus bereits fest. Die ersten 
5 Spiele gingen abwechselnd an beide Mannschaften bis zum Stand 
von 3:2 für die TTG, dann jedoch gewann Ailertchen 4 Spiele in Folge 
und der Sieg war dem Gast bereits sicher. Volker verbesserte das Er-
gebnis mit seinem Sieg im letzten Spiel der Begenung noch auf 4:6. Die 
„Dritte“ bleibt weiterhin auf dem 5. Tabellenplatz.
Es spielten: Michael Henkler 1:1, Mario Peter 0:2, Doris Hannappel 1:1, 
Volker Eberz 1:1
Doppel: Henkler/Hannappel 1:0, Peter/eberz 0:1
Tabellenstände Saisonabschluss
TTG I 3. Platz in der KL B mit 13:15 Punkten
TTG II 3. Platz in der 1. KK B mit 18:14 Punkten
TTG III 5. Platz in der 2. KK B mit 16:16 Punkten

3 Pachtangelegenheiten
VO/2024/0172

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung
2 Anfragen und Mitteilungen des Bürgermeisters
3 Information zum Stand der Dinge beim Ausbau der Langwiese

VO/2024/0202
4 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur Be-

schattung des Kindergartens im Rahmen von Kipki.
VO/2024/0203

5 Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung von I-Stock-
Mitteln für den Neubau des Gerätelagers.
VO/2024/0204

6 Informationspflicht zu Vertragsverhältnissen der Ortsgemeinde mit 
Ratsmitgliedern
VO/2024/0153

7 Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der 
Forstbetriebsgemeinschaften
VO/2024/0218

8 Verschiedenes
Ortsgemeinde Willmenrod, 20.04.2024

Günter Weigel, Ortsbürgermeister

	■ Kirchtreppe in Willmenrod offiziell eröffnet
Der Himmel spielte nicht mit bei der feierlichen Eröffnung der neuen 
Kirchtreppe in Willmenrod. Bei nasskaltem Aprilwetter besichtigten die 
Gäste das Bauwerk, um dann im trockenen und warmen Martin-Luther-
Haus die offizielle Einweihung zu feiern.
Ortsbürgermeister Günter Weigel begrüßte Hendrik Hering, den Prä-
sidenten des rheinland-pfälzischen Landtags, in Willmenrod, außer-
dem Verbandsgemeindebürgermeister Markus Hof, zugleich stell-
vertretend für die nachbarlichen Watzenhahn-Gemeinden und die neue 
Willmenroder Pfarrerin Sabine Jungblut.
Zunächst bedankte sich Weigel bei den Gästen für ihre Unterstützung. 
100.000 Euro aus dem Investitionsfonds des Landes flossen in den Neu-
bau. Die gleiche Summe bringt die Gemeinde selbst auf.
Ein besonderer Dank galt Elke Schwarz, die nicht nur viele Jahre lang 
die marode Mauer der alten Kirchtreppe vor der Nase hatte, sondern 
auch lange Zeit eine Baustelle auf ihrem Grundstück dulden musste und 
zudem einen Teil des Grundstücks der Gemeinde verkauft, damit der 
abstützende Hang der Treppe angelegt werden konnte. Weigel bedank-
te sich auch beim Architektenbüro Schneider aus Hachenburg für die 
geduldige Neuplanung der Treppe mit vielen Entwürfen und Sitzungen 
und nicht zuletzt bei der Firma Daimling für die sachgerechte und ge-
lungene Ausführung.
Hering lobte den Gemeinderat und den Ortsbürgermeister für die Hart-
näckigkeit, mit der man das Ziel verfolgt habe und zeigte sich sehr er-
freut, das mit Hilfe des Landes die wichtige Anlage der Treppe und des 
Denkmals erhalten und erneuert werden könne. So viel Engagement sei 
nicht in jedem Ort üblich, ergänzte der Landtagspräsident.
Markus Hof erläuterte die Schwierigkeiten, die es mit sich bringt, wenn 
man Fördergelder benötigt, um so eine Maßnahme zu stemmen. Auch 
er lobte Gemeinderat und Ortsbürgermeister. Es bedürfe vieler Abstim-
mungsrunden zwischen Ortsgemeinde und Fachabteilungen, damit 
alles wasserfest sei. „Wir haben in Deutschland inzwischen die Ange-
wohnheit, lieber erst mal viele Tausend Euro für Gutachten auszugeben, 
damit wir ja nicht 1.000 Euro fälschlich freigeben“, sagte der VG-Bürger-
meister. Das verzögere den Ablauf ungemein und sei den Bürgern nur 
schwer zu vermitteln.
Pfarrerin Sabine Jungbluth schlug den Bogen von der biblischen Trep-
pe gen Himmel zum irdischen Bauwerk in Willmenrod, das Dorf und Kir-
chenanlage verbinde und segnete die Anwesenden.
Abschließend wies Günter Weigel noch auf die Sammlung historischer 
Bilder hin, die Dorf-Archivarin Cornelia Möller zusammengestellt hatte 
und auf Stellwänden präsentierte.
Beim anschließenden Umtrunk wurde dann die einen oder anderen be-
kannten Gesichter von früher auf den Bildern entdeckt.

Ortsbürgermeister Weigel bedankte sich für die Unterstützung durch Land 
und Verbandsgemeinde
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Nichtamtlicher Teil

	■ TTC Winnen
An dieser Stelle möchten wir nochmal an die bevorstehende Jahres-
hauptversammlung des TTC Winnen am 27.04.24 um 19:30 Uhr im 
„Winner Kuckuck“ erinnern. Eingeladen sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Vereins.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.) Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.) Anträge zur Tagesordnung sowie Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
4.) Bericht des Kassierers
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Entlastung des Kassierers
7.) Tätigkeitsbericht der Abteilungen:

a.) Tischtennis Senioren
b.) Tischtennis Nachwuchs
c.) Damengymnastik
d.) Kinderturnen
e.) Zumba

8.) Entlastung des Vorstandes
9.) Ehrungen
10.) Schlusswort, Verschiedenes

	■ TTC Winnen 70 Herren 1. Kreisklasse Gruppe B
20.04.24 16:30 Uhr.
TTC Winnen 70 gegen SC Westernohe II
Ergebnis .......................................................................  8:2 (27:13 Sätze)
Famoser Sieg zum Saisonabschluss!
Diesmal ohne Larissa, dafür wieder mit einem gut aufgelegten Dirk, 
mussten wir unser letztes Saisonspiel zu Hause gegen unsere Sports-
freunde aus Westernohe antreten. Unsere Mannschaft war motiviert bis 
in die Haarspitzen, die starke Serie von vier Siegen in Folge weiterzu-
führen. Und wir ließen auch von Beginn an keine Zweifel, wer heute als 
Sieger aus der Halle gehen würde. Zum gefühlt ersten Mal in dieser Sai-
son konnten beide Doppelpaarungen auf unsere Seite geholt werden. 
Auch in den Einzelpartien ließen wir dann nichts mehr anbrennen und so 
wurde es ein deutlicher 8:2-Erfolg für unsere Mannschaft.
Damit konnten wir uns am Ende der Saison noch den 5. Tabellenplatz 
sichern. Durchaus ein versöhnlicher Abschluss, wenn man bedenkt, dass 
man die Hinrunde noch auf dem letzten Platz abgeschlossen hat. Jetzt ist 
zunächst einmal Sommerpause, bevor es Ende August/Anfang Septem-
ber wieder los geht. Danke an die gesamte Mannschaft für die Saison!
Ergebnisse: Mustafa/Kurzhals 1:0, Nickel/Hees 1:0,
J. Nickel 2:0, F. Mustafa 1:1, K. Hees 2:0, D. Kurzhals 1:1

Schulen und Kindertagesstätten
	■ Familien- Bastelnachmittag in der Ev. Kita Westerburg

Die Familien konnten mit ihren Kindern im Werkraum schöne, bunte 
Stifthalter und Blumentöpfe aus Konservendosen gestalten.
Dafür standen verschiedene Materialien, wie Pfeifenputzer, Glitzerpapier 
und Aufkleber zur Verfügung.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.  ...................................................... 02663/3301 oder 0175/989 2957
Internetadresse:  .......................................................  www.winnenww.de
E-Mail-Adresse:  .............................................. gemeinde@winnenww.de
Vermietung DGH:
Herr Michael Schmidt  ......................................................  0170/2213116

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Winnen 
für das Jahr 2024 vom 18.04.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der der-
zeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ............................  1.144.960,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  ................  1.136.450,00 Euro
der Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag[1] auf  ................  8.510,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ............................................  34.730,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf .........................  0,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ..............  79.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ..........................................  -79.000,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit[2] auf  .....................................  44.270,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  .................................................................  0,00 Euro
verzinste Kredite auf  ................................................................  0,00 Euro
zusammen auf  .........................................................................  0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf  ...........................................................................  0 €

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A auf  .....................................................................  345 v.H.
Grundsteuer B auf  .....................................................................  465 v.H.
Gewerbesteuer auf  ....................................................................  380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden
für den ersten Hund  ..............................................................  40,00 Euro
für den zweiten Hund  ............................................................  65,00 Euro
für jeden weiteren Hund  ........................................................  95,00 Euro
für den ersten gefährlichen Hund  ........................................  420,00 Euro
für den zweiten gefährlichen Hund  ......................................  660,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund ..................................  720,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 betrug  .............................................  3.700.167,49 Euro
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt  ............................................  3.132.697,49 Euro
und zum 31.12.2024  ..................................................  3.141.207,49 Euro
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
1.500 Euro überschritten sind.

Winnen, den 18.04.2024
Ortsgemeinde Winnen

Ralf Wengenroth, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Aufsichtsbehör-
de mit Schreiben vom 03.04.2024 vorgelegt worden. Sie enthält keine 
genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.04.2024 bis 
08.05.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Neumarkt 1, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 25.04.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

Im Auftrag
Katja Limbach

[1] Unzutreffendes streichen.
[2] Ohne Einzahlungen und Auszahlungen der Kredite zur Umschuldung.
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Nach der Führung wurden noch einzelne Opfer und Opfergruppen sowie 
deren Biographien vorgestellt. Zum Schluss wurde der Friedhof besucht 
und die Schülerinnen und Schüler konnten sich anschließend noch für 
eine kurze Zeit im Museum selbstständig über die NS-Opfer informieren.

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Westerburg

Danzigerstraße 7 – 56457 Westerburg
Pfarrer Maic Zimmermann 02661/9531207
Pfarrerin Viola Gräf 0176-81343861
Gemeindebüro: 02663/919662
Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros:
Dienstag, 11.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch, 09.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 09.30 – 12.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 09.30 – 12.00 Uhr
Gottesdienste am Sonntag, den 28. April 2024
Westerburg 10.30 Uhr Gottesdienst Kantate „Alles singt“ im Pfar-

rer-Ninck-Haus; in diesem Gottesdienst 
wird die langjährige Mitarbeiterin des 
Gemeindebüros Jutta Lehnhäuser ver-
abschiedet. Im Anschluss wird zu einem 
Empfang eingeladen.

V. Gräf, F. Zeiler, M. Zimmermann
Bitte beachten Sie, dass ab April alle Gottesdienste für Westerburg 
im Pfarrer-Ninck-Haus gefeiert werden, da das Dach der Schloss-
kirche renoviert wird.
Gemünden siehe Westerburg
Wallmerod 10.30 Uhr Gottesdienst H. Meissner
Willmenrod 09.00 Uhr Gottesdienst H. Meissner
Langendernbach kein Gottesdienst
Kirchenchor:
Donnerstags, 19.30 Uhr Chor-Probe im Pfarrer-Ninck-Haus
Senioren-Club:
Donnerstags, im pfarrer-ninck-haus
Termine: 23.05.2024; 06.06.2024; 04.07.2024; 18.07.2024
Jeweils 15.00 Uhr
Gemeindekreise:
Halbs: 08.05.2024; 10.06.2024; 08.07.2024
Hergenroth: 08.05.2024; 11.06.2024; 16.07.2024
Jungschar
Jeden 1. / 3. Mittwoch im Monat
17.00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugendclub „Underground“
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr
Im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugend-Kirchen-Band „OneW@y“
Proben nach Vereinbarung
Kontakt: Mathias Donath 02663/8907

	■ Ev. Gemeinde Hilserberg, Westerburg
Evangelische Gemeinde Hilserberg e.V.
-Landeskirchliche Gemeinschaft-
Hilserberg 4,56457 Westerburg
Herzliche Einladung g zu den restlichen Bibelnachmittagen noch vom 
24.04 - 25.04. um 17.00 Uhr in unserem Gemeindehaus mit Heinz Bog-
ner:Das Thema lautet: Gefragt und hinterfragt die Liebe
Sonntag, 28.04.2024,11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl das die-
ses Mal unter dem Thema steht: Gib nicht auf! Das Ziel liegt vor Dir 
aus dem Predigttext: 2.Könige 6-15-17
Zur Person des Predigers: Ingo Link hauptberuflicher Klavierlehrer, Mit-
glied in der FeG Westerburg und predigt seit ca. 15 Jahren in verschie-
denen Gemeinden.
Donnerstag, 02.05.2024,
16.30 Uhr Gebetskreis
17.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Informationen zu unserer Gemeindearbeit unter Hilserberg.de

	■ Weltmeister Abiturienten von 1974 
feierten ihr 50 jähriges Abi-Jubiläum

Kurz vor der Weltmeisterschaft 1974 legten 59 Schüler (m/w/d), ver-
teilt auf 3 Klassen, erfolgreich ihr Abitur am damaligen Staatlichen neu-
sprachlichen und mathematisch-naturwissenschaftlichen Gymnasium 
Westerburg (heute Konrad-Adenauer Gymnasium) ab.

1974
Die ehemaligen Abiturienten kamen zum 50 jährigen Abi-Treffen aus 
dem Ausland und allen Ecken Deutschlands.
Für viele war es ein erstes Wiedersehen nach so langer Zeit.
Zunächst traf man sich am Konrad-Adenauer Gymnasium. Dort erwar-
tete die Ehemaligen einen von der Schule organisierten Rundgang. Zu-
sätzlich wurde noch ein Film über die Schule gezeigt, vom Anfang des 
Baubeginns in den 60er Jahren, den ersten Schülern und Lehrern bis zur 
heutigen Zeit, was viele sehr amüsierte. Ein kleiner Kuchen-Imbiss mit 
Kaffee und Sekt wurde dabei auch gereicht.

2024
Danach spazierten alle zu einem Westerburger Restaurant zum weiteren 
Austausch und natürlich zum Abendessen. Weitere Ehemalige kamen 
dann noch dazu. Es wurden bis nach Mitternacht alte Geschichten und 
Anekdoten zum Besten gegeben und alte Bilder schmunzelnd betrach-
tet. Damals trugen die meisten Jungs noch lange Haare.
Es war ein äußerst gelungener Abend und man verabredete, sich hof-
fentlich gesund und munter in 5 Jahren wiederzusehen.

	■ Realschule plus am Schlossberg Westerburg
In Hadamar über NS-Euthanasie-Verbrechen sehr eindrucksvoll in-
formiert
Die Klassen 9 der Realschule plus am Schlossberg Westerburg besuch-
ten die Gedenkstätte in Hadamar. Dort gab es zu Beginn einen Einstieg 
in die Thematik „Einordnung von Menschen in gut und böse“ anhand 
von Äußerlichkeiten, um eine Hinführung zu dem NS geprägten Men-
schenbild zu erarbeiten. Dies wurde exemplarisch anhand von „Propa-
ganda Werbung“ untermauert.
Anschließend wurde ein Rundgang durch die Gedenkstätte begonnen. 
Währenddessen wurde berichtet, dass die Jugendlichen denselben Weg 
gehen, welche die NS-Opfer in Hadamar damals gehen mussten. Die 
erste Station war die Gedenk-Glocke. Dort wurde den Opfern der NS-
Zeit gedacht. Als nächstes folgte der Gang in die Busgarage. Dort wurde 
erläutert, dass die Busse mit den Opfern täglich ankamen, mit dem Ziel, 
die Insassen noch am selben Tag zu ermorden. Anschließend ging es 
weiter in den historischen Keller. Dort konnten die SuS den Vorraum der 
Gaskammer, die Gaskammer, den Seziertisch und die Reste des Krema-
toriumsofens betrachten.
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Montag, 29. Apr.
20:00 Uhr Kirchenchorprobe.
Donnerstag, 02. Mai
20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Sonntag, 05. Mai
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Ev. Pfarramt Höhn
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und Zinhain, ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. (0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, 
Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Seniorenheime Bad 
Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für Höhn, Hahn 
und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 28.04.2024
09:30 Uhr Bad Marienberg
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
Gruppen und Kreise
Freitag, 26.04., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 30.04., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 03.05., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar-Kochen in 
Langenbach
Samstag, 04.05., 10:30 Uhr StarTreff im ev. Gemeindehaus Bad 
Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg 
kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekommen möchten, bitten 
wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald
Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald, Rennerod
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-0, Mo., Di., Do 10:00 - 
12:00, Mo., Di., Mi., Do. 15:00 - 17:00, freitags geschlossen
• Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/99200-50, 06.05. 16:00 - 18:00
• Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 

07.05. 09:00-11:00
• Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
• 02.05., 16.05. 09:00 - 11:00
• Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
• 25.04., 23.05. 09:00 - 11:00
• Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, 13.05. 09:00 - 11:00
• Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/99200-60, 10.05. 09:00 - 11:00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit - egal an 
welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 - 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 25.04.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 26.04.
10.00 Irmtraut Wortgottesfeier im Haus Am Wildgehege
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag., 27.04.
17.30 Westernohe Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Kirchen-

chores / 8-Wochen-Amt für Gudrun Jung / Jah-
ramt für Gisela Bär

19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Katharina Eisel
19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier
Sonntag., 28.04.
09.00 Schönberg Eucharistiefeier
09.00 Elsoff Eucharistiefeier
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / 8-Wochen-Amt für Marlies 

Heun
10.30 Rennerod Eucharistiefeier
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Angelika Noß / 

Jahramt für Ottilie Kexel und Leb. und Verst. der 
Familie Werner Kexel

10.30 Höhn Eucharistiefeier
14.30 Westernohe Taufe von Alice Nimue Hof aus Westernohe

	■ Freie ev. Gemeinde Westerburg
26.04.2024, Freitag:
16:00 Uhr Pfadfindertreffen: Biber
16:00 - 17:30 Uhr Wölflinge,
18:00 - 19:30 Uhr Jungpfadfinder + Pfadfinder
16:00 Uhr „Café Begegnung“ in der Freien Ev. Gemeinde, 

Brückenstr.2, herzliche Einladung zu Kaffee, 
Kuchen, Begegnungen und Gesprächen

27.04.2024, Samstag:
15:00 - 17:00 Uhr Best-Ager Treffen, bist du gerade im besten 

Alter? Dann bist du gerade hier am besten Ort, 
zu der besten Zeit, mit den besten Menschen, 
zum besten Kaffee und besten Kuchen, um mit-
einander zu singen und zu beten. Hier kannst du 
Beziehungen starten und vertiefen, Beziehungen 
erleben und erneuern.

28.04.2024, Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst; anschlie-

ßend Kaffee im Bistro
29.04.2024, Montag:
9:30 Uhr Ladiescafe
30.04.2024, Dienstag
15:00 - 17:00 Uhr Die Tafel Westerwald vom Diakonischen Werk 

Westerwald

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Westerburg
Gottesdienste unter der Woche: Dienstag und Donnerstag um 19:00 
Uhr
Gottesdienste am Wochenende:
Samstag 15.00 Uhr: Vertreter der Weltzentrale
Gottesdienste in Russisch: Mittwoch um 19:00 Uhr und Sonntag um 
10:00 Uhr: Vertreter der Weltzentrale
Bahnche 1, 56472 Fehl-Ritzhausen
Die einzelnen Gemeinden von Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei 
reguläre Gottesdienste. Im Mittelpunkt steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. Das gemeinsame Lernen steht im Vor-
dergrund. An den meisten Programmpunkten kann man sich beteiligen. 
Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet. Man muss kein 
Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt 
ist frei. Es finden keine Kollekte statt.
Hinweis: Jehovas Zeugen bieten zusätzlich alle Gottesdienste als Hy-
bridveranstaltungen an. So können Personen, die sich aufgrund ihrer 
persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen müssen, 
alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz online oder per 
Telefon miterleben und interaktiv teilnehmen. Erfragen Sie einen Zugang 
über das Kontaktformular auf www.jw.org oder wenden Sie sich direkt 
an einen Zeugen Jehovas. Jeder ist herzlich eingeladen!
Medienbetreuer: Michaja Bergmayer, Tel. 0156 78485924

	■ Ev. Kirchengemeinde Gemünden
- mit den Orten Gemünden, Berzhahn, Pottum, Seck, Wengenroth 
und Winnen
Vakanzvertretung: Pfarrer Maic Zimmermann, Tel. 02661/9531207
Gemeindebüro dienstags und donnerstags in der Zeit von 07:30 Uhr 
bis 13:00 Uhr, Telefon: 02663/919662
E-Mail: kirchengemeinde.gemuenden@ekhn.de
Sonntag, den 28. April 2024
10:30 Uhr Gottesdienst zu Kantate unter dem „Alles singt“ im 

pfarrer-ninck-haus in Westerburg. In diesem Gottes-
dienst wird die langjährige Mitarbeiterin des Gemein-
debüros Frau Jutta Lehnhäuser verabschiedet. Im 
Anschluss wird zu einem Empfang eingeladen.

Bitte beachten: In Gemünden findet an diesem Sonntag kein Got-
tesdienst statt!
Dienstag, den 30. April 2024
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, den 04. Mai 2024
14:00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Kirmes in Berzhahn (Pfr. 

Maic Zimmermann)
18:00 Uhr Gottesdienst mit dem Team „Frischer Wind“.
Informationen
Ansprechpartner bei Beerdigungen
Sollten Sie in Ihrer Familie einen Trauerfall haben, so wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Maic Zimmermann, Telefon 02661/9531207 oder Handy 
0160/91985286.

	■ Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Gemünden
Tel. (02663) 4467 Pfarrer Sebastian Anwand
Tel. (02663) 3263 Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstands Ralf Bossert
E-Mail: gemuenden@selk.de
Homepage: www.selk-gemuenden.de
Donnerstag, 25. Apr.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe.
Freitag, 26. Apr.
18:00 Uhr JuJuClub
Sonntag, 28. Apr.
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst.
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Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 30.04.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt
Donnerstag, 02.05.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 25.04.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Seniorennachmittag am 14.05.2024 in Schönberg
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren aus Ailertchen, 
Dreisbach, Schönberg und Neuhochstein sowie alle, die in geselliger 
Runde einen schönen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen verbringen 
möchten.
Wann: Dienstag, 14.05.2024 ab 15 Uhr
Wo: Pfarrheim in Schönberg
Pro Teilnehmer wird ein Kostenbeitrag von 5 Euro fällig.

Es fährt kein Bus mehr. Wir empfehlen daher, Fahrgemeinschaften zu 
bilden. Sollte jemand keine Möglichkeit haben nach Schönberg zu kom-
men, meldet euch bitte. Dann wird ein Fahrdienst organisiert! Zur bes-
seren Planung bitten wir um Anmeldung bis spätestens 07.05.2024 bei 
Simone Müller, Neuhochstein, Tel. 02661/20500 oder einem Mitglied des 
Ortsausschusses.
Auf Euer Kommen freuen sich der Ortsausschuss St. Josef Schönberg 
und das Orga-Team

	■ Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten am
Sonntag, 28. April 2024
Wölferlingen
10.15 Uhr Ev. Kirche - Konfirmation –
Herschbach
10.30 Uhr Andreaskirche
Maxsain
10.45 Uhr Ev. Kirche - Abendmahl –
Gruppen und Kreise entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
mittwochs und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr. Telefo-
nisch ist das Büro von Dienstag- bis Donnerstag ab 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 02626-921837 für Sie erreichbar. Außerhalb der Büroöffnungs-
zeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Alleestr. 8
56244 Maxsain
Tel.: 02626 9218-37
E-Mail: dietrich-bonhoeffergemeinde.westerwald@ekhn.de
Kirchenvorstandsvorsitzender:
Herr Udo Rufa, Telefon 02666-259
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Für Rückeroth und Maxsain:
Pfr. Stefan Thomanek: Telefon 02626-2063260, Handy 0179-1339341
Für Dreifelden/Steinen und Wölferlingen:
Pfr. Christof Haxel-Schamuhn, Handy 0151-54708023
Andreasgemeinde Herschbach
Michael Kleck, Telefon 02626-349062
Handy 0151-12334891 E-Mail: andreasgemeinde@dieklecks.de

Dienstag., 30.04.
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch., 01.05.
14.30 Höhn Eröffnung der Maiandachten auf dem Ahlsberg
Donnerstag., 02.05.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag., 03.05.
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Irmtraut Maiandacht
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt / 1. Jahramt für Helena Schön-

berger / Amt für Josefa Knappertz
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem aktuellen Pfarr-
brief und unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief 
und die VG-Blättchen bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telefonisch an 02664/99-2000. Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Pfarrbriefs ist am Donnerstag, 30.05.2024 um 17:00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Planungsrechnung 2024
Die Planungsrechnung 2024 der Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus 
im Hohen Westerwald wird vom 06. bis 19.05.2024 im Zentralen Pfarr-
büro in Rennerod zur Einsicht offengelegt.
Jugendausschuss Sankt Franziskus im Hohen Westerwald
Wir suchen dich!
Werde jetzt Teil des neuen Jugendausschusses von Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald! Wir suchen Jugendliche, junge Erwachsene und 
alle, die die Jugendarbeit in unserer Pfarrei unterstützen wollen.
• mehr Jugendarbeit und Projekte in der Kirche
• Gebetsabende für Jugendliche
• Lobpreis mit neuen geistlichen Liedern
• Jugendgottesdienste
• Open Air Gottesdienste
• Glaubensgespräche und offene Diskussionen
• Raum für Gemeinschaft und Austausch
• Instagram Account
Du hast weitere Ideen oder möchtest Teil des neuen Jugendausschus-
ses werden, dann schick uns gerne eine E-Mail an:
pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de (Tel. 02664-99200-0) oder lukas@
heftrich.de (Jugendsprecher Lukas Zoth) oder willi.simon@online.de (Ju-
gendsprecher Lukas Simon) oder sandraburth72@gmail.com (PGR-Vor-
sitzende Sandra Burth)
Sei bereit etwas zu bewegen! Wir freuen uns auf dich!
Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB)
Sankt Franziskus im Hohen Westerwald
KÖB Elsoff
Kirchstraße 15, Im Pfarrheim
Mittwochs 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
KÖB Höhn
Kirchstraße 4, Im Untergeschoss des Pfarrhauses
Donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntags 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
KÖB Rennerod
St.-Hubertus-Platz 1, Eingang gegenüber der Zehntgrafstraße
Dienstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntags 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KÖB Seck:
Marktweg 8, Container neben dem Pfarrhaus
Donnerstags 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Jeder 1. Samstag im Monat 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Gemeinsam schmeckt’s besser!
Mittagstisch im kath. Pfarrheim in Höhn
… einmal im Monat mittwochs ab 12.00 Uhr. Serviert werden ein Haupt-
gericht, Nachtisch und Getränke.
An- oder Abmeldung immer bis jeweils montags vor dem Termin bei 
Petra Bandlow, 02661/8672.
Bitte denken Sie unbedingt daran, sich abzumelden, wenn Sie eine Dau-
eranmeldung haben, aber nicht kommen können. Ein Fahrdienst ist ein-
gerichtet, bitte bei der Anmeldung mit angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Hinweis: Im Mai muss der Mittagstisch ausfallen, da einige Gruppen 
des Kindergartens wegen Renovierungsarbeiten im Pfarrheim un-
tergebracht sind.
Termine Mittagstisch 2024
Juni 05.06.2024
Juli: 03.07.2024
Sommerpause
September: 04.09. 2024
Oktober 02.10.2024
November: 06.11.2024
Dezember: 04.12.2024

www.beyer

02306 927080

02306 927080
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2  24m
/w
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Sonntag, 28.04.2024
09.00 Uhr, Sonntagsmesse / für Monika Mille u. verst. Eltern u. 

verst. Schwiegereltern
Kirchort St. Margaretha Hahn
Donnerstag, 02.05.2024
19.30 Uhr, Erinnerungsgottesdienst für Trauernde
Kirchort St. Margaretha Herschbach
Samstag, 27.04.2024
17.30 Uhr, Vorabendmesse / für unsere kranken Mitchristen nach 

Meinung
Sonntag, 28.04.2024
14.00 Uhr, Taufe des Kindes Yannik Schönfels
Mittwoch, 01.05.2024
10.00 Uhr, Eröffnung der Maiandachten
Kirchort Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 26.04.2024
15.00 Uhr, Rosenkranzgebet, anschl. Stille Anbetung: Stunde der 

göttlichen Barmherzigkeit
Dienstag, 30.04.2024
18.30 Uhr, Hl. Messe
Mittwoch, 01.05.2024
09.00 Uhr, Hl. Messe - Gelobter Tag der Ortsgemeinde Kaden Be-

ginn m. Prozession ab Kaden, Abschluss am Dorfkreuz / 
f. Helga Steudter u. verst. Schwiegereltern

Kirchort Herz-Jesu Langenhahn
Freitag, 26.04.2024
14.30 Uhr, Trauerfeier für Hildegard Eloo in der Trauerhalle auf dem 

Friedhof anschl. Urnenbeisetzung auf dem Friedhof
Kirchort Liebfrauen
Samstag, 27.04.2024
08.00 Uhr, Laudes
08.30 Uhr, Hl. Messe
14.30 Uhr, Versöhnungssamstag musikalisch begleitet von der 

Band „Himmelwärts“
Sonntag, 28.04.2024
17.50 Uhr, Rosenkranzgebet
18.00 Uhr, Beichte
18.30 Uhr, Hochamt für die Pfarrei mitgestaltet vom Collegium 

Vocale
Montag, 29.04.2024
19.15 Uhr, Gebet für Kranke und persönlicher Einzelsegen am Gna-

denbild in Liebfrauen
Mittwoch, 01.05.2024
09.00 Uhr, Hl. Messe - entfällt!
11.00 Uhr, Wallfahrt der Kolpinggemeinschaft Meudt
Donnerstag, 02.05.2024
18.00 Uhr, Gebet für die Priester und für geistliche Berufungen - 

„Bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seinen 
Weinberg sendet“

Kirchort St. Bartholomäus Pottum
Sonntag, 28.04.2024
09.00 Uhr, Sonntagsmesse / für Monika u. Theo Rau u. verst. 

Angeh.
Dienstag, 30.04.2024
08.30 Uhr, Hl. Messe
Kirchort St. Martin Rotenhain
Freitag, 26.04.2024
14.30 Uhr, Requiem für Thomas Müllen anschließend Urnenbeiset-

zung auf dem Friedhof in Rotenhain
Samstag, 27.04.2024
17.30 Uhr, Vorabendmesse / für Hubertus Müller
Mittwoch, 01.05.2024
12.00 Uhr, Maiandacht am Bildstock oberhalb der Burg in Rotenhain
Donnerstag, 02.05.2024
19.00 Uhr, Hl. Messe
Kirchort Herz-Jesu Rothenbach
Freitag, 26.04.2024
18.30 Uhr, Hl. Messe / 2. Sterbeamt f. Josef Wörsdörfer / f. Hiltrud 

Blaum, Obs. / f. Ehel. Hans u. Inge Schreiber
Sonntag, 28.04.2024
10.30 Uhr, Sonntagsmesse / f. Ehel. Irmgard u. Norbert Neuroth 

und Sohn Leo / f. Ehel. Johannes u. Katharina Hildmann 
und leb. u. verst. Kinder, f. Iwan Adam und leb. u. verst. 
Angehörige

Kirchort St. Adelphus Salz
Samstag, 27.04.2024
16.45 Uhr, Rosenkranzgebet
17.30 Uhr, Vorabendmesse / für Brigitte Ackermann bestellt vom 

Jahrgang 1961/62

	■ Ev. Kirchengemeinde Willmenrod
- mit den Orten Gershasen, Girkenroth, Guckheim, Langendern-
bach, Sainscheid, Weltersburg, Willmenrod und Wilsenroth
Pfrin. Sabine Jungbluth 02602/9491636
Gemeinsames Gemeindebüro in Westerburg, Danziger Straße 7 Te-
lefon: 02663/919662
E-Mail: kirchengemeinde.willmenrod@ekhn.de
Öffnungszeiten gemeinsames Gemeindebüro:
Dienstag: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 09:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstag: 09:30 bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonntag, den 28. April 2024
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Willmenrod

(Pfrin. Heike Meissner)
Sonntag, den 05. Mai 2024
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee in Willmenrod

(Pfrin. Sabine Jungbluth)
Donnerstag, den 09. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt-
10:00 Uhr Gottesdienst am Lokschuppen am Bahnhof in Wester-

burg. Dies ist ein gemeinsamer Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden Gemünden, Westerburg und Willmenrod

Informationen Gottesdienste ab Mai
Die Gottesdienste finden ab Mai 2024 sonntags wieder um 10:00 Uhr statt.

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod
Sonntag, 28.04.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Yannik Steffens)

Musikalisch begleitet durch den Chor der ev. Kirchen-
gemeinde Alpenrod

Bitte vormerken:
Am 05.05.2024 um 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Jung und Alt feiern einen bunten Gottesdienst, anschließend gibt es 
Saft, Kaffee und leckere Kekse.
Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Vakanzvertretung 
für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche Amtshandlungen, z.B. Be-
stattungen, gibt es eine Kasualvertretung. Bitte wenden Sie sich im Be-
darfsfall zuerst an das Pfarrbüro (02662) 1022 oder in dringenden Fällen 
an Pfarrer Yannik Steffens unter (02662) 1892.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon (02662) 
1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ Pfarrei Liebfrauen Westerburg
mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, Kölbingen, Lan-
genhahn, Pottum, Rotenhain, Rothenbach, Salz und Westerburg
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für 
den Zeitraum 11.05.2024 bis 26.05.2024 spätestens 29. April 2024 an 
Ihr Pfarrbüro weiter!
Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten drin-
gend einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungs-
terminen), wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 0151-27068793
Zentrales Pfarrbüro
Tel. 02663-911280 Fax 02663-9112825
Mo, Mi, Do, Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Di 10.00 – 12.00 Uhr
Mo + Di 14.00 – 16.00 Uhr
Do 16.00 – 18.00 Uhr
Email: pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See
Mo 8.00 – 11.00 Uhr Frau Nilges Tel. 02663 9112840
Kölbingen
Di 15.00 – 18.00 Uhr, Frau Hahn Tel. 02663 9112850
Do 8.00 – 11.00 Uhr
Langenhahn
Mi 17.00 – 19.00 Uhr Frau Fröhlich Tel. 02663 6731
Do 11.00 – 13.00 Uhr
Rotenhain
Do 15.00 – 19.00 Uhr Frau Fröhlich Tel. 02663 9112860
Salz
Mo 16.00 – 18.00 Uhr Frau Nowak Tel. 02663 9112865
Mi 8.30 – 11.30 Uhr
Sprechstunden
Pfarrer Husky:
Dienstag, 30.04. 17.15-17.45 Uhr im Pfarrhaus in Kölbingen
Donnerstag, 02.05. 17.00-18.00 Uhr im Pfarrbüro in Westerburg
Gem. Ref. M. Jung: Sprechstunden im Dreikönigshaus Hahn nach telef. 
Voranmeldung unter Tel. Nr. 02663 9112822
Gottesdienstordnung
Kirchort St. Johannes Guckheim
Freitag, 26.04.2024
17.30 Uhr, Hl. Messe
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Anmeldung bis Freitag, 17.05.2024 im Pfarrbüro Kölbingen,
Tel. 02663-9112850 oder Westerburg, Tel. 02663-911280.
Menüs zum Selbstkostenpreis von € 8,00
Menü 1 Jägerschnitzel mit Kartoffelgratin + Salat
Menü 2 Backfisch mit Speck-Kartoffelsalat + Salat
Menü 3 Gemüselasagne + Salat
Nachtisch: Obstsalat mit Vanillepudding
Senioren
So nahe und doch oft unerreichbar – besondere Orte beiderseits 
der Lahn
Jährlicher Seniorenausflug der Pfarrei Liebfrauen Westerburg
Am Donnerstag, 16.05.2024 wollen wir alle Seniorinnen u. Senioren der 
Pfarrei Liebfrauen zu einem Nachmittagsausflug an die Lahn einladen. 
Ab 12.30 Uhr wird das Busreiseunternehmen Menges die Teilnehmer an 
diesen Abfahrtstorten:
Abfahrtszeiten Bus 1
12.30 Uhr Stockum-Püschen
12.32 Uhr Rotenhain
12.35 Uhr Bellingen
12.40 Uhr Langenhahn Alte Schule
12.45 Uhr Hintermühlen
12.50 Uhr Rothenbach Brunnen
12.55 Uhr Kaden
13.00 Uhr Möllingen
13.05 Uhr Kölbingen
Abfahrtszeiten Bus 2
12.30 Uhr Pottum
12.40 Uhr Westerburg VG
12.45 Uhr Guckheim
12.50 Uhr Weltersburg
12.55 Uhr Girkenroth
13.00 Uhr Salz
13.05 Uhr Herschbach
einsammeln und zum Schloss Oranienstein nach Diez fahren. Im Stamm-
sitz des holländischen Königshauses befindet sich einen Kaserne und 
auch eine Kapelle, in der wir mit dem Militärdekan Kühn einen Gottes-
dienst feiern. Im Anschluss an diesen „Standortgottesdienst“ bieten wir 
den bei Soldatengottesdiensten üblichen „Kirchkaffee“ an. Von dort aus 
geht es mit dem Bus weiter nach Limburg. Hier haben die Teilnehmer die 
Möglichkeit zum Besuch des Dommuseums mit dem Besuch der „gol-
denen Badewanne“ und dem Mariengarten des von Bischof Tebartz van 
Elst erbauten Bischofshauses. Und / oder ist auch Zeit zur freien Ver-
fügung in Limburg mit seiner Altstadt. Der Tag endet mit einem Abend-
essen um 18.00 Uhr in einem weiteren besonderen Ort: im Priesterse-
minar in Limburg. Die Rückfahrt ist gegen 19.30 Uhr geplant. Ab sofort 
können Sie sich in einem der Pfarrbüros bis 08.05.2024 anmelden. 
Die Teilnehmerzahl ist wieder auf 90 begrenzt.
Bitte geben Sie den gewünschten Einstiegsort an und ob Sie das Diöze-
sanmuseum besuchen möchten.
Für die Kaserne Schloss Oranienstein benötigen Sie einen 
Lichtbildausweis.
Für Mitglieder der Pfarrei Liebfrauen Westerburg ist die Teilnahme wie 
immer kostenlos. Von allen anderen wird ein Kostenbeitrag von
25 Euro im Bus eingesammelt.
Senioren Pottum:
Das nächste Seniorentreffen in Pottum ist am 08.05.2024 um 15.00 Uhr.
Senioren Girkenroth und Weltersburg
Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 7. Mai 2024, 14.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Weltersburg. Um 14.00 Uhr hält Pfar-
rer Jonietz im DGH eine Heilige Messe für die lebenden und verstorbe-
nen Seniorinnen und Senioren von Girkenroth und Weltersburg.
Anschließend verbringen wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, 
mit verschiedenen Spielen und singen alte und neue Lieder.Eure Anmel-
dung nehmen gerne entgegen: Gerti Gläser, Tel. 06435 2862,
Maria Borkert, Tel. 06435 2950 und Renate Holzbach, Tel. 06435 2697
Kinder
Kinderferienspiele Iin Rotenhain – Es sind noch Plätze frei!
„Im Garten die Natur erleben – spielen, lachen, Freude geben“
Auch in diesem Jahr möchten wir, in den Sommerferien, wieder mit euch 
raus an die frische Luft gehen. Gemeinsam wollen wir im Pfarrgarten...
...spielen und toben...
...singen und basteln...
...kochen und essen...
...auf Entdeckungsreise gehen.
Alles Wichtige auf einen Blick:
Datum: 22. – 24. August 2024
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: Pfarrgarten Rotenhain Kosten: 10 € pro Kind (für das 1. Kind einer 
Familie beträgt die Teilnahmegebühr 10€. Für jedes weitere Kind einer 
Familie 5€.)
Alter: Kinder der 1. - 5. Klasse Anzahl: begrenzte Teilnehmer
Anmeldung:
Kath. Pfarrbüro Liebfrauen, Jahnstr. 3a, 56457 Westerburg
oder Briefkasten am Pfarrhaus, Kirchstr. 2, 56459 Rotenhain
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage
https://liebfrauen-westerburg.de/beitrag/
im-garten-die-natur-erleben-spielen-lachen-freude-geben/
Anmeldeschluss:
6. August 2024
Berücksichtigt werden nur schriftliche Anmeldungen in der Reihen-
folge des Eingangs.

Sonntag, 28.04.2024
10.30 Uhr, Festhochamt anl. des Goldenen Priesterjubiläums von 

Pfarrer Anton Jonietz im Anschluss Empfang im Ge-
meindehaus St. Adelphus / f. Ehel. Johann u. Maria Jo-
nietz u. verst. Ang. / f. Ehel. Josef u. Hiltrud Philipp, leb. 
u. verst. Ang. / f. Elisabeth Görg, leb. u. verst. Ang.

Mittwoch, 01.05.2024
09.00 Uhr, Hl. Messe Kollekte f. d. Aussätzigen / f. Günter Herborn, 

leb. u. verst. Ang.
Kirchort St. Blasius Weltersburg
Montag, 29.04.2024
18.00 Uhr, Hl. Messe im Dorfgemeinschaftshaus
Kirchort Christkönig Westerburg
Sonntag, 28.04.2024
10.30 Uhr, Wort-Gottes-Dienst mit Kommunionausteilung
Hauskommunion
Kirchort Guckheim
02. Mai Guckheim, Pfarrer Jonietz
Kirchort Herschbach
26. April 09.30 Herschbach, PR M. Ruß
Kirchort Pottum
03. Mai 10.00 Pottum, Pastoralreferentin D. Bausch
Kirchort Rotenhain
10. Mai Enspel, Pater Sonu
10. Mai Stockum-Püschen, Pater Sonu
Kirchort Salz
02. Mai Bilkheim, Pfarrer Jonietz
03. Mai Weltersburg, Pfarrer Jonietz
03. Mai Girkenroth, Pfarrer Jonietz
03. Mai Salz, Pfarrer Jonietz
Kirchort Westerburg
03. Mai 15.30 Westerburg, Pastoralreferentin D. Bausch
Aus den Kirchorten und Gremien
Kölbingen:
- Die Dienstag-Abendmessen sind ab dem 07.05. wieder in der alten 
Kirche auf dem Schönberg. Da in diesem Jahr bereits am 09.05. Christi 
Himmelfahrt gefeiert wird, beginnt die Abendmesse am 07.05. um 18.30 
Uhr mit der Bittprozession.
Wir laden herzlich dazu ein, einen kleinen Weg durch die Natur mit Lita-
nei, Rosenkranzgebet und Wettersegen mitzugehen.
Prozession und Pfarrfest an Fronleichnam, 30.05.2024
Die Prozession geht in diesem Jahr über Heideweg, Wiesenstraße zur 
Bushalteinsel in Kölbingen. Dazu bitten wir die Anlieger den Prozessi-
onsweg zu schmücken. Der Altar wird von der Brandscheider Jugend 
aufgestellt und geschmückt, die wir herzlich darum bitten. Die Balda-
chinträger kommen meistens aus dem Kreis der jungen Ehemänner und 
den Vätern der Kommunionkindern. In den nächsten Tagen werden die 
entsprechenden Personen angefragt. Die Kommunionkinder begleiten 
das Allerheiligste, angeleitet von den Katechetinnen. Der Musikverein 
Kölbingen sorgt für die musikalische Begleitung. Nach dem Abschluss 
der Prozession in der Pfarrkirche startet das Pfarrfest, zu dem wir schon 
jetzt sehr herzlich einladen! Fürs leibliche Wohl wird gesorgt. Für die Kin-
der wird eine Hüpfburg aufgestellt und es werden Draußen-Spielsachen 
zur Verfügung gestellt. Ab 14.00 Uhr ist das Kuchenbuffet geöffnet. Wir 
bitten auch wieder sehr herzlich um Kuchenspenden! Für all dies benöti-
gen wir natürlich auch Helfer. Wer einen kleinen Dienst für ca. 2 Stunden 
übernehmen kann, melde sich bitte im Pfarrbüro 02663-9112850. Auch 
beim Auf-, bzw. Abbau freuen wir uns über viele fleißige Hände.
Aufbau: Dienstag, 28.05., ab 18.00 Uhr Abbau und Reinigen: Freitag, 
31.05., ab 9.00 Uhr.
- 40-jähriges Chorjubiläum Frauenchor Kölbingen
Der Frauenchor Kölbingen feiert im Gottesdienst am Sonntag, den 
26.05.2024, um 10.30 Uhr sein 40-jähriges Jubiläum. Im Anschluss an 
den Gottesdienst findet im Pfarrheim Kölbingen ein Frühschoppen mit 
dem Musikverein Kölbingen statt.
Ein Mittagsimbiss wird angeboten. Die Sängerinnen des Chores freuen 
sich über Ihren Besuch.
Langenhahn:
Bittprozession für alle Langenhahner Ortsteile in Hölzenhausen.
Treffpunkt an der Bushaltestelle in Hölzenhausen am 06.05.2024 um 
19.00 Uhr
Leben in der Gemeinde
Tischgemeinschaft Westerburg
Die Tischgemeinschaft im Mai findet am 07.05.2024 statt.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 02.05.2024 im Pfarrbüro Westerburg
unter Tel. 02663-911280 oder pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Menüauswahl: (pro Menü 8 € Selbstkostenpreis)
Menü 1: Currywurst, Kartoffelspalten u. Salat
Menü 2: Fisch nach Marktangebot, Kartoffeln u. Salat
Menü 3: Gemüsefrikadellen, Kartoffelspalten, Frankfurter Grüne 
Soße
Nachtisch: Obstkuchen
Das Team der Tischgemeinschaft freut sich auf Sie
„Auf Rädern zum Essen“ in Kölbingen
Am Donnerstag, 23.05.2024 ab 11.30 Uhr, treffen wir uns wieder zum 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrheim Kölbingen.
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	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale oberer 
Westerwald KIND im Krankenhaus Kirchen

Zentrale Notrufnummer:  ............................................. 01805/112057
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; Am Wochenende von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; An Feiertagen vom Vorabend 
18.00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222

	■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notdienstzentrale ............................... 01805/112060

	■ Bereitschaftsdienst HNO
Bitte wenden Sie sich an den zuständigen Notdienst in Ihrer Region.

	■ Tierärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter der Rufnummer jedes niedergelassenen Tierarztes!

	■ Apothekendienst
Landesapothekerkammer erweitert den Notdienstservice
Wir haben unseren Service um einen zusätzlichen Baustein erwei-
tert: Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekerkammer 
Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ein für jedermann abrufbarer Not-
dienstplan verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Stand-
ortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt:
vom Festnetz und Mobilfunk:  ........................  0180-5-258825-PLZ
(also zum Beispiel 0180-5-258825-56457 für Westerburg)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden 
nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der fünfstelligen Postleitzahl (PLZ) 
Ihres Standortes. Halten Sie bitte Papier und Bleistift bereit.
Für Werktage Montag bis Freitag beachten Sie bitte auch die verlän-
gerte Dienstbereitschaft am Abend in Rennerod und Westerburg, die 
in den Aushängen der Apotheken bekannt gemacht wird.

	■ Telefonseelsorge
.....................................................  0800/1110111 und 0800/1110222

	■ Krankentransport und Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn Westerwald
(aus allen Ortsnetzen)  ..............................................................  19222
Schutzpolizeiinspektion Westerburg  ............................ 02663/98050
DRK-Krankenhaus Westerwald, Hachenburg  ................. 02662/85-0
Katholisches Klinikum Koblenz • Montabaur, Brüderkrankenhaus 
Montabaur, Koblenzer Straße 15  .................................... 02602/1220
Herz-Jesu-Krankenhaus in Dernbach,
Rheinstraße 9  ................................................................. 02602/6840

	■ Entstörungsdienste
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung  ............................................................  0261 2999-55
Stromversorgung  ..............................................................  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung
Bereitschaftsdienst
während der Dienstzeiten:
Verbandsgemeinde Westerburg  ......................................... 02663/291-0
außerhalb der Dienstzeiten:
Wasserversorgung  ...........................................................  0160/1004080
Abwasserbeseitigung  ......................................................  0172/1407887

	■ Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de

-Familienkirche einmal anders
Mitmachstationen-gemeinsamer Abschluss mit Getränken und Snacks
„Mit Maria auf dem Weg“
Sonntag, 05.05.2024 um 15.00 Uhr ab
Kirche Maria Heimsuchung in Kölbingen
Ziel ist die Alte Kirche auf dem Schönberg
eine Zusammenarbeit von MessdienerInnen und der Kinderkirche 
Kölbingen
-Schön, dass du da bist! Wir feiern „Gottesdienst für Groß und 
Klein“
am 12. Mai 2024 um 10.30 Uhr im Gottesdienstraum der Neuen Mitte 
in Pottum.
Danach sind alle zum Kirchcafé eingeladen. Wir freuen uns auf Dich!
Priesterjubiläum
Am 28. April 1974 empfing Pfarrer Anton Jonietz die Priesterweihe.
Aus diesem besonderen Anlass feiern wir am Sonntag, 28. April 
um 10.30 Uhr in der Kirche St. Adelphus in Salz sein 50-jähriges 
Priesterjubiläum.
Nach dem Festhochamt lädt Pfarrer Jonietz alle Gäste recht herzlich zu 
einer kleinen Feier ins Gemeindehaus St. Adelphus in Salz ein.
Die Pfarrei Liebfrauen Westerburg und besonders die Kirchorte Guck-
heim und Salz gratulieren Pfarrer Jonietz ganz herzlich und wünschen 
ihm für die Zukunft Gottes Segen, Gesundheit und weiterhin viel Freude 
an seinem Dienst als Seelsorger.
Messdiener Romwallfahrt 2024
Endlich ist es wieder soweit: rund 50.000 Ministrantinnen und Minist-
ranten aus Deutschland und vielen Ländern Europas machen sich vom 
27.07. bis 04.08. auf zur Internationalen Ministrantenwallfahrt nach Rom.
Auch unsere Pfarrei Liebfrauen ist mit einer Gruppe von 16 Messdiene-
rinnen, Messdienern und Betreuern dabei.
Sie werden den Papst treffen, gemeinsam Gottesdienste feiern, die ewi-
ge Stadt entdecken, Gemeinschaft spüren und eine unvergessliche Zeit 
haben, zusammen mit ca. 900 weiteren Jugendlichen und Erwachsenen 
aus dem Bistum Limburg.
Um die Reisekasse ihrer Pfarreigruppe aufzubessern, werden unsere 
Messdienerinnen und Messdiener in der kommenden Zeit Sonderkollek-
ten und Spendenaktionen organisieren.
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Messdienerinnen und Messdiener da-
bei unterstützen.
Gerne können Sie auch zweckgebunden spenden auf das Konto der 
Pfarrei (siehe Pfarrbrief oder Homepage www.liebfrauen-westerburg.de) 
Verwendungszweck: RoMinis2024
Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden.
Wir freuen uns mit den Jugendlichen und sagen ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“
Pfarreiwallfahrt zum Blasiusberg
Herzliche Einladung zur Pfarreiwallfahrt zum Blasiusberg an „Chris-
ti Himmelfahrt“ am Donnerstag, 9. Mai 2024
Treffpunkt zur Wallfahrt:
08.00 Uhr Start der Pfarreiwallfahrt zum Blasiusberg an der Kapelle in 
Girkenroth
Um 10.00 Uhr findet die Hl. Messe am Blasiusberg in Wilsenroth statt.
Nehmen Sie evtl. eine kleine Sitzmöglichkeit mit, da die Sitzplätze am 
Blasiusberg begrenzt sind. Nach der Messe um 10.00 Uhr auf dem 
Blasiusberg begeben wir uns auf den Rückweg. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zum gemeinsamen Abschluss der Wallfahrt im Feuer-
wehrgerätehaus in Girkenroth. Für einen kleinen Imbiss und Getränke 
ist gesorgt.
Kirchenmusik
Der Verein der Freunde und Förderer der Liebfrauenkirche
lädt ein zu einem Konzert am Samstag, 11. Mai 2024 um 19.00 Uhr in 
der Liebfrauenkirche in Westerburg.
Der Coro de Camara Vocal de Leo aus Havanna/Kuba bringt verschie-
dene musikalische Stilrichtungen zur Aufführung. Der Chor ist ein inter-
national bekannter hervorragender Kammerchor aus Havanna (Kuba). 
Er ist u.a. Preisträger des internationalen Kammerchorwettbewerbs in 
Marktoberdorf.

Notrufe/Bereitschaftsdienste

Polizei  ..........................................................................................  110
Feuerwehr-Notruf  ........................................................................  112
Polizeiinspektion Westerburg  .....................................  02663/9805-0
Bezirksdienst
Polizeioberkommissar Stephan Bleßmann .............  02663/9805-213
Polizeihauptkommissar Oliver Strömmer  ...............  02663/9805-212
beide zuständig für die Verbandsgemeinde
Polizeiautobahnstation Montabaur .............................  02602/9327-0

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon  .................................................................................  116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, alarmieren 
Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.
Giftnotzentrale  ...........................  06131/19240 oder 06131/232466



Wäller Wochenspiegel 37 Nr. 17/2024

	■ Freundeskreis Westerwald, 
Verein für Suchtkrankenhilfe

Westerburg:
Jürgen Geisen .............................  freundeskreis-westerburg@freenet.de
............................................................................................... 02663/7686
Sabine Kertscher  ................................................. sabine.halbs@gmx.net
......................................................................................... 0152/33531212
Wilfried Köther  ...................................................................... 06435/2106

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.:  ...................................................................................  02661 / 86 47
Email:  ................................................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.:  ..............................................................................  02664 / 99 77 80
Email:  ................................................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen und 
/ oder den Sozialhilfeträgern
Lassen Sie sich beraten und aufklären
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes Hotel bietet Ihnen eine gemütliche Atmosphäre so-
wie eine hervorragende Küche. Das Hotel bietet einen direkten Blick auf 
den Wiesensee.
Tel.:  ..............................................................................  02664 / 99 77 80
Email:  ................................................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Menschen mit 
Beeinträchtigung/en
In unserem Haus in Pottum am Wiesensee halten wir neun moderne und 
geräumige Apartments als Singlehaushalte vor. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohnkonzept.

	■ Katharina-Kasper-Stiftung
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik, nach Geburt eines 
Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines Kindes durch Fehl-/
Totgeburt oder Schwangerschaftsabbruch: Beratung/Begleitung/Unter-
stützung kostenlos, mobil, ergebnisoffen
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Straße 12,
56428 Dernbach,
Hotline:  ....................... 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung)
E-Mail:  ..............................................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ............................................  www.katharina-kasper-stiftung.de

	■ Caritas-Beratungsdienste
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
..................................................................................  Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und 
Ehe-(Paar)-beratung)
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozialen Leistun-
gen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de

Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...................... Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ..................................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
............................... www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
...................................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  .............................. Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
....................................................................  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
......................................................................................  (02662) 9496982
Tafel Westerwald
................................................................................... Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene  .........  Tel: (02663) 9430-41 od. -56
Verfahrensberatung für Asylsuchende  ................... Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und Flüchtlingssozialberatung
...........................................................................  Mobil: 0176 / 57798910
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
.............................................................................  Mobil: 0176/34641450
Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete Montabaur
................................................................................. Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
..................................................................  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
....................................................................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung  .................  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
................................................................................. Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht  .............. Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen  . Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / MPU
................................................................................. Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge
................................................................................. Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker Eltern
................................................................................. Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  .......  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemeinschaften
....................................................................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
......................................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und Angehörige
............................................. Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
............................................................................... Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
.....................................................  Tel: (02602) 10698-50 od. -60 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende Jugendliche mit Handi-
cap  ...........................................................  Tel: (02602) 10698-30 od. -75
Übergang-Schule-Beruf  ......................................... Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching
...........................................  Mobil: 0176 24588872 oder 0176 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
...................................................................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77

	■ Frauenhaus Westerwald
Aufnahmen sind rund um die Uhr, auch am Wochenende, möglich.
Telefonische Beratung von Montag - Freitag  ...............  9.00 - 13.00 Uhr
Aufnahmen und Beratung unter  .................................... Tel. 02662/5888

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und 
deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.  ........................................................................  (0 26 61) 20 94 69 00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, Markt-
platz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und ver-
gleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
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Ihre Ansprechpartner:
Simone Hülpüsch,
Sozialpädagogin B.A., Pflegefachkraft, Pflegeberaterin,
Telefon  ...........................................................................  02663 9156668
Mobil  ...............................................................................0176-16781510
Mail:  .............................  simone.huelpuesch@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Torsten Becker
Pflegeberater
Telefon .............................................................................02663-9156667
.........................................................................................02662-9699731
Mobil ................................................................................0152-09014096
Mail: ...................................... torsten.becker@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83
Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im Westerwald Vermittlung von Hilfsan-
geboten aller Art
www.waellerhelfen.de
Kostenfreie Hotline:  .........................................................  0800 9235537

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ......................  Tel.: 015114197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  .................................................  116 006

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts. Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 80 u. 0151-43 10 67 54

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal, Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen 
und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kir-
chengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH
Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeteamvital.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ............................................  02664 8803

- Anzeige -
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ......................................  02664 9975997

Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten und 
Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte direkt im 
Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Caritas - Behindertenhilfe
* Caritas-Werkstätten für Menschen mit Behinderungen mit Betrie-
ben in: Montabaur, Niederelbert, Nauort, Rotenhain, St. Goarshausen, 
Lahnstein
Sie erreichen uns:
Warthestraße 21, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/1307-0; Fax: 1307-50
E-Mail: caritaswerkstaetten@cv-ww-rl.de
* Tagesförderstätte
Schillerstraße 10, 56422 Wirges
Tel.: 02602/9413-0, Fax: 9413-17
E-Mail: tagesfoerderstaette@cv-ww-rl.de
* Wohnheime für Menschen mit Behinderungen
in Höhr-Grenzhausen, Montabaur, St. Goarshausen
Sie erreichen uns:
St. Marien
Bahnhofstr. 5, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel.: 02624/9543-0, Fax: 9543-10
E-Mail: cwh@cv-ww-rl-de
Haus am Quendelberg
Koblenzer Straße 4, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/91626-0
E-Mail: cwh-haq@cv-ww-rl.de
* Ambulante Hilfen
für Menschen mit Behinderungen (ambulante Wohnformen)
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/1060929 - mobil: 0173/6824118
E-Mail: cwh-bewo-ww@cv-ww-rl.de
* Integrative Kindertagesstätte St. Franziskus
für Kinder mit und ohne Behinderungen
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/60360 - Fax: 9494950
E-Mail: kita@cv-ww-rl.de
* Katharina-Kasper-Schule
Individuelle Förderung für Schüler und Schülerinnen mit den Förder-
schwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwicklung. Ein Weg ins 
Leben mit dem Ziel der Selbstverwirklichung in sozialer Integration.
Sie erreichen uns:
Theodor-Heuss-Ring 28, 56422 Wirges
Tel.: 02602/6340 - Fax: 81420
E-Mail: katharina-kasper-schule@cv-ww.rl.de

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an behinder-
tenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige Menschen, 
sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod bietet für alle Betroffenen 
und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Beratung rund um das 
Thema Pflege an.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unter- stützen bei MDK-
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkasse, sowie zu Angeboten aus medizi-
nischen, pflegerischen und sozialen Bereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung benötigen!
Die Beratungsstelle befindet sich in der Adolfstraße 16, 56457 
Westerburg
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	■ Kommunale Wärmeplanung: Planungs- 
und Rechtssicherheit schaffen!

Das neue Wärmeplanungsgesetz des Bundes hat die Pflicht zur kommu-
nalen Wärmeplanung eingeführt. Der GStB fordert die Landesregierung 
angesichts knapper Umsetzungsfristen auf, zügig den rechtlichen Rah-
men für die Umsetzung im Land und damit Rechts- und Planungssicher-
heit zu schaffen. Erforderlich ist ein Landesgesetz, das auch die forma-
le Aufgabenübertragung regelt. Im Falle der Ortsgemeinden sollen die 
Verbandsgemeinden die Planung gebündelt vornehmen. Zudem muss 
eine kostendeckende Finanzierung für alle mit der kommunalen Wär-
meplanung verbundenen Maßnahmen sichergestellt werden. Zweck der 
Wärmeplanung ist es, Strategien für die zukünftige Wärmeversorgung 
aus erneuerbaren Energien zu entwickeln. Dabei gilt es vor allem, die 
Orte oder Quartiere zu erkennen, die für ein Wärmenetz geeignet sind. 
Dort, wo es kein Wärmenetz geben wird, sind die einzelnen Eigentümer 
in der Pflicht, die Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes einzuhalten.

Über die Ortsgrenzen hinaus
	■

	■

	■

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Westerburg-Rennerod

Lindenstraße 8, 56459 Pottum  ..................................... Tel.: 02663/4710
Rufbereitschaft:  ...............................................................  0171/9723352
E-Mail:  .......................................  sst.westerburg-rennerod@cv-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Tagespflege Guckheim

Freuen Sie sich auf ein modernes Angebot für Seniorinnen und Senioren 
ganz in Ihrer Nähe!
Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel.  .................................................................................  0151/40796730
E-Mail:  ..............................................................  ulrike.jahn@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft)  ................................................ 02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ...................................................................... 02663/942755
DRK - Fahrdienst  .........................................................  07000-3755899
Menü - Service ................................................................. 02663/9427-0

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst „Die Insel“

Zuverlässig und professionell 24 h für Sie da
Seniorenwohngemeinschaften, die Alternative zum Pflegeheim u. 
kostengünstiger als Sie denken.
Johannes Schneider, 56459 Langenhahn, Hölzenhausen 34
Tel.:  .....................................................................................  02663/ 6074
Mobil:  .............................................................................  0160/90600394
E-Mail:  .........................................................  pflegedienst-insel@web.de

- Anzeige -
	■ EVIM Ambulant Westerwald

„Miteinander im Leben“
EVIM Ambulante Pflege
-Häusliche Krankenpflege und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Betreuungsdienst, Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
Ambulante Pflege  ..........................................................  02664/2524525
Rufbereitschaft  ................................................................  0172/6574463
EVIM SAPV Stützpunkt
-Spezialisierte ambulante Palliativversorgung, medizinische und pflege-
rische Betreuung - rund um die Uhr erreichbar
SAPV Stützpunkt:  ..........................................................  02664/2524512
24h Rufbereitschaft  .........................................................  0172/8149631
EVIM Tagespflege Rennerod – Am Steinsberg
Steilgasse 3, 56477 Rennerod
bis zu 10 Tagespflegeplätze, Fahrdienst mit Rollstuhltransport
Tagesbetreuung  .............................................................  02664/2524516
Weitere Angebote des EVIM Gertrud-Bucher-Hauses
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege  ...............................  02663/290419

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratungs- und Koordinierungsstelle (BeKo)
Informieren, beraten, helfen
Behinderte, ältere pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 
finden hier Rat und Hilfe. Die Beratung ist kostenfrei und trägerneutral, 
auf Wunsch auch zu Hause.
Beratungstermine und Hausbesuche nach vorheriger Terminvereinbarung.
Simone Hülpüsch, Pflegeberaterin
Büro Westerburg  ...........................................................  0176-16781510
........................................................................................  02663 9156668

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Hauptstraße 33, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar: 02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim

Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.:  ...................................  06435/2625
e-mail:  .....................................................  haus.welterswald@t-online.de

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wäller Wochenspiegel.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Dienstag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Schreibwaren Neu - Carmen Neu
Neustraße 8  
56457 Westerburg
Telefon 02663 4465

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 139
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de westerburg@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Wäller Wochenspiegel unter
archiv.wittich.de/418

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Silke Schatz
Medienberaterin
Mobil 0170 4520659
s.schatz@wittich-hoehr.de

Kathrin Lauff
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-223
k.lauff@wittich-hoehr.de

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Mehr als 20 Jahre Erfahrung in der Orienttep-
pich-Branche bringt der Eigentümer des Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters in Montabaur mit. 
Dabei versteht sich der erfahrene Kaufmann nicht 
nur auf den Verkauf farbenfroher und wertvoller 
Teppiche aus den besten Herstellerländern – die 
Qualität wird in der Knüpfkunst deutlich, sie 
macht letztlich die Langlebigkeit eines Teppichs 
aus. Wer aber über mehrere Jahre Freude an sei-
nem guten Stück haben will, der muss auch in die 
regelmäßige Pflege investieren. Und hierauf legt 
das Orientteppichhaus besonderen Wert.

Ein Teppich muss 
im Verlauf von Jah-
ren eine Unmenge 
von Fußtritten aushalten, manche Stellen wirken 
„abgetreten“, zeigen Ermüdungsspuren, verlie-
ren über Jahre ihren ursprünglichen Glanz!

Ein Orientteppich wird nach alter iranischer Tra-
dition mit Regenwasser gewaschen, anschlie-
ßend erfolgt die Rückfettung der Wolle und die 
besondere Glanzwäsche. Das Verfahren, bei dem 
spezielle Waschmittel verwendet werden, basiert 

auf jahrelanger Erfahrung. Der Waschvorgang, so die Fachleute vom Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters, solle alle fünf Jahre erfolgen: Das Entfernen von 
Flecken, das Nachfärben abgelaufener Stellen, die Erneuerung von Fransen und 
Kanten und alles andere um den Teppich gehören zum Angebot des Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters.
Weitere Informationen erhalten Sie im Geschäft in Montabaur, Wilhelm-Mangels-
Str. 16 oder telefonisch unter der Rufnummer 02602/9196801.

Bio-Teppichwäsche
Waschen und Reparatur nach alter iranischer Tradition

CHLORFREIE HANDWÄSCHE OHNE CHEMIE

- Anzeige -- Anzeige -

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH 
ALTER IRANISCHER TRADITION“

Rabatt
auf jede Teppichwäsche

+ 100,- € Gutschein
bei einer Reparatur

7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche

Krankenfahrten
24 Stunden/7 Tage für Sie da! So günstig fährt man heute.

Hauptstr. 66 · 56477 Rennerod

Tel. 02664 - 76 68

24 HOUR

SERVICE

DASS IM WESTERWALDKREIS AB JULI 2024 DAS 

WIRD? ZUKÜNFTIG SIND DIE BUSSE JÄHRLICH 3.900.000 KILOMETER FÜR SIE
UNTERWEGS. DAMIT DER ÖPNV WEITER AUSGEBAUT WIRD, 
AM 9. JUNI CDU WÄHLEN!

ÖPNV-ANGEBOT UM 50 % ERHÖHT
DASS IM WESTERWALDKREIS AB JULI 2024 DAS 

WIRD? ZUKÜNFTIG SIND DIE BUSSE JÄHRLICH 3.900.000 KILOMETER FÜR SIE
UNTERWEGS. DAMIT DER ÖPNV WEITER AUSGEBAUT WIRD, 
AM 9. JUNI CDU WÄHLEN!

ÖPNV-ANGEBOT UM 50 % ERHÖHTWussten

Sie schon,

dass ...

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Erben und Vererben – gar nicht so einfachErben und Vererben – gar nicht so einfach
Informationsveranstaltung am 7. Mai in WesterburgInformationsveranstaltung am 7. Mai in Westerburg
Viele Menschen haben den 
Wunsch, für ihre Familien- 
angehörigen hinsichtlich ihres 
Erbes eine gerechte Lösung 
zu finden. Doch welche Erb-
regelungen können getroffen 
werden, um Streitigkeiten im 
Vorhinein zu vermeiden? 

Hier gilt es einige Fallstricke 
zu beachten, denn Erben und 
Vererben ist häufig kompli-
zierter als gedacht. 
Die Arbeitsgemeinschaft der 
Betreuungsbehörde und Be-
treuungsvereine des Wester-
waldkreises hat deshalb zu 

diesem Thema eine Veran-
staltung am Dienstag, 7. Mai, 
um 18 Uhr im Ratssaal 
Westerburg, Neustraße 40, 
organisiert. 
Diese richtet sich an Betrof-
fene, Angehörige, Bevoll-
mächtigte, Ehrenamtliche, 

Berufsbetreuerinnen und Be-
treuer sowie alle am Thema 
Interessierten. 
Referent ist Notar Dr. Heribert 
Burghartz aus Westerburg. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Wenn das eigene Zuhause kein sicherer Ort ist!Wenn das eigene Zuhause kein sicherer Ort ist!
Internationaler Tag der gewaltfreien Erziehung am 30. AprilInternationaler Tag der gewaltfreien Erziehung am 30. April
„Ein Klaps auf den Po hat noch 
niemandem geschadet.“ „Der 
Papa hat der Mama Aua ge-
macht.“ „Die Mama schimpft nur 
noch mit mir.“ – Physische und 
auch psychische Gewalt gegen 
Kinder kann sich sehr unter-
scheiden und reicht von als Klei-
nigkeiten dargestellten Vorfällen 

bis hin zu offensichtlichen Ver- 
letzungen. Den Internationalen 
Tag der gewaltfreien Erziehung am 
30. April nimmt deshalb die Unter-
arbeitsgruppe „Kinderschutz“ des 
Runden Tisches gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen zum 
Anlass, um auf das Thema auf-
merksam zu machen. 

„Noch immer erfahren unzählige 
Kinder täglich Gewalt. Dabei ist 
es egal, ob Kinder direkt Opfer 
sind oder aber die Gewaltta-
ten gegenüber ihren Müttern 
miterleben“, sagt Christina 
Schumacher vom Frauenhaus 
Westerwald. Sie leitet die Un-
terarbeitsgruppe, bei der unter-
schiedliche Träger ihre Ange-
bote und Maßnahmen vernetzen 
sowie über die Auswirkungen 
der Gewalt auf die Kinder auf-
klären und sensibilisieren. 
Kinder, die in einem gewalt-
vollen Klima groß werden, ste-
hen ständig unter Druck, etwas 
Falsches zu tun oder zu sagen. 
Sie fühlen sich dazu verpflich-
tet, vor Anderen Geschehnisse 
geheim zu halten oder zu recht-
fertigen. Hinzu kommt oft die 
Angst um eines der Elternteile 
oder die Familie. Dieser Stress 
wirkt sich auf die Entwicklung 
und die Gesundheit der Kinder 

aus und dient später oft als 
Muster für eigene Beziehungen. 
„Diesen Kreislauf gilt es zu 
durchbrechen“, sagt eine Mit-
arbeiterin des Kinderschutz-
dienstes und ergänzt. „Hilfe zu 
suchen und anzunehmen, ist 
keine Schwäche. Im Gegen-
teil: Dieser Schritt ist mutig und 
ein Zeichen großer Stärke.“ 
Kinder müssen motiviert und 
informiert werden, sich einer 
Person in ihrer Umgebung an-
zuvertrauen.
Kinder und Jugendliche kön-
nen sich an die „Nummer ge-
gen Kummer“ unter 116 111 
wenden. Ganzjährig steht rund 
um die Uhr das bundesweite 
Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ unter der Telefonnum-
mer 116 016 zur Verfügung. 
Regionale Anlaufstellen so-
wie den vollständigen Bericht 
finden Sie unter 
www.westerwaldkreis.de

Großer Spaß für Jung und Alt beim KreisfamilienfestGroßer Spaß für Jung und Alt beim Kreisfamilienfest
Burggarten in Hachenburg wird am 5. Mai zum Mega-SpielplatzBurggarten in Hachenburg wird am 5. Mai zum Mega-Spielplatz
Riesen-Hüpfburgen, Bullriding, 
Kreativ- und Digitalangebote 
sowie jede Menge Spaß und 
Abenteuer für jedes Alter – das 
bietet das 8. Kreisfamilienfest 
am 5. Mai im Burggarten in Ha-
chenburg. 2015 war dort der 
Auftakt der stetig wachsenden 
Veranstaltung. Damals meinte 
es Petrus nicht gut und es reg-
nete fast den ganzen Tag. Das 
wird diesmal hoffentlich anders. 
Nachdem in den vergangenen 
Jahren das beliebte Famili-
enfest in anderen Verbands- 
gemeinden gastierte, dürfen 
sich nun besonders Kinder, Ju-
gendliche und deren Familien 
aus dem Raum Hachenburg 
(und auch aus dem gesamten 

Westerwald) auf eine weitere 
Auflage der Veranstaltung freu-
en. Der Burggarten-Park wird 
zum Mega-Spielplatz und die 
Jugendzentren aus dem We-
sterwald zeigen, was sie so al-
les „in petto“ haben. 
Die Kreisjugendpflege der 
Kreisverwaltung des Wester-
waldes unterstützt dabei die 
Jugendhäuser aus Bad Marien-
berg, Höhr-Grenzhausen, Mon-
tabaur, Ransbach-Baumbach, 
Rennerod, Selters, Wallme-
rod, Westerburg, Wirges und 
eben Hachenburg. Zahlreiche 
Spiel- und Mit-Mach-Stationen 
sorgen von 13 bis 18 Uhr für 
ein buntes Programm. Zu den 
Highlights gehören der Klet-

terbereich, die Rollenrutsche, 
Kistenklettern und ein Wasser-
spielplatz. Zudem ist bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Der Eintritt und die Angebote 
sind kostenfrei. An dem Tag wird 
es auch wieder einen Kinder- 
und Jugendflohmarkt geben. 

Wer an einem kostenlosen 
Flohmarktstand interessiert 
ist, meldet sich bitte bis spä-
testens 30. April per E-Mail bei 
Tamara Bürck von der Kreisju-
gendpflege unter 
tamara.buerck
@westerwaldkreis.de

2023 gastierte das Kreisfamilienfest in Wirges.
Foto: Kreisverwaltung / Carolin Faller

Der regelmäßige Austausch der Arbeitsgruppe sorgt für gegensei-
tiges Verständnis der Arbeit und gezieltere Maßnahmen zugunsten 
der Betroffenen.  Foto: Kreisverwaltung / Nicole Chemnitz



Wäller Wochenspiegel 43 Nr. 17/2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Bestattungen aller Art · Trauerfloristik · Erledigung aller Formalitäten

Tel.: 0 26 63 / 31 98
od. 01 62 / 69 31 835

Bahnhofstr. 17
56457 Hergenroth

Bestattungen aller Art · Trauerfloristik · Erledigung aller Formalitäten

Bestattungen

MANUEL STOFFEL
Bahnhofstraße 1 · 56462 Höhn · Telefon: (0 26 61) 46 17

Wir sind da, wenn 
Sie uns brauchen!

56457 WESTERBURG     MOZARTSTR. 1     Tel  02663 - 99 01 99

in gute Hände geben.

Den letzten Weg...

ben.

     bbrriiggiittttee && cchhrriissttiiaann zzeecchhwwwwww..zzeecchh--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee

M o d e r n e  G r a b m a l e

www.steinwerkstatt-schlemper.de
Tel.: 02661 4503 · Fax: 02661 40869

Ihr Steingestalter

für Grabmale, 
Bad und Küche, 
Treppen-, Wand-,
und Bodenbeläge,
Fensterbänke und
Haussteine

www.steinwerkstatt-schlemper.de

56462 Höhn-Neuhochstein

Wenn du gehst, dann geht nur ein Teil von dir,
im Herzen wirst du immer bei uns sein!

Thomas Müllen
* 18.8.1962     † 14.4.2024

Borussen-Fohlen Westerwald 1991 
sowie alle westerwälder Gladbachfans

Als aktiver Fan der Borussia seit 1980 war er auch
Gründungsmitglied unseres Fanclubs. Er war stets ein
verlässlicher und ungemein angenehmer Zeitgenosse,
wir schätzen alle seine liebenswerte westerwälder
Gelassenheit und seine Geselligkeit.

Abo hinterlässt eine große Lücke in unseren Reihen und
sein viel zu früher Tod macht uns alle traurig und
betroffen. Du wirst uns allen fehlen!

Ruhe in Frieden treuer Borusse,
you will never walk alone.
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Blanco-Highlights
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien und Portugal à 0,75l/
Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 
€. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38251

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 64,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Inklusive

GLÄSER
SET
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Für Gruppen ab 20 Personen bieten wir geführte Besichtigungen 
unserer Töpferei nach telefonischer Vereinbarung an.

Die ganze Vielfalt an salzglasiertem Steinzeug auf über 250 m2Die ganze Vielfalt an salzglasiertem Steinzeug auf über 250 m

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

www.girmscheid.de

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182
Öffnungszeiten: Montags geschlossen 

Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

unserer Töpferei nach telefonischer Vereinbarung an.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / 2xSamara.com 

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Familienanzeigen

Am 05. Mai 2024 werde ich

90 Jahre alt.

Da ich nur im engsten Familienkreis
feiern möchte, bitte ich von Gratulationen
und Geschenken abzusehen. Danke. 

Antonia Wahler

90

Höhn, im April 2024

25-Euro-Gutschein

 zum ganz besonderen Fest!

Alles Gute zur 
Kommunion & 
Konfirmation 

Sicher gibt es zu solch einem Ereignis auch viele Geldgeschenke.
Gerne unterstützen wir Sie als Eltern dabei, eine passende 
Anlagemöglichkeit hierfür zu finden und beteiligen uns zudem 
mit einem 10-Euro-Spargeschenkgutschein*. Die Aktion findet 
vom 25. März bis 31. August 2024 statt und gilt auch für Neu-
kundinnen und Neukunden.

Modernes Sparen zahlt sich aus: Bei einer Neuanlage in einen 
Investmentfonds bei unserem Verbundpartner Union Investment 
beteiligen wir uns mit 25 Euro!

Vorbeikommen lohnt sich – jetzt Beratungsgespräch vereinbaren 
unter: 02662 961-0 oder www.westerwaldbank.de/termin

* Einlösebedingungen finden Sie unter www.westerwaldbank.de/bedingungen

*
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

info@autohaus-kegler.de – www.autohaus-kegler.de

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wäller
Wochenspiegel

Anzeiger für die Verbandsgemeinde Westerburg
Jahrgang 46

#T2

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Brandscheid (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024) 
Enspel (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024) 
Gershasen (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024) 
Guckheim (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024 und vom
27.05.2024 bis 29.05.2024) 
Höhn 
Kaden 
Langenhahn (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024) 
Rotenhain (Vertretung vom 20.05.2024 bis 26.05.2024)

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Arbeiten mit Kunststoff, Keramik
und Titan
Heute sind Kunststoff, Keramik 
und Titan die Materialien, mit 
denen Zahntechniker arbeiten. 
Sie stellen Zahnersatz her, die 
für Brücken, Teil- oder Vollpro-
thesen eingesetzt werden. Auch 
die Digitalisierung spielt für 
Zahntechniker eine wichtige 
Rolle – zum Beispiel bei der 
Datensicherheit oder beim ver-
netzten Arbeiten. Zahntechniker 
stellen sämtliche Produkte für 
Zähne und Kiefer her. Die be-
sondere Herausforderung hier-
bei: die einzelnen Teile nach 
dem vorliegenden Abdruck des 
Patienten passgenau anzuferti-
gen. Zahntechniker reparieren 

und säubern zahntechnische 
Produkte: Eine inzwischen ab-
genutzte Knirscherschiene, ein 
abgebrochener Zahn in einer 
Prothese oder Zahnstein an der 
herausnehmbaren Zahnspange 
Zahntechniker beraten Patien-
ten und Zahnärzte: Ob ein Inlay 
ausreicht – also eine vom Zahn-
techniker gefertigte Alternative 
zur Füllung – oder gleich eine 
Brücke eingesetzt werden muss, 
können Zahnärzte und Zahn-
techniker beurteilen. In kniffl igen 
Fällen sprechen sich Mediziner 
und Techniker miteinander ab 
und wägen die verschiedenen 
Möglichkeiten ab.

Erwartungen der Personaler verstehen
Was macht den Unterschied 
zwischen einer Bewerbung, die 
begeistert, und einer, die im Sta-
pel verschwindet? Der Schlüs-
sel zum nächsten Job könnte 
mehr mit Emotionen und Strate-
gie zu tun haben, als man denkt.
In der Geschäftswelt sind es 
nicht immer Superkräfte, die 
Helden ausmachen, sondern oft 
die Fähigkeit, Probleme zu er-
kennen und sie effektiv zu lösen. 
Jedes Unternehmen steht vor 
Herausforderungen. Warum 
stellt ein Unternehmen über-
haupt jemanden ein?

In den meisten Fällen liegt es da-
ran, dass sie ein Problem oder 
eine Lücke haben, die gefüllt wer-
den muss. Aufgabe des Bewer-
bers ist es, herauszufi nden, was 
dieses Problem ist und wie er 
dabei helfen kann, es zu lösen. 
Wo könnte das Unternehmen 
Schwierigkeiten haben? Welche 
Herausforderungen könnten in 
der Branche auftauchen? Welche 
Fähigkeiten oder Kenntnisse feh-
len ihnen vielleicht? Wer als Be-
werber diese Fragen beantwor-
ten kann, ist bereits einen Schritt 
voraus.
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Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

Wir bieten:
• eine interessante und erfüllende Tätigkeit
• ein freundliches und aufgeschlossenes Team
• leistungsgerechte Vergütung
• familiäre Umgebung 
• kurze Entscheidungswege 
• unkomplizierte Kommunikation auf allen Ebenen

Infos unter:
Tel.: 02664 9976-0 · www.altenpflegeheim-dickmann.de  

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Altenpflegeheim Dickmann
Schulstraße 3 · 56477 Rennerod
info@altenpflegeheim-dickmann.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Mitarbeiter/in Küche/
Hauswirtschaft in Teilzeit (m/w/d)

und Schüleraushilfen (m/w/d)
Wir pflegen und betreuen unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

seit über 50 Jahren in einem familiär geprägten Ambiente. 

Oder scannen Sie 
einfach den QR-Code

Seit über 50 Jahren

�����������������������������������
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Jetzt bewerben!
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Den Worst Case einkalkulieren
Zu den größten fi nanziellen Risi-
ken eines Bauvorhabens zählt 
die Insolvenz des Baupartners. 
Auf der Baustelle tut sich nichts 
mehr, Finanzierung und Miete 
laufen aber unvermindert weiter. 
Der Gesetzgeber schützt Bau-
herren in einem solchen Fall nur 
sehr unzureichend. Daher ist es 
ratsam, selbst vorzusorgen, um 
sich im Ernstfall die entstehen-
den Mehrkosten leisten zu kön-

nen. Mit einem entsprechenden 
Versicherungsschutz, wie bei-
spielsweise einer Bauherren-
schutzpolice, kann sich der Bau-
herr gegen das Risiko einer In-
solvenz des Bauunternehmers 
absichern sowie gegen Schä-
den, die erst nach Fertigstellung 
und Abnahme auftreten. Alle In-
fos zur Police fi ndet man unter 
www.sichererbauen.de/bauher-
renschutzpolice.de. 67354

Tipps und Tricks
während des Gesprächs
Gerissene Personalchefs legen 
es beim Vorstellungsgespräch 
darauf an, den Bewerber in eine 
unangenehme Lage zu bringen, 
um die Stressresistenz zu über-
prüfen. Wer von einer Frage 
überrumpelt ist, kann einmal 
kurz durchatmen und sich ein 
paar Sekunden Zeit nehmen, 
um auf die Frage zu antworten. 
Man muss nicht auf jede Frage 
eine Antwort geben. Wenn die 
Frage nach dem Familienstand 
oder Kindern auftaucht, handelt 
es sich um sogenannte Tabufra-
gen, auf die Bewerber keine Ant-
wort geben müssen.

Auch sehr schwer: Die Frage nach 
Lücken im Lebenslauf oder dem 
Wechseln der Arbeitgeber. Um 
nicht ins Straucheln zu geraten: 
Direkt und freimütig über die Grün-
de für eine Kündigung sprechen.
Auch im Auge behalten, wie lan-
ge man spricht. Es heißt Vorstel-
lungsgespräch. Dort sitzen im-
mer mindestens zwei Personen. 
Richtwert für zu langes Spre-
chen sind etwa 2 Minuten, län-
ger sollte der Bewerber nicht am 
Stück reden. Wer den Faden 
verloren hat, kann sein Gegen-
über darum bitten, die Frage zu 
wiederholen.

Für die Bewerbung gilt: 
Kleider machen Leute
Professionalität spiegelt sich 
auch in Kleidung sowie Acces-
soires wider. Das heißt nicht 
zwingend, dass es sich um ex-
travagante Anzüge oder Kleider 
einer teuren Marke handeln 
muss. Viel wichtiger ist, dass 
das Erscheinungsbild von Kopf 
bis Fuß einen gepfl egten Ein-
druck hinterlässt und zum jewei-
ligen Anlass passt.
Eine kurze Internetrecherche 
hilft, den Dresscode zu verste-
hen und optimal zu erfüllen. Es 

ist wichtig, sich an solche Dress-
codes zu halten, um ein profes-
sionelles Auftreten zu garantie-
ren.
Jeder Farbe wird eine eigene Be-
deutung zugesprochen. Diese zu 
kennen, hilft, für den Job passen-
de Kleider auszuwählen. Klamot-
ten sind ein Ausdruck der Per-
sönlichkeit. Im Privatleben kön-
nen Bewerber sich kreativ aus-
toben. Im Job sind dieser 
Kreativität allerdings Grenzen 
gesetzt.
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Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

MACH WAS DICHMACH WAS DICH
STOLZ MACHTSTOLZ MACHT

Mit uns für die Zukunft bauen
hierzu brauchen wir euch

Baggerfahrer (m/w/d)

Straßenbauer / Kanalbauer (m/w/d)

Asphalt-Bohlenbediener / 
Asphaltfacharbeiter (m/w/d)

Asphaltwalzenfahrer (m/w/d)

Polier / Schachtmeister (m/w/d)
gerne auch komplette Kolonne

Dein Profil: idealerweise Berufserfahrung im Tief-, Straßen- und Kanalbau / Pkw-Führerschein
zuverlässig, engagiert, motiviert und teamfähig

Wir bieten: sicherer Dauerarbeitsplatz, regionale Einsatzorte ohne 
Montage / leistungsgerechte Vergütung
Gutschein für Arbeitskleidung / Bikeleasing / Firmenevents / partnerschaftliches Betriebsklima
moderne und leistungsfähige Geräteausstattung

Wir freuen uns auf deine Bewerbung

Deine Bewerbung: Sende deine aussagekräftigen Unterlagen an: info@abel-bau.de

Abel & Weimar Straßen- und Tiefbau GmbH - Im Dachsstück 11 - 65549 Limburg
www.abel-weimar.de

JOBS IN IHRER 
REGION
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finden Sie
online

Wie am besten für die Prüfung lernen?
Wiederholungen: Durch das 
Wiederholen brennt sich der 
Lernstoff in das Langzeitge-
dächtnis ein. Das ist nicht nur 
eine ziemlich einfache, sondern 
auch eine sehr effektive Lern-
technik.
Listen: Tabellen oder Listen 
sind eine gute Möglichkeit, den 
Lernstoff zu strukturieren und 
übersichtlich darzustellen. Allein 
schon durch die Überlegungen, 
wie du die Liste gestaltest und 
durch das Aufschreiben, be-
schäftigt man sich sehr intensiv 
mit dem Thema.
Bilder: Oft ist es sehr hilfreich, 
sich Themen bildlich vorzustel-
len. Insbesondere visuelle Lern-
typen sollten damit arbeiten und 
sich Zusammenhänge grafi sch 
vorstellen. Mindmaps oder 

Schaubilder sind super, um sich 
abstrakte Dinge besser vorstel-
len und merken zu können.
Karteikarten: Einfach, schnell 
gemacht und sehr effektiv – Kar-
teikarten zählen zu den absolu-
ten Klassikern bei der Vorberei-
tung auf eine Klausur. Beson-
ders effektiv: Das Arbeiten mit 
Farben, Tabellen und Mindmaps.
Special Tipp: Am effektivsten ist 
es, wenn bei der Prüfungsvorbe-
reitung verschiedene Lerntech-
niken kombiniert werden. Zum 
Beispiel auch Bilder und Listen 
auf Karteikarten schreiben. Die 
Karteikarten im Zimmer vertei-
len und oder in den Schrank 
hängen. Wenn man daran vor-
beiläuft und einen kurzen Blick 
darauf wirft, wiederholt man das 
Thema automatisch.

Allgemeine Pfl ichten
bei der Ausbildung
Für Azubis gelten bestimmte all-
gemeine Pfl ichten, die immer 
eingehalten werden sollten: Auf 
den Ausbilder hören – er ist wie 
der Lehrer in der Schule. Der 
Ausbilder ist eine „weisungsbe-
rechtigte Person“, die dem Azubi 
Arbeitsaufgaben zuteilt und den 
Azubi anleitet. Zusätzlich muss 
der Azubi immer die Betriebsord-
nung einhalten, in der bestimmte 
Regeln und Verhaltensweisen 
vorgeschrieben sind. Die kann 
folgendes beinhalten: das Tragen 
von Schutzkleidung, eine Klei-
derordnung, ein Rauchverbot, 
Sicherheits- oder Unfallverhü-
tungsvorschriften
Azubis haben die Pfl icht, einen 
Ausbildungsnachweis zu erbrin-

gen und zwar in Form eines Be-
richtshefts. Da schreibt man 
rein, welche Tätigkeiten der Azu-
bi ausgeführt und welche Kennt-
nisse der Azubi in der Ausbil-
dung erworben hat.
Um die Ausbildung mit Erfolg 
abzuschließen, gibt es die Teil-
nahmepfl icht. Die bezieht sich 
nicht nur auf die Anwesenheit im 
Betrieb, sondern auch auf die 
Teilnahme am Berufsschulun-
terricht – inklusive vorgeschrie-
bene Ausbildungsmaßnahmen 
wie Schulungen. Genauso sieht 
es mit der Lernpfl icht aus. Der 
Azubi sollte das Lernen für Prü-
fungen und auch das tägliche 
Lernen nicht als unliebsame 
Quälerei ansehen.
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Anmeldung bitte per E-Mail an: ausbildung@schuetz.net

OFFENER INFOABEND – AUSBILDUNG BEI SCHÜTZ

   Save the date!
7. Mai 2024 WAS DICH ERWARTET:

  Vorstellung des Unternehmens
  Infos zu unseren Ausbildungsmöglichkeiten
  Ausbildungsablauf und -organisation
  Offener Austausch mit Ausbildungsverant-
wortlichen & Auszubildenden

  Einblick in den Ausbildungsalltag
  Präsentation von Azubi-Projekten
  Karriereperspektiven nach der Ausbildung
  Bewerbungstipps
  Ausblick auf zukünftige Veranstaltungen

Alles zum Thema Ausbildung und Studium bei SCHÜTZ – 
für Schülerinnen und Schüler, Eltern und alle Interessierten.

WANN & WO?
18:00 Uhr – SCHÜTZ Ausbildungs- & Karriereforum, 
Im Geisenborn 4, 56242 Selters

Von technischen, IT- und kaufmännischen Ausbildungsberufen 
bis hin zu dualen Studiengängen – erfahre mehr über unsere 
vielfältigen Ausbildungsberufe, Karrieremöglichkeiten und 
das Arbeitsumfeld in unserem Unternehmen. Du bist dir noch 
unsicher, welcher der richtige Schritt für dich ist? Bei unserem 
Infoabend kannst du einen Eindruck von unserer Ausbildung und 
unserem dualen Studium gewinnen. Außerdem stehen wir dir und 
deinen Eltern beratend zur Seite und freuen uns auf eure Fragen.

Schütz GmbH & Co. KGaA · Schützstraße 12 · D-56242 Selters 
Tel. +49 2626 77 0 · www.schuetz.net

Be i  uns  ausgebi ldet .

����
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Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. In-
formieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu fi nden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen wird 
ausdrücklich nach dem frühest-
möglichen Eintrittstermin gefragt. 
Dann ist es ein Muss im Bewer-
bungsschreiben darauf einzuge-
hen und ein Datum zu nennen. 
Wird keine Terminangabe gefor-
dert oder bei Initiativbewerbun-
gen, kann man ein solches Da-
tum trotzdem angeben, denn so 

kann das Unternehmen besser 
planen und Sie selber setzen 
sich einen realistischen Zeitrah-
men. Ein konkreter Termin kann 
ein Wettbewerbsvorteil gegen-
über Mitbewerbern sein, die erst 
später anfangen können – umge-
kehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen.

Die Erwartungen 
der Personaler verstehen
Wie bei einem ersten Date sind 
die ersten Momente oft die ent-
scheidenden. Der Personaler 
wird innerhalb von Sekunden 
entscheiden, ob er mehr von 
dem Bewerber wissen will oder 
ob die Bewerbung zur Seite ge-
legt wird.
Es ist wie bei einem Puzzle: Je-
des Teil muss genau passen. 
Und so funktioniert es auch im 
Berufsleben. Jenseits von Quali-
fi kationen und Fähigkeiten geht 
es darum, wie gut der Bewerber 

in das bestehende Team und die 
Unternehmenskultur passt.
Manchmal müssen wir die Per-
spektive wechseln, um zu ver-
stehen, was wirklich zählt. Wer 
sich in die „Schuhe des Perso-
nalers“ begibt, wird schnell 
merken, dass es um mehr als 
nur Fakten geht. Jeder Bewer-
ber hat Qualifi kationen, Zeug-
nisse und Referenzen. Aber 
was macht den Unterschied? 
Was lässt eine Bewerbung 
wirklich herausstechen?

Tipps fürs Online-Bewerbungsgespräch
Der Bewerber hat den Fuß in die 
Tür bekommen und ein Online-
Bewerbungsgespräch ergattert. 
So meistern Bewerber dieses 
virtuelle Meeting. Wer techni-
sche Probleme hat, riskiert nicht 
nur die Verspätung, sondern gibt 
auch einen unprofessionellen 
Eindruck ab.
Ein sauberer, neutraler Hinter-
grund ist entscheidend, um pro-
fessionell zu wirken. Dabei reicht 
schon eine weiße Wand oder ein 

ordentliches Bücherregal. Digi-
tale Hintergründe oder ein chao-
tisches Zimmer sind No-Gos. 
Ebenso wichtig: gute Akustik im 
Raum, ein Teppich oder Vorhän-
ge können dabei helfen. Thema 
Kleidung: Vollständig und profes-
sionell anziehen, als ob das In-
terview vor Ort wäre. Beim The-
ma Licht und Kamera geht‘s um 
mehr als nur Technik. Es geht 
darum, wie der Bewerber als 
Person rüberkommt.



Wäller Wochenspiegel 50 Nr. 17/2024

Wohnung gesucht?  wohnen-regional wohnen-regional bringt sie weiter!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

BITTE VEREINBAREN SIE EINEN TERMIN IN DER ZEIT
VON MO. - FR. 8.30 - 12.30 UHR + 13.30 - 17.00 UHR

Telefon 02623 924231 • E-Mail: info@philastudio.de

Poststr. 19b
56235 Ransbach-Baumbach
Tel. 02623 924231
E-Mail: info@philastudio.de

WIR KAUFEN:
Briefmarken, Münzen, Zinn, Zahngold
Kostenlose Bewertung bei uns im Haus

WIR 

KAUFEN IHR 

ALTGOLD

Konrad-Adenauer-Str. 6 · 56414 Wallmerod · Telefon: 0 64 35 / 66 99

DER OPTIKER IN IHRER NÄHE

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-

IN IHRER REGION
WOHNEN

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden 
aus ganz Deutschland!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Gepflegtes Zweifamilienhaus mit viel Platz 
für die Familie in VG Westerburg! Wfl. ca. 
257 m², Grundstück ca. 938 m², Bedarfsausweis, 
Endenergiebedarf 151,9 kWh/(m²*a), Wesentlicher 
Energieträger Öl, Baujahr (Energieausweis) 1979, 
Energieeffizienzklasse E

KP 239.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

NEU

Bereitstellungszinsen 
stets im Blick behalten
Bereitstellungszinsen können 
sich beim Hausbau schnell zum 
Kostentreiber entwickeln. „Vor 
allem in der aktuell angespann-
ten Marktsituation, in der es 
schnell zu Bauzeitverzögerun-
gen kommen kann, sollte man 
auf diese Extragebühren beim 
Baukredit besonders achten“, 
erklärt Erik Stange, Sprecher 
des Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB). Hintergrund ist: Die Ban-
ken gehen davon aus, dass Bau-
darlehen möglichst bald abgeru-
fen werden. Deshalb halten sie 
den Betrag zur Auszahlung be-
reit. Auf diesen noch nicht abge-
rufenen Betrag verlangen die 
Kreditgeber jedoch nach einigen 
Monaten Bereitstellungszinsen. 

Diese liegen meist bei etwa 0,25 
Prozent pro Monat bzw. drei Pro-
zent pro Jahr. Das bedeutet, wer 
100.000€ ein Jahr lang nicht ab-
ruft, muss dafür 3.000 Euro Zin-
sen zahlen. Oft ist absehbar, 
dass größere Teilbeträge des 
Baukredits nicht gleich abgeru-
fen werden, beispielsweise 
wenn nach Baufortschritt be-
zahlt wird. Dann sollten Verbrau-
cher die Bereitstellungszinsen 
schon beim Kreditabschluss an-
sprechen, so Stange. Viele Ban-
ken lassen bei diesem Punkt mit 
sich reden. Statt der üblichen 
drei oder sechs Monate bereit-
stellungsfreie Zeit bieten man-
che bis zu 12 Monate an.
 bsb
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Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de

Peter SchaafRohr-Reinigung
Tel.: 02688 / 988 207

Hauptstr. 4 · 57627 Astert/Hachenburg

Unsere Angebote im Mai

Steinweg 30 · 57627 Hachenburg · Telefon 02662/5078090

Zehnerkarten: 20 min 200,- € statt 220,- €
30 min 250,- € statt 280,- €

Hot Stone 
Massage: 50 min 50,- € statt 60,- €
Aromaöl- 
massage: 40 min 40,- € statt 48,- €

Steinweg 30 ∙ 57627 Hachenburg ∙ Tel. 0 26 62 / 5 07 80 90
www.medi-ca-diehle.de

Ihre 1. Adresse in Hachenburg
für  körperliches Wohlbefinden

Gesundheits- und Physiotherapiezentrum

Bittebeachten!
Wegen des Feiertages Tag der Arbeit
(1. Mai 2024) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwowche 18/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 30.4.2024, 9.00 Uhr
auf Montag, 29.4.2024, 9.00 Uhr
vorgezogen.
Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Rudolf Schilling
Bedachungs-, Klempnerei- & sanitär-grosshandel

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Alles für den
Innenausbau

Bittebeachten!
Wegen Christi Himmelfahrt
(9. Mai 2024) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 19/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 7.5.2024, 9.00 Uhr
auf Montag, 6.5.2024, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

SONNENSCHUTZ
www.raumausstattung-schumann.de  Telefon: 01520 1734325

Markisen für jeden 
Anspruch

Wir beraten 
Sie gerne

raumausstattung
GARDINENSie treffen mich vom 26. – 28. April auf der Hui Wäller Messe am Wiesensee
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Es ist allerhöchste Zeit:
Weg mit dem Winterdreck

Die Sonne scheint und auch 
zweistellige Temperaturen sind 
erreicht – allerhöchste Zeit, 
nachzusehen, wie das Auto nach 
dem Winter dasteht und es auf 
den Sommer vorzubereiten. Die 
wichtigste Frage zuerst: Haben 
Sie die Sommerreifen aufgezo-
gen? Falls nicht, wird es Zeit, 
endlich die Werkstatt anrufen 
und einen Zeitpunkt ausmachen.
Bis es soweit ist, gilt es, den 
winterlichen Grauschleier zu 
vertreiben. Beginnend mit einer 
gründlichen Wäsche. Die 
Waschanlage allein reicht dafür 
nicht aus, denn Einstiege, Tür- 
und Deckelausschnitte kann sie 
nicht erreichen, dort würden 
Reste vom salzigen Schmutz 
übrig bleiben. Da ist Handarbeit 
gefragt. Oder ein Fahrzeugauf-
bereiter für eine Komplettreini-
gung inklusive Politur. Anschlie-
ßend geht es daran, den Lack 
auf Schäden abzusuchen. Und 
nicht lange warten, sondern tie-
fe Kratzer und Steinschlagkrater 
so schnell wie möglich mit ei-
nem passenden Lackstift aus-
tupfen, bevor sich Rost bildet. 

Weiter geht es drinnen: Zu-
nächst mal alles entrümpeln 
und auch die Schneeketten im 
Kofferraum nicht vergessen, 
Fußmatten und Teppich reinigen 
sowie die Scheiben putzen, auf 
denen die warme Heizungsluft 
einen milchigen Schleier hinter-
lassen hat. Sind die Scheiben-
wischer noch einwandfrei? 
Schlieren sie oder lassen ganze 
Felder ungewischt, sind neue 
fällig. Dann geht es an die Tech-
nik: Passen Reifendruck und 
Kühlwasserstand? Ist noch ge-
nug Motoröl drin? Oder etwa zu-
viel? Das ist bedenklich, denn 
viel Kurzstreckenbetrieb bei kal-
tem Wetter kann dazu führen, 
dass Kraftstoff ins Öl gelangt. 
Das betrifft Diesel wie Benziner 
gleichermaßen. Dann sieht es 
so aus, als ob der Motor gar kein 
Öl verbraucht oder der Ölstand 
am Peilstab sogar zunimmt. In 
diesem Fall ist ein sofortiger Öl- 
und Filterwechsel unumgäng-
lich, denn Ölverdünnung führt 
relativ schnell zu kapitalen Mo-
torschäden. In so einem Fall sind 
die Werkstatt-Profi s gefragt. pm

Foto: pm/Pixabay/jwvein

Quad oder ATV

Unter dem Begriff Quad ver-
steht man allgemein die vier-
rädrigen, offenen Gefährte mit 
Motorrad ähnlichen Bedie-
nungselementen und Sitzbän-
ken. Sie gehören inzwischen 
zum Straßenbild. Wenngleich 
Kenner noch Unterschiede ma-
chen: Als Quad bezeichnet 
man jene Fahrzeuge der Kate-
gorie, welche tatsächlich eher 
an ein Motorrad erinnern, aus-
gestattet mit Motorradmotoren 
und starrer Hinterachse. ATV - 
All Terrain Vehicle („Fahrzeug 
für jedes Gelände“) - nennt 
man jene, die auch zur Arbeit 
eingesetzt werden können. 
Ausgestattet mit Allradantrieb, 
Getriebeuntersetzung und Dif-

ferentailsperre meistern die 
grob bereiften Vierräder nahe-
zu jede Herausforderung. Da-
bei transportieren sie noch 
Lasten oder ziehen Anhänger. 
Landwirte, Weinbauer oder 
Kommunen etwa wissen inzwi-
schen die Vielseitigkeit dieser 
Geräte zu schätzen. Einfachste 
Bedienung und Automatikge-
triebe erleichtern eingesetztem 
Personal die Handhabung. 
Zum Führen der als leichte 
Traktoren oder Zugmaschinen 
angemeldeten ATVs reicht der 
PKW-Führerschein. Eine Tatsa-
che, welche für den Siegeszug 
der Quads hierzulande sorgte, 
auch im Freizeitbereich.
Quelle: www.quadwelt.de

Foto: Ralf Wilke/Raymon de Kruijff/
quadwelt

Motorträume

Sommerräder schon montiert?

Jetzt Termin in Neunkirchen vereinbaren

Frankfurter Straße 4, 57290 Neunkirchen
info-neunkirchen@hoppmann-autowelt.de
Tel. 02735 7730-0

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 0 26 62 / 48 27 · www.motoshop-vohl.de

Das Top E-Bike von                    , „Made in Italy“
Frühlingsangebot: 2999,- € inkl. 3x Inspektion kostenlos.

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes

Vom Arbeitsvehikel zum Funmobil
Der Unterschied zwischen 
Quads und ATVs liegt darin, 
dass Quads vor allem für den 
Funsportbereich konzipiert sind, 
während ATVs als Nutzfahrzeu-
ge und Arbeitsgeräte eingesetzt 
werden. Ein Quad soll vor allem 
Spaß machen, daher ist es we-
sentlich leichter und wendiger 
als ein ATV, bei dem der Fahr-
zeugnutzen und die Sicherheit 
im Vordergrund stehen.
Viele Quads werden im Ausland 
hergestellt und gelangen häufi g 

als reines Geländefahrzeug 
nach Europa. Bekannte Herstel-
ler sind Yamaha, Kawasaki oder 
Polaris. In Europa sind viele der 
Fahrzeuge in ihrem ursprüngli-
chen Zustand nicht für die Stra-
ßennutzung zugelassen, so 
dass die Importeure diese vor-
her umrüsten. Mittlerweile ver-
schmelzen Quad/ATV immer 
mehr miteinander, um so den 
Bedürfnissen einer immer brei-
ter gefächerten Käuferschicht 
gerecht zu werden.



Wäller Wochenspiegel 53 Nr. 17/2024

Achtung Pollenfl ug!

Geplagte Heuschnupfer kennen 
das Gefühl: Juckende Augen, 
Niesattacken – das kann beim 
Autofahren gefährlich werden.
Wenn sich der Frühling ankün-
digt, fl iegen die ersten Pollen. 
Das ist für viele Menschen ein 
Problem. Heuschnupfen ist nicht 
nur lästig, sondern auch ein Si-
cherheitsrisiko.
Um den Blütenstaub während der 
Fahrt deutlich zu reduzieren, sind 
Pollenfi lter, auch Innenraumfi lter 
genannt, sehr hilfreich. Sie sind 
Bestandteil des Lüftungssystems 
und fi ltern Staub, Pilzsporen und 
auch Pollen aus der Luft, ehe die-
se in den Innenraum des Autos 
gelangen können.

Besonders empfehlenswert sind 
laut Expertenmeinung Anti-Aller-
giefi lter, die durch eine spezielle 
Beschichtung im Vergleich mit 
einem normalen Innenraumfi lter 
einen deutlich besseren Schutz 
gegen Pollen, Allergene und 
Feinstaub bieten.
Allergiker sollten freilich nicht nur 
auf den Pollenfi lter vertrauen, sie 
können auch selbst einiges tun. 
Beim Öffnen der Türen gelangen 
Pollen in den Innenraum, ebenso 
trägt man sie an seiner Kleidung 
mit ins Auto. Daher ist es sinnvoll, 
die Polster und Fußmatten regel-
mäßig gründlich abzusaugen so-
wie Ablagefl ächen und Armatu-
renbrett abzuwischen. mid/sp-o

Foto: ATU/mid/sp-o

- Anzeige -

Vertrauen ist gut – Gutachten ist besser
Woran man unbedingt 
denken sollte

Sollten Sie unverschuldet in ei-
nen Unfall verwickelt werden.

Notieren Sie
• das amtliche Kennzeichen, 

Namen, Anschrift und Ver-
sicherung des Unfallgegners

• Adressen von Zeugen
• Name und Dienststelle des 

den Unfall aufnehmenden 
Polizeibeamten (bestehen Sie 
bei unklarer Situation darauf, 
die Polizei hinzuzuziehen); 
bei Personenschäden ist un-
bedingt die Polizei zu rufen.

Fotografieren Sie
• nach Möglichkeit den Un-

fallort und die Fahrzeuge in 
der Stellung nach dem Zu-
sammenstoß. Achten Sie auf 
Bremsspuren, Flüssigkeits-
austritte etc. (es empfiehlt 
sich, eine einfache Kamera im 
Handschuhfach mitzuführen); 
fertigen Sie eine Skizze vom 
Unfallhergang an.

Bestehen Sie darauf,
• dass ein qualifizierter, unab-
hängiger Kfz-Sachverständiger 

beauftragt wird, um den Scha-
den zur Beweissicherung zu 
begutachten. Die Kosten für 
den Kfz-Sachverständigen 
gehören nach herrschender 
Rechtsprechung zum Schaden 
und können daher beim Haft-
pflichtschaden geltend gemacht 
werden, sofern es sich nicht 
ersichtlich um einen Bagatell-
schaden handelt.

Auf Sachverständigen Ihrer 
Wahl bestehen
• Bestehen Sie auf der Einschal-

tung eines Sachverständigen 
Ihrer Wahl. Versicherungen 
sind grundsätzlich nicht be-
rechtigt, im Haftpflichtscha-
den einen qualifizierten Sach-
verständigen abzulehnen. 
Aussagen, der Sachverständi-
ge sei entbehrlich, sind nach 
ständiger Rechtsprechung 
unbeachtlich, es sei denn, der 
Schaden ist für den Laien er-
kennbar ein Bagatellschaden.

• Lassen Sie sich nicht auf 
Kostenvoranschläge oder 
versicherungseigene Gutach-
ten ein.

• Denken Sie an die Ihnen 

häufig zustehende Wert-
minderung, die der Kfz-
Sachverständige ermittelt. 
Beauftragen Sie möglichst 
frühzeitig einen Gutachter 
Ihres Vertrauens.

Er liefert Ihnen:
• ein Gebrauchtwagen-
  Gutachten
• einen zuverlässigen indi-

viduellen Bericht über den 
Zustand des Fahrzeugs, aus-
gerichtet an festgelegten Qua-
litätsnormen

• einen Gebrauchtwagen, der 
den anspruchsvollen Mindest-
anforderungen eines Gutach-
tens entspricht

• die ermittelten Ergebnisse 
über den Zustand des Fahr-
zeugs

• eine Einordnung in eine vor-
gegebene Qualitätsstufe

• den dem Fahrzeug entspre-
chenden Wert

• Ihr neuer Gebrauchtwagen 
soll Ihnen Freude machen, 
sein Geld wert sein und Ihnen 
das Gefühl geben, richtig ge-
wählt zu haben.

Mittendrin gewesen?!
Wir helfen Ihnen gerne!
Terminvereinbarung: 02602 / 4130
Unsere Dienstleistungen:
Schadensgutachten, Wertgutachten, Arbeitssicherheit,
UVV-Abnahmen, Bootsschäden

Plakette fällig?!
Hauptuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimergutachten

Öffnungszeiten Gutachter-Büro:
Montag – Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Für die Prüfstelle Montabaur
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag   9:00 - 12:00 Uhr, 14:30 - 17:00 Uhr
Freitag 13:00 - 17:00 Uhr 
Für die Durchführung einer Hauptuntersuchung ist eine 
vorherige telefonische Terminvereinbarung erforderlich!

Sachverständigen- und Ingenieurbüro
Wagner GbR
Alleestraße 33 · 56410 Montabaur
 02602 - 4130
info@wagner-gutachter.de
www.wagner-gutachter.de

Mittendrin gewesen?!

im Auftrag der

Motorträume

Ist der Fahrspaß
auch wirtschaftlich vernünftig?
Wie beurteilen Fachleute die Si-
tuation bei rein batteriebetriebe-
nen E-Fahrzeugen (BEV) nach 
dem Wegfall staatlicher Subven-
tionen?
„Weil Strom meist deutlich güns-
tiger ist als Benzin oder Diesel, 
können die Betriebskosten beim 
BEV viel niedriger ausfallen“, er-
klärt Boris Krella von Polestar 
Deutschland. Die schwedische 

Marke hat sich seit 2020 mit dem 
Polestar 2 in der BEV-Mittelklas-
se positioniert.
Der Wartungsbedarf ist bei BEV 
deutlich geringer, es werden er-
heblich weniger Teile überprüft. 
Bei den Reparaturkosten kommt 
es unter anderem darauf an, ob 
der Anbieter eine langjährige Ga-
rantie für die Batterie abgibt.
djd 73457/Polestar Automotive
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Finden Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.

Finden Sie REGIONAL.

Ab sofort erhältlich!

In Ihrem Buchhandel

nur
8,50 €

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195
(zzgl. 2,60 Euro für Porto & Verpackung)

oder 

Registrierter schwarzer Kater Nino
m. silberner Unterwolle schmerzlich
in Höhn vermisst. Bitte kontrollieren
Sie Keller, Schuppen, Scheunen,
Garagen, etc. Tel. 0176/43455055

Haushaltsauflösung und
Entrümpelung, Zuverlässige, sau-
bere, schnelle Arbeit. Tel: 0162 -
7880347

Gelernter Uhrmacher repariert
alte und neue Wand- und Standuh-
ren. Tel.: 02602/9160670 od.
0171/6020638

Frau und Herr Wesel suchen

Bekleidung, Pelze, Handtaschen,
Porzellan, Kristallgläser, Bilder,
Möbel, Uhren. Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Altgoldankauf Markus A.
Kreuzberg in der Juwelier & Gold-
schmiede, Bismarckstraße 8, Alte
Kaiserliche Post, 56470 Bad Mari-
enberg. Tel.: 02661/61133

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Minibag-
ger vorhanden. Tel.: 0162/9646855

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602/9492688

Gebrauchte 1.000 l
IBCWassertanks abzugeben.
120€/Stück ab Rampe, Birkenhof-
Brennerei, Auf dem Birkenhof,
57647 Nistertal. Tel. 02661/982040

Maler hat noch Termine frei:

Fassadenanstriche, Innenanstri-
che, Putz- und Tapezierarbeiten,
Holzarbeiten mit Holzlasur, u.v.m.
Tel.: 0170/5503231

Herr Miller kauft! Bekleidung,
Trachten, Mäntel, Bilder, Schreib-/
Nähmaschinen, Porzellan, Gläser,
Schallplatten, Zinn, Musikinstru-
mente, Bücher, Flohmarktartikel,
Besteck, Orden, Geweihe, Uhren,
Münzen, M-schmuck uvm. Tel.:
0621/16650046

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Wir suchen Mitarbeiter,

Vollzeit/Teilzeit, Kenntnisse aus der
KFZ-Branche zwingend notwendig,
Bewerbungen schriftlich an:
db502@web.de

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

VERmiEtung

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
bar, jeder Zustand, Auto-Export
Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

SUCHE Gebrauchtwagen aller
Art, Unfall-/Motorschaden, mit/
ohne TÜV oder Entsorgen, zahle
bar! A&R Autohandel Hassan
Jaber Tel. 0171-9326380 o.
02661/916443

Wir kaufen Ihr Fahrzeug, ob Jung
o. alt bis hin zum Oldtimer. Ob total
beschädigt oder unbeschädigt! Der
optische sowie techn. Zustand wird
natürlich fair u. fachmännisch
bewertet. Bundesweite Abholung u.
Bezahlung in 24 Std. möglich. Bei
der Terminvergabe richten wir uns
ganz nach Ihnen. Vereinbaren Sie
jetzt einen Termin. Wir sind rund
um die Uhr erreichbar. Tel.: 0176/
87882712 (auch WhatsApp)

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Suche zum Kauf

Landwirtschaftsfl., Acker-/Bauland,
Wald, Weiden, Brache, sowie
sanierungsbedürftige Immobilien,
jede Größe anbieten. Tel.: 02684/
956527

Sie denken über den Verkauf
Ihrer Immobilien nach? Vorge-
merkte Kunden suchen in der
Region Westerwald Eigentums-
wohnungen. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Westerwald-Sieg
Immobilien, Herr Schlemper. Tel.:
02661/6852, Mobil 0171/7455 496

Geben Sie Ihre Immobilie nur in
beste Hände ... wir suchen für
unsere Kunden Ein-/Zweifamilien-
häuser, Bungalows, Bauernhäuser,
ETW's, Grundstücke und Problem-
immobilien in allen Preislagen.
Rufen Sie uns einfach an, wir bera-
ten Sie gerne. BUCK IMMOBILIEN
GMBH Tel.: 02661-63367

Möchten Sie Ihre Immobilie
verkaufen/vermieten? Wir helfen
Ihnen gerne. Überlassen Sie uns
die Arbeit. Zuverlässig, persönlich,
IHK-zertifiziert. Tel.: 02626/142225

ImmobIlIenmarkt
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Montabaur • Steinweg 40 • Tel. 0 26 02 / 839 00 00
Limburg • Kornmarkt 3 • Tel. 0 64 31 / 497 24 70

www.engelvoelkers.com/montabaur
Immobilienmakler

Diez: Attraktive DHH mit Einlieger-
wohnung, Wfl. ca. 224 m², Grdst. 
ca. 927 m², 9 Zi.
 Preis 480.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, End-
energieverbrauch 125,70 kWh/(m²a), Energieträger 
Gas, Baujahr 1990, Energieeffizienzklasse D, CO2-
Ausstoß 30,20 kg/m²

Langendernbach: Dreizimmer-
Dachwohnung in guter Lage, Wfl. 
ca. 71 m², 3 Zi.
 Preis 110.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, End-
energieverbrauch 129,00 kWh/(m²a), Energieträger 
Gas, Baujahr 1995, Energieeffizienzklasse D

Balduinstein: Attraktives Einfami-
lienhaus an der Lahn, Wfl. ca. 167 
m², Grdst. ca. 600 m², 7 Zi.
 Preis 250.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endener-
giebedarf 232,10 kWh/(m²a), Energieträger Öl, Baujahr 
1900, Energieeffizienzklasse G

Hadamar: Denkmalgeschütztes 
EFH mit großem Baugrundstück, 
Wfl. ca. 150 m², Grdst. ca. 1.323 m², 
6 Zi. Preis 395.000 EUR
Angaben gem. GEG: Denkmalschutz

Nassau: Stadtvilla mit großem 
Grundstück und Schwimmhalle, 
Wfl. ca. 243 m², Grdst. ca. 2.072 
m², 9 Zi.
 Preis 595.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, End-
energiebedarf 194,70 kWh/(m²a), Energieträger Gas, 
Baujahr 1953, Energieeffizienzklasse F, CO2-Ausstoß 
47,47 kg/m²

Diez: Bahnhofsgebäude im spät-
klassizistischen Baustil mit viel 
Potential, Gesamtfl. ca. 2.555 m², 
Grdst. ca. 2.887 m²
 Preis 560.000 EUR
Angaben gem. GEG: Denkmalschutz

VERMIETET: Wohnung in LimburgVERKAUFT: Bungalow in Hambach

Horbach: Attraktives Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Wfl. 
ca. 179 m², Grdst. ca. 1.010 m², 10 Zi. Preis 338.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf 181,90 kWh/(m²a), Energieträger Öl, Bau-
jahr 1977, Energieeffizienzklasse F, CO2-Ausstoß 58,30 kg/m²

Fachingen: Freistehendes Einfamilienhaus mit Garten und Solaran-
lage, Wfl. ca. 149 m², Grdst. ca. 660 m², 6 Zi. Preis 295.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf 220,30 kWh/(m²a), Energieträger Gas, 
Baujahr 1972, Energieeffizienzklasse G, CO2-Ausstoß 55,10 kg/m²

Unsere aktuellen 
Frühjahrstrends!

VERMIETET

VERKAUFT

NEUER PREIS

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie!
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1 Markus Hof
Berzhahn

2 Dr. Sibylle Dünnes-
Zimmermann, Höhn 

3 Martin Flügel
Härtlingen

4 Daniel Kraft
Westerburg

5 Michael Wisser
Bellingen

6 Nina Podelski-Otte
Hergenroth

7 Janick Pape
Westerburg

8 Dieter Wisser
Enspel

9 Sascha Kloft
Guckheim

10 Jens Steinebach
Westerburg

11 Stefan Wengel
Härtlingen

12 Edelbert Schilling
Pottum

13 Michael Plescher
Westerburg

14 Markus Ried
Kaden

15 Frank Weingarten
Langenhahn

16 Markus Leukel
Höhn

17 Dirk Olberts
Willmenrod

18 Stefan Zeiler
Enspel

19 Heike Pape
Westerburg

20 Giesela Benten
Weltersburg

21 Markus Sehner
Rothenbach

22 Katja Hillert-De-
genhart, Westerburg

23 Max Baldus
Enspel

24 Dr. med. Dennis
Ferdinand, Winnen

25 Karin Mohr
Höhn

26 Peter Stoth
Westerburg

27 Karola Krämer
Langenhahn

28 Daniela Liersch
Westerburg

29 Axel Huber
Rothenbach

30 Carsten Held
Pottum

31 Heinz Kachler
Westerburg

32 Thomas Ziomek
Rotenhain

33 Kai Peter Schwarz
Gemünden

34 Ron Altgelt
Brandscheid

35 Brigitte Schäfer
Westerburg

36 Michael Wüst
Härtlingen

IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN
FÜR DEN VERBANDSGEMEINDERAT

Es ist nie zu früh, 
das Richtige zu tun.
Briefwahl nutzen! 
Kommunalwahl

9. Juni 2024

GUT FÜR DAS

WESTERBURGER

LAND


